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nur Den lonut März
ck'ird hiermit zum Abonnement eingetaden auf die tägr -
lieh zweimal in einer Auflage von 35 000

Exemplaren erscheinende

„Vadische esse
das verbreitet ft e Blatt im ganzen Lande Baden .

Die voUstümliche, unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz , des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Anskandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den Vermischten Nach¬
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
H a n d e l s t e i l s mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Verlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vtetfachen anderen -ourau^ u net —
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigtt
Dep eschendien st wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig -
keit nicht übertrofseu . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden furssttscke nnd
Fragen in sachkundiger und eingehendster Meise beantwortet .

Neben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Matze im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse " durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen.

Die gegenwärtige Tagung oes neugewählten badischen
Landtages , gleichzeitig die Sitzungen des Deutschen Rerchs-
tages und sein erstes Zusammenarbeiten unter dem neuen
Reichskanzler, die hierfür geschaffenen neuen Parteigruppie¬
rungen » wie überhaupt die Dinge inBaden , imReich und die gc
samte europäische politische Lage machen das
Halten einer gut und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie
je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal ein Abonnement
auf die zweimal täglich erscheinende „Badische Presse" am
gelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegte ,
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
Monatlich mehrmals erscheinenden Verlosungslisten , sowie den
Eratis -Beilage „Kurier " , Anzeiger für Landwirtschaft
Garten - , Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
den Monat März 60 Pfg . ohne Zustellgebühr .

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Poft -
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman .
J Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die
„Zllustrierte Z eitung der Badischen Presie " , die sich
durch reichhaltiges , aktuelles Bildermaterial auszeichnet unb
eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitung bietet , sowie auf
die „Mode für Alle , Modezeitung der Badischen Presie ",

die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält . Jede dieser Wochenschriften kostet durch unsere-
Trägerinnen und Agenturen für den Monat März 17 Pfg -,
auswärts bei der Post abonniert 19 Pfg .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Presie " , sowie
auf die „Zllustrierte Zeitung " und dis „Mode für Alle" nach
auswärts durch alle Postanstalten und Postboten entgegen¬
genommen.

Expedition der „Bad . Presse".

•■WF* Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt
16 Seiten .

Die Finanzlage Musilands.
= Petersburg , 25 . Febr . (Tel .) In der heutigen Sitzung

der Reichsduma wurde der Bericht der Vudgetkommission über
">en Etat des Reiches vor überfülltem Hause und in Anwesen¬
heit des Ministerpräsidenten Stolypin und des Finanzministsrs
Kokowtzow erstattet .

Der Referent , Profesior Alexebenko (Oktobrist) , setzte aus¬
einander , datz die Balancierung des Budgets entgegen der
Voraussetzung des Finanzministers ohne Defizit möglich ge¬
wesen iei , trotzdem Abstriche nur mit äußerster Vorsicht vorge -
nommen worden seien . Der Redner wies darauf hin , datz es
bas letztsmal vor 22 Zähren vorkam, datz ein Budget ohne die
Notwendigkeit einer Anleihe ausgestellt wurde . Das diesjäh¬
rige Ergebnis verdanke man dem Einflug der Ernte im Zusam¬
menhang mit der günstigen Konjunktur . Dis Gstreioeausfuhr

rbe gewaltige Dimensionen angenommen und einen Zustrom
on Gold aus dem Ausland herbeigeführt . Der Staatskredkt
rbe sich gebessert und die Kurse der Staatspapier, ' hätten eine

bedeutende Höhe erreicht. Nötigenfalls könnten für 565 Mil¬
lionen Rubel Kreditscheine emittiert werden . Das Konto des
Dchnrrtements „Staatsrentei " betrage 256 Millionen ^ und
außerdem sei noch ein freier Barbetrag vorhanden . Die Kom¬
mission habe diesen nicht berührt und schlage vor , ihn in der
sicheren Obhut des Finanzministers zu belasten . (Bravo !)

Stach dem Referenten ergriff der Finanzministsr das Wort .
Ts fei Zeit , datz Rußland von Anleihen ausruhe . Das wirt¬
schaftliche und Finanzleben des Landes vollziehe sich jetzt unter
sehr günstigen Bedingungen . Die Kornvorräte seien genügend
und der Geldumlauf ruhe auf festem Fundament . Nicht nur die
Staatspapiere , sondern alle Wertpapiere seien gefestigt . Nach
schwerer Vergangenheit ist Rußland zu einer besseren Gegen¬
wart gelangt , und es mutz einer noch besieren Zukunft zustre¬
ben . .

* (Stürmischer , anhaltender Beifall und Bravorufe .)

Mechnungs- « . Ateuerergebnisie in Kaden.
BX Karlsruhe , 26. Febr . Eine Vergleichung der Budgetsätze

und Rechnungsergebnisie der badischen Staatsverwaltung für das
Zahr 1808 , ausgestellt nach dem vorläufigen Rechnungsergebnis , hat
das folgende Ergebnis : Es beträgt der Einnahmeüberfchutz für 1909 :
im ordentlichen Etat 2 856118.55 M , der Mehraufwand des außer¬
ordentlichen Etats für 1969 beläuft sich auf 5 910 005 .42 -4t , sodatz sich
une Unzulänglichkeit ergibt von ' 3 053 886 .87 -4t, welcher Betrag dem
umlaufenden Betriebsfond entnommen wurde . Stand des letzteren
"m . 81 . Dezember 1908 : 17 299 068 .95 M , Abzug der vorstehenden
3 053 886 .87 -4t . Mithin Stand am 31 . Dezember 1909 14 245182 .08 -4t .

Mit verlregeLten Grders .
Roman von Oscar T . Schweriner .

Nachdruck verbotenL6 Fortsetzung.
Ein schwarzer , sternenloser Himmel , und ein schwarzer

weiter Ozean . Und ein riesiges Schiff, desien sonst so blenden¬
des Weiß aus der umgebenden Finsternis nicht herausleuchtet .
Denn alle Autzenlichter des Riesen sind gelöscht . Und auf dem
Wasser huschen breite , grelle Streifen herum ; suchend , drohend .
Und lasten die Finsternis auf und um das Schiff um so inten¬
siver erscheinen . Denn das kurze , grelle Licht hinterlätzt eine
noch tiefere dichtere Dunkelheit .

Unheimlich gleitet das Schiff durch die Wogen . Kein
Kommandoruf , kein Pfiff unterbricht dis absolute Stille . Or¬
donnanzen huschen hin und her , im Flüsterton werden Befehle
erteilt , gleich gespenstischen Schatten hantieren die Mannschaft
ten an ihren Geschützen; lösen einander ab , machen das Deck
klar zum Gefecht . Zndesien suchen die Scheinwerfer unaufhalt¬
sam den Feind . Jetzt haben sie ihn entdeckt ; in der nächsten
Sekunde sind die Lichtstrahlen erloschen . Vollste Finsternis
ringsherum . Nicht lange , nur so lange , bis die Geschütze ge¬
laden sind . Dann spielen die Scheinwerfer wieder , erhellen
das feindliche Schiff, blenden es förmlich. Die Artilleristen
stehen da , die Zünder in der Faust und harren des Kommandos
rum Feuern .

Und weiter gebt die nächtliche Uebung . -
'»

Zn der Kajüte des Kapitäns brennt noch das elektrische
Licht . Jetzt wird behutsam die Tür geöffnet, die die große Ka¬
jüte mit dem Kämmerchen des Privatboys verbindet . Ein klein
wenig nur , dann mehr . Dann tritt zögernden Schrittes , be¬
hutsam, lauschend , ein Schiffsjunge ein . Von außen dringt kein
Laut an fein Ohr . Wird noch geübt ? — Da , der breite Licht»

streifen ! Gutes Zeichen ! Mit ein paar kurzen Sätzen steht er
neben dem Schrank; jetzt ist der Schrank offen ; jetzt liegen die
Kuverts wieder an Ort und Stelle , genau so, wie vorher . Jetzt
— ein leiser Schlag, eine Drehung des Knopfes — Mabel steht
hochaufatmend da . Ihre Fäuste find geballt , ihre Augen blitzen,
ihre Nasenflügel zittern .

Die Lippen hauchen : „Es — ist — geschehen !" - - —
*

Wenige Minuten später war es auch in der Kajüte des
Kapitäns dunkel, auf dem Uebungsdeck aber war ein interes¬
sierter Zuschauer eingetroffen : Mabel . Sie hatte sich auf die
Flaggenkiste gesetzt und ließ , selbst ungesehen, die verschiedenen,
stets wechselnden Bilder an ihren Augen vorüberziehen . Dabei
streifte der wohltuende Wind ihre Wangen und ihr Haar , das
sie, von der Matrosenmütze befreit , offen über ihren Schultern
berunterwallen ließ , flatterte gleich einer Fahne hinter ihrem
Kopfe her . Sie hatte der Versuchung nicht widerstehen können,
die schweren Knoten zu lösen , und hoffte schlimmstenfalls , es
schnell unter die Mütze verstecken zu können.

Nach Verlauf einer « eiteren halben Stunde war Äe
Hebung zu Ende , die ermüdeten Offiziere und Mannschaften
begaben sich zur Ruhe .

Kapitän Erant betrat seine Kajüte .
„Dunkel?" meinte er erstaunt , drebte das Licht an und

blickte sich um.
„Mabel !"
Keine Antwort .
„Sie wird schon schlafen," murmelte er leise vor sich hin ,

und er machte unwillkürlich einen Schritt nach ihrer Tür zu.
Doch sofort hielt er wieder inne .

„Rein !" sagte er. „Selbst den Schein will ick wabren !" —
Und er begab sich zur Ruhe . - -

Da der Stand des Betriebsfonds auf diese» ZeiffmE nach de«
vorläufigen Entwurf des Finanzgesetzes schätzungsweise berechnet war ,
auf 14 245 182 .08 -4l , ist der vorläufige Rechwungsabschluß günstig«
um 545182 .08 -4t . Dies erklärt sich damit , daß d« EimrahmeLb » -
schutz des o . Etats 1909 um 0,2 Millionen Mk. und die Mehrausgabe
im außerordentlichen Etat um nuri > 0,7 Millionen Mark zu hoch ge¬
schätzt waren . Aus dem Unterschied dieser beiden Zahlen ergibt sich
der günstigere Abschluß mn rund 0,5 Millionen Mark . Sobald die
Ermittelungen über den Betrag der Restkredite abgeschlossen sind,
die in die Haushaltsperiode 1910/11 Wergehen, wird die Regienmg
einen berichtigten Finanzgesetzentwurf vorlegen.

• • •

Inzwischen teilte das FiuanMinisterium der Budgettommrsib «
schriftlich mit , daß nach dem nunmehr vorliegenden Ergebnis de»
Steuerveranlagung für das Jahr 1910 der Zuwachs im Ertrag der
Vermögens - und Einkommensteuer, der im Einnahmeetat der Zoll -
und Steuerverwaltung für 1910/11 unter § 1 und 2 erstmals mri
durchschnittlich jährlich 250 000 Mark und 750000 Mark , zusammen
1000 000 Mark angenommen ist, um rund 75 000 lad oder für beide
Budgetjahre um 150 000 Mark zu hoch bemesien sein wird . Die Ver¬
anlagung für 1910 ergibt nämlich bei der Vermögenssteuer einen An¬
wachs gegen das Vorjahr von 243 660 Mk. und bei der Einkommen¬
steuer einen solchen von 372 120 Mk ., zusammen 615 780 Mk .

Wird der gleiche Zuwachs auch für die Veranlagung für INI an¬
genommen , so ist ein Mehrerträgnis in diesem Jahre zu erwarten
von 2 X 615 780 Mk. f= 1231 560 Mk., in den beiden Zähren 1910 t» h
1911 somit im ganzen von 1847 340 Mk . oder durchschnittlich jährlich
923 670 Mk . . d . i . gegenüber dem im Budget vorgesehenen Zuwachs
von 1000000 Mk. weniger : 76330 SK! , und pr beide Budgetjahr
152 660 Mk.

Die Budgetsätze für die Vermögens- nnd Einkommensteuer für
1910/11 würden sich darnach wie folgt ändern : bei der Vermögens -,
stener : statt 10904 180 Mk . auf 11019 670 Mk . = mehr : 115 490 Mk .,
bei der Einkommensteuer : statt 20783870 Mk . auf 20592050 Mk.
mehr : 191820 Mk . , also ein Unterschied von 76 330 Mk.

Diese Aenderungen werden im Budgetnachtrag berücksichtigt wer¬
den. Ferner ist bemerkenswert, daß die Erundftückverkehrssteuer im
Jahre 1909 (mit rund 4 801000 Mk.) gegen das Borjahr (mit rund
4 973 000 Mk .) um rund 172 000 Mk . zurückgeblieben ist und daß , wen»
in den Jahren 1910/11 keine Besserung der Verhältnisse eintritt , der
Budgetsatz für 1910/11 mit 5018 130 M . nicht erreicht werden wird ,
obwohl bei desien Berechnung die Ertragsschwanknngen erstmals mit
10 Proz . (statt fniber 5 Proz .) abgezogen worden sind.

Deutscher Reichstag «
tSchluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzettung der Bad . nsreiffc ^

--- Berlin , 25 . Febr . Bei der fortgesetzten Beratung des Etat «
des Scheichsamts des Znnern polemifiett d«

ALg. Hahn (kons.) eingehrbd gegen den Vorredner
Wachhorst) und geht dann ausführlich auf die Finanzreform und
Steuerfragen ein . Dann deutet er an , daß die Mittel des Bauern¬
bundes in erster Linie aus Bett Kassen des Hansabundes stammen .
Durch die Politik , die die Nationalliberalenietzt betteiben , machen
diese es den Bauer « unmöglich, künstrg bei Wahle » für sie einzntre -
ten.

Wbg . Gothri « (ftf. Bg .) Gegen einen größeren Schutz des
Wahlgeheimnisses durch geeignete Urnen hat leider der Staatssekre¬
tär gestern allzuviel« Bedenken geltend gemacht. Redner fordert :
dann eine bessere Ausbildung der Handwerker und weist des weiter«» '
statistisch nach , daß die Landwirtschast gar nicht in der Lage sei. de»
inländischen Bedarf ju decken .

Abg . Dr . David (Soz.) Wenn das Sittbichkeitsgefühl des -
Herrn Rören durch Kunstwerke aus dem Vatikan oder alte Kirchenbil - -
der verletzt wird , so ist das seine Sache . Wir find anderer Ansicht.
Redner wendet sich dann gegen den Bund der Landwirte . Wir wolle » .

Oben bei der Flaggenkiste hatte sich auch George «tage *
fmrden.

Vor einem ganzen Weilchen schon, gleich nach dem Schlntz
der Uebungen . Und jetzt saßen sie wieder nebeneinander und «
ließ seine Finger durch ihre flatternden Haare gleiten .

„Wenn wir nur nicht abgefatzt werden !" flüsterte sie, sich-
an ihn schmiegend . Doch schien sie diese Möglichst selhft
nicht besonders zu befürchten , denn sie fuhr gleich fort :

„George, was Du heute über Liebe und Pflicht zu mir ge¬
sagt hast, das hat mir sehr viel zu denken gegeben. Du bist
für mich das Vorbild aller guten Eigenschaften — nein , nein, "
als er sie unterbrechen wollte, „kein Kompliment , wirklich ! ^
Latz mich wettersprechen. Da bin ich neugierig geworden , wir
Du handeln würdest, wenn es zu einem Konflikt käme zwifchmr
Deiner Liebe und Deiner Pflicht gegenüber Deinem Vater ."

Eeo "ge lächelte in der Dunkelheit; er glaubte die Frage zu.
verstehen.

„Ich würde mir von meinem Vater in meine Lieb « »
angelegenheiten nicht Hineinreden lassen !" antwortete er
neckisch .

Aber auch Mabel verstand den Sinn seiner Antwort .
„Ich glaube , noch verstehst Du meine Frage nicht ganz . Ich

will sie anders stellen . Wenn es zum Konflikt käme zwischen
Deiner Liebe für mich und Deiner Pflicht gegenüber Deinem ,
na — sagen wir mal — Vaterland . Wenn Du entweder dort
Deine Pflicht verletzen oder mich aufgeben müßtest ; was wür »
destDutun ?«

„Aber — so sprich doch nicht von llnmöglichkeiten !"

„Tue mir den Gefallen," bat Mabel . bin neugierr »
aus Deine Antwort !"

„Also — wenn 's Dir Spatz macht, — meinetwegen . Nur ,
-— tut, wie Du willst. 3ch liebe Dich mehr als wem
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*af dem Lande nicht Heloten, sondern freie Männer. Wir hoffen ,
daß die Zeit kommen wird, in der die Kleinbauern mit uns gegen die
Großgrundherren Front machen weiden.

Hierauf vertagt sich das Haus . Es folgen noch einige persönliche
Bemerkungen zwischen den Abgeordneten Wachhorst, de Wente und
Hahn.

Dienstag 1 Uhr : Wahl des Präsidenten . Fortsetzung
der Etatsberatung . Schluß gegen 7 Uhr .

Konferenzen des Grafen Aehrenthal über
die Schiffahrtsabgaben .

— Berlin , 25 . Febr. Bei den Konferenzen des österreichischen
Ministers des Aeußern Grafen Aehrenthal in Berlin ist die Sprache
auch auf den Plan der dentsche« Regierung, Schiffahrtsabgaben ein¬
zuführen, gekommen . Graf Aehrenthal dürste darauf hingewiesen
haben, daß der Verwirklichung eines solchen Planes die geltenden
Verträge, vor allem der klare Wortlaut der Elbeakte, entgegrnjtehen .

Zn der heutigen „Zukunft " findet es Harden auffallend, daß Gra
Aehrenthal als erster unter̂ allen österreichischen Ministern auch
Bauern seinen politischen Besuch macht und zwei Tage in München
weilt . Um dem Baron v . Podewils eine Anstandsvistte zu erwidern,
bleibe ein Beschäftigter nicht zwei Tage in München . Harden wirft
die Frage auf, ob vielleicht Gras Aehrenthal über die Frage der
Schiffahrtsaigaben in München konferieren wolle , um befreundet «
Kräfte zu einem Druck zu gewinnen , der die Berliner zu endgiltigem
Verzicht auf den Plan bringen könnte . Dann fährt er fort :

„$ en Beusts, Andrassys , Kalnokys, Eoluchowskis ist nie einge¬
fallen, zu einem Aufenthalt, dessen Dauer nur Berhandlungszwecke
erklären können , nach München zu kommen . Bismarck hätte stch

's auch
höflichft verbeten und dem bayerischen Minister, der darauf einge¬
gangen wäre, das Leben im Bundesrate nicht ganz leicht gemacht .
Tempi passati . Herr Cambon überreicht an den deutschen Königs -
höfen persönlich sein Kreditiv und Gras Aehrenthal fährt nach Mün¬
chen, um zum erstenmal seit 4V Jahren mit wahrnehmbarem Gestus
an die Tatsache zu erinnern, daß Bayern, da es das Recht auf eigene
Gesandtschaften hat und ausübt, auch zu selbständigem verhandeln
» st einer Großmacht des Auslandes noch (oder wieder?) berechtigt
ist. Die für die Belauerun^ solcher symptomatischen Vorgänge ge¬
drillte Diplomatie wird ringsum aufhorchen und mit neuem Eifer
die alte Frage erörtern, in welche Vangnis Bayern geriete, wenn es
Unter der Reichsfahne das Schwert gegen eine Koaliston ziehen müßte,
auf die der Schwiegervater, der Schwager des Prinzen Leopold nicht
aus unfreundlichem Auge blickte, der er am Ende aber den Sieg

Bon anderer Seite wird der zweitägige Aufenthalt des Grafen
Aehrenthal in München auch mit den bayerisch -österreichischen Ber-
handlungen über die Grenzflußstage in Verbindung gebracht . Bei
dieser Gelegenheit handelt es sich um die Absicht Oesterreich«, den Lauf
der Tstoler Achen abzulenken und damit dem bayerische« Staat wert¬
volle Wasserkräste zu entziehe« . Dieser Streitfrage soll nun angeblichdie persönliche Aussprache gelten, die der österreich-ungarisch« Ministerdes Aeußern mtt dem bayerischen Minister des Aeußern in München
haben wird.

Hierzu bringen die „Münch . R . Rachr ." eine offenbar offiziös in¬
spirierte Auslassung, die den Besuch des Grafen Aehrenthal .in ersterLinie als «inen Akt der Höflichkeit dem Prinzregenten gegenüber hin-
ftellt, was jedoch nicht ausschließt , daß sich die Minister Frhr. v . Pode¬wils und Graf Aehrenthal bei dieser Gelegenheit auch über die Ab¬
sichten der österreichischen Regierung bezüglich der Ablettung von
Grenzflüssen unterhalten werden . Es wird an die kürzlich im bayeri¬
schen Landtag geführten Verhandlungen erinnert und weiter angeführt,das ganze bayerische Land stehe in dieser Angelegenheit hinter seiner
Regierung.

Bezüglich der Hardenschen Auslassungen aber meint dasselbeBlatt : „Im übrigen ist München , wie Herr Harden von seinen zahl¬
reichen Besuchen her selbst weiß, eine so schöne Stadt , daß sich in ihr
auch Staatsmänner zwei Tage lang aufhalten können , ohne daß des¬
halb ihre Abfichten verdächtig zu werden brauchen ."

Die Situation in Griechenland.
— Athen, 24 . Febr. Die Tage des Milstärbundes find nach den

neuesten Nachrichten , die von hier der „Voss. Zig .
" zugehen , gezählt.

Die Krisis drängt zur Entscheidung . Die Hofpartei hat es zu Wege
gebracht , den allgemein verehrten General Smolenski . der seit dem
griechisch-türkischen Kriege ein Gegner des Kronprinzen war, zum
Mittelpunkte der gegen den Militärbnnb gerichteten Bewegung zu
machen. Ihm schließen sich die Divisionäre Constantinides und Lym -
britis , sowie alle höher « Land- nnd Marineoffiziere an . Auch die Un-
zustiebeue« aus der Theotokis-Partei und die Mfamte kleine Gruppe
Mavromichalis geht mtt.

Mavromichalis versprach, eine starke Schar gedungener Leute aus
seinem Wahlbezirk Mani nach Athen zu bringen. General Smolenski
möchte aber methodisch und ruhig Vorgehen, weshalb er es vorzog , dem
Mllitärbund ein Ultimatum zu stellen, worin er die baldige Auf-
löfuug des Bundes und das Ausscheiden der Offiziere aus der Politik
verlangt , damit sich, wie er sagt, „alle ehrlichen Offiziere zusammen "
wieder ihrem Berufe zuwenden .

In den Reihen des Militärbnndes herrscht große Bestürzung. Die
temperamentvolleren Mitglieder wollten zu gewaltsamen Mitteln
wider ihre Gegner greifen, was durch das sehr entschiedene Auftreten

B a v t s th e greife . wrütagblatt . Samstag oeit 26. Februar iaxo. 9 ^
van Perriselo» vorläufig verhütet wurde . Verriselos sucht zwischen den
beiden Offiziersgruppen zu vermitt- r- .

Auch unter den Politikern stehen einander die Gegner und die
Anhänger Emolenskis gegenüber . Die hervorragenderen Abgeord¬
neten haben in ihren Wahlbezirken ihre Gefolgschaften organisiert
und bewaffnet, die jetzt nur ein Zeichen zum Eingreifen erwarten.
In Paktos , dem Wahlbezirke des früheren Ministers des Innern ,
Stratos , inszenierte der Büraermeister eine bewaffnete Erhebung zu
grinsten der Nationalversammlung.

In Athen selbst tritt die exaltierte Gruppe des Abgeordneten
und Offiziers Karaiskatis sowohl gegen den Militärbund als auch
gegen den Hof und die Politiker auf und entfaltet die Fahne der
„BolksfouverSnitäl". Heimlich werden die Soldaten von den Poli -
ttteru bearbeitet, damit sie bei etwaigen Kämpfen nicht auf ihre
Brüder schießen, sondern fahnenflüchttg werden . Die Unteroffiziere
dagegen setzten sich mtt allen Kräften bei den Mannschaften dafür ein,
daß sie nicht anseinanderlanfen sollen .

Der königliche Erlaß auf Einberufung der Rationaloersammlung
wird in der letzten Sitzung der auberordenUicken Kammer vom Mini¬
sterpräsidenten unter ganz besonderer Feierlichkeit verlesen werden .
Die Offiziere der Marin« und der Landarmee werden in großer Uni
form anwesend fein und während der Verlesung der Botschaft mili
tärische Ehrenbezeugungerweisen und darauf Hochrufe auf den König
ausbringen, womit der Anistand fein offizielles Ende erreichen soll
Die Offiziere wollen sich dann wieder ihrer Kasernenarbeit widmen,
mos aber wohl noch abruwarten ist.

(Weiteres siehe unter Telegramme.)

Tages -Rundschau .
Deutsches Reich.

— Berlin , 25 . Febr. (Tel .) Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht
die Ernennung des Oberlandesgerichtsrats Dr. Henkel -Frankfurt a. M.
zum Reichsgerichtsrat.

— Berlin , 27 . Febr. (Tel .) Die „Nationalzeitung " erklärt die in
einem heutigen Abendblatt von einem Depeschenbureau verbreitete
Meldung, sie werde am 1. April ihr Erscheinen einftellen, für unrichtig .

hd Königsberg, 25 . Febr. (Tel .) Kriegsgerichtsrat Boll , Vor¬
sitzender der Ortsgruppe Königsberg des deutsche« Oftmarken -Ber-
eins , mußte der Königsberger Hartungschen Zeitung zufolge auf 8 *
fehl des Kriegsministers aus dem Verein austreten aufgrund des
8 49 des Reichs-Militärgesetzes über die Teilnahme von Offizieren
an politischen Vereinen. Andere Offiziere durften im Verein bleibe«.
Als Grund der Maßregelung sieht das freisinnige Blatt dessen Hal¬
tung gegenüber der konservativen Partei in Sachen der Reichs-
kinairrrekor«

— Darmftadt, 25 . Febr. (Tel .) Der Finanzausschuß der ersten
Kammer veröffentlicht eine längere Entgegnung auf die Erklärungen
des Finanzminister vom 18. Februar d. I ., in welcher diese Aus¬
führungen widerlegt werden sollen und welche damit schließt , daß di«
von dem Finanzminister vorgetragenen Erklärungen keine Veranlas¬
sung geben für den Ausschuß , eine Stellungnahme zu ändern.

Eine Reise des Königs von Sachse «.
= Dresden, 25 . Febr. Das Dresdner Journal " schreibt : Der

König wird fich heute abend um 19 llhr 10 Minuten mit dem fahr¬
planmäßigen Zuge nach Triest begebe« und von dott an Bord eines
Dampfers des österreichischen Lloyds nach Korfu, woselbst die Ankunst
am 1. März am Nachmittage erfolgen soll . Von Korfu wird die Rück¬
reise am 8. März nach Triest angetreten und daselbst «in mehrtägiger
Aufenthalt genommen werden . Am 17. März gedenkt der König
wieder in Dresden einzutreffen.

Oesterreich-Ungarn.
Die Einigung der deutfch - freiheitl . Parteien .

— Wien , 25 . Febr. (Tel .) Heute nachmittag fand eine Sitzung
des deutsch-nationalen Berbandes statt, in welcher die Frage der
Einigung der deutsch-freiheitlichenParteien in einen einzigen gemein¬
samen Verband zur Erörterung gelangte. Vorher hatte die Versamm¬
lung der*deutsch-fortschrittlichen Bereinigung und der deutsch-radttalen
Vereinigung staügefunden. Aufgrund der Mitteilungen dieser Ver¬
einbarungen hat der deutsch-nationale Verband einstimmig die Bildung
des vorgeschlagenen deutsch-nattonalen Berbandes beschlossen. Morgen
findet die grundlegende Versammlung des deutsch-nationalen Vrr-
Landes statt, in welcher ein fünfgliedriger Vorstand gewählt werden
wirb.

Italien .
Das Verhältnis unter de « Großmächte «.

— Rom, 25. Febr. (Tel .) „Siornale d'Jtalia " schreibt : Die
gestern vom Wolfffchen Telegraphenbnreauveröffentlichtedeutsche Rote
hat eine Bedeutung, die niemand entgehen kann. Indem die Note
betont, daß Deutschland und Oesterreich-Ungar« wie die übrigen Groß¬
mächte die Aufrechterhaltnngdes Status quo und die Konsolidierung
des neuen Regimes in der Türkei anstteben, bringt sie gleichzeitig zu¬
treffend zum Ausdruck, daß in bat Beziehungen der beiden verbünde¬
ten Mächte zn Italien die größte Gewähr für Ruhe und Frieden liegt .
Wir teilen , so fügt das Blatt hinzu , diese Beurteilung . Wenn vie
Rote von dem Element der Eintracht zwischen den Mächten spricht,
die aus der günstigen Entwickelung der Beziehungen Oesterreich-
Ungarns und Deutschlands zu den anderen Mächten entspringt, so
spielt sie augenscheinlich auf die Wiederaufnahme herzlicherer diploma¬
tischer Beziehungen zwischen Oesterreich-Ungarn und Rußland an . Wir

glauben, Italien tettt vollkommen die Würdigung der Annäherung
zwischen Oesterreich-Ungarn und Rußland.

»rankretd ,
— Pari «, 25 . Febr. (Tel .) Der llnterdirektor der Liquidation ,

kaffe in Havre wurde in Hast genommen unter dem Verdachte der
Mitschuld an den von dem Makler Juhel verübten Veruntreuung«»
von nahezu vier Millionen Francs.

Die Besteuerung von Ausländern .
— Paris , 25 . Febr. (Tel . ) Die Deputtertenkammertrat heute i»

die Verhandlungen über das Finanzgefetz ein und nahm «ine C*,
Höhung der Automobilsteuer an . Rach kurzer Diskussion bewilligte
die Kammer sodann die Bestimmungen, wonach für ein unto zwei¬
sitzige Automobile von Ausländern , die sich in Frankreich aufhalteu,eine auf 50 Frs . festgesetzte Steuer und zwar für einen Zeitraum vo»
389 Tagen erhoben wird . Die Steuer für Automobile mtt mehr al»
2 Sitzen beträgt für den gleichen Zeitraum SV Frcs. Außerdem soll
eine Steuer , die je nach der Motorkraft des Automobils abgestuft ist
und zwischen 5 und 5V Frcs. für die Pferdekraft variiert , entrichtet
werden . Im weiteren Verlauf der Sitzung brachte Lebrun ein Amen¬
dement ein, wonach jeder fremde Arbeiter, der nun während eines
Teiles des Jahres in Frankreich arbeitet , verpflichtet ist, eine Kvpf.
fteuer zu entrichten . Jeder fremd« Gewerbetreibende soll während
des 1 . Jahres seines Aufenthalles in Frankeich feine direkte»
Steuern binnen 14 Tagen nach Veröffentlichung des Steuerregisters
enttichten . Doumer erklärte, die Kammer werde das gerechte Prinzip
dieses Amendements billige«.

England .
---- London . 25 . Febr. (Tel .) Heute fanden zwei Ministerräte

statt und die Lag « scheint plötzlich eine Wendung zum schlimmere»
genommen zu haben . Was für eine neue Schwi>ffgkeit entstände»
ist, vorausgesetzt , daß dies überhaupt der Fall ist, ist unbekannt , un¬
zweifelhaft herrscht aber in den Foyers des Unterhauses eine sehr petz
simistische Stimmung. Nachmittags war das allerdings vollständig
unbestätigte Gerücht im Umlauf, daß die Regier»«, fich mit der Ab.
sicht ttage , abzudanken .

&= London , 25 . Febr. (Tel .) Nachdem das Unterhaus das Amen¬
dement zur Adresse auf di« Thronrede , betreffend die Einführung »o«
Schutzzölle« zur Förderung der heimischen Jndustrie mtt 228 gegen'
154 Sttmmen abgelehnt hatte, wurde die Adresse einstimmig ange¬
nommen und das Haus auf den 28. Februar vertagt.

- -- London , 25. Febr. (Tel .) Die Vorlage betreffend die Er,
gänzungrttedite für die Flotte in Höhe von 689 100 Pfund Sterling
für 1909/10 ist dem Parlament zugegangen,_

Badische Lhrsnik .
() Karlsruhe, 26 . FÄr . Der Direktor des Ludwig-Wik-

Helm-Gymnasiums in Rastatt , Hofrat Reff , wurde in gleicher -
Eigenschaft an das Gymnasium in Baden versetzt , Professor
Baumann am Karl-Friedrich -Gymnafium in Manuhei« zum
Direktor des Reuchlin -Gymnasiums in Pforzheim und Pro - ,
fessor Reidel am Realgymnasium in Karlsruhe zum Direktor-
des Ludwig -Wilh ^ m-Gymnafiums in Rastatt ernannt .

kll Karlsruhe, 25 . Febr. Der Zweite« Kammer gingen heute fol¬
gende Petttione « zu : des Gemeinderats Oberuhldingen, die Kor-,
rektion der Eeefttder Aach bett . der Zwangsinnung der Bäcker Heidel¬
bergs» di« Lieferung von Backwaren an staatliche Anstalten, insbe¬
sondere an das akademische Krankenhaus daselbst betreffend.* Rastatt, 24 . Febr. In einer Sitzung des sozialdemo¬
kratischen Wahlkomitees und der Vertrauensleute des 38. Land¬
tagswahlkreises wurde Paul Müller -Lichtental als Kandidat
ausgestellt.

V Brette«, 25. Febr. Heute nachmittag »an 6—%7 llhr fand da¬
hier Gemeinderatswahl statt. Es wurden geryähtt die Herren : Kauf¬
mann Fritz Groll, Privatter Jakob Doll, Landwirt Simon Konanz,
Bankdirekkor Friedr. Amman« und Bauunternehmer Wilh . Walz.
Die ersten 3 Herren gehötten dem Eemeinderat bisher an und alle
5 Gewählten sind Anhänger der nationalliberalen Partei . WährenU
anfänglich die Nachricht verbreitet war , daß die Opposition eine«
Wahlvorschlag überhaupt nicht mache, erschien zwei Stunden von Be -s
ginn der Wahl dennoch ein solcher, in welchem auch die von der
nattonallrberalen Partei vorgesihtagenen Kandidaten Groll, Doll
und Walz ausgenommen waren. Es erhielten von de« Gewählte»
Stimmen : Fritz Groll 57 , B . Walz 57 , I . Doll 54 , Fr . Ammann 41 ,
D . Konanz 37 . Die bündl. Kandidaten erhielten Stimme « : Leon¬
hard Petti 18 und Karl Mull« 41.

sch . Mannheim . 26 . Febr . (Privattel .) Der Stadtrat har
in seiner gestrigen Sitzung rm Hinblick auf die in den Frak¬
tionen des Bürgerausschusses, sowie in der Presse und in zahl¬
reichen Eingaben erkennbar gewordene Abneigung der Bürger »
schüft gegen jede Art von Lustbarkeitsfteuer beschlossen , bin
Vorlage zurückzuziehen. Er ist der lleberzeugung, daß die'

Steuerordnung auch in der abgeänderten Form keine Aussicht
auf Zustimmung des BSrgerausfchusses haben würde .

A Mannheim, 26 . Febr. Am Sonntag wird fich Sylvester Schaffer
iun. in zwei Vorstellungen im Apollo-Theater Mannheim vom hie-
igen Publikum verabschieden . In der Nachmittagsvorstellung bringt
Schaffer sein ganzes ungekürztes Programm, genau « ie abeüchs. Di«
Vorstellung findet daher bei vollen Preisen statt.

Freiburg, 25 . Febr. Bezirks- und Konferenzvabbin«
Dr. . Adolf Lewin ist gestern im Alter von 66 Jahren ver«

Mabel . Eine gewöhnliche Pflicht gegen mein Vaterland würde
ich Deinetwegen schon verletzen!"

Mabel sprang freudig empor.
»Ja, " meinte sie lebhaft . Dann besann sie sich auf seinen

Vorbehalt . „Wie meinst Du : gewöhnliche Pflicht ?"
„Nun , irgend etwas , was dem Vaterlande weiter nicht zum

Nachteil gereichen könnte !"
„Ah so ! — Aber — im anderen Falle . Zum Beispiel —

was schaden könnte, — oder etwas unterlassen , was in kritischen
Dtomenten — bei Existenzfragen — sehr viel nützen könnte —
oder gar Verrat - wie ich am liebsten an meinem Va -
terlande handeln möchte," fügte fie mit stockendem Atem hinzu.

„Nie !" unterbrach George fast heftig . Dann mußte er
lachen. „Selbstverständlich nicht. Selbst wenn ich derartiges
mm Deiner Liebe wegen täte , möchtest Du mtch nachher ver¬
achten . llnd ohne Achtung keine Liebe . Siehst Du das nicht
nt» ?"

»Jak " antwortete Mabel leise , fast traurig . - —
(Fortsetzung folgt).

Theater« Lrrrrft und Wissenschaft .
-- Karlsruhe, 26. Febr. Hr . Bildhauer Stephani aus Dresden,

hatte es unternommen, im Verein für heimatlich« Kunstpffege vor
einem zahlreichen Publikum fich über „Das Wesen des Schönen" zu
verbreiten. Vor kaum einem halben Jahre wagte sich Hr . Dr . Karl
Wollf von hier in einem Cyklus von 3 Vorträgen an dasselbe Thema.
Aber das Rätsel , das , der innersten Natur dieses Thomas nach , dem
Philosophen und Aestheten an drei Abenden nicht restlos aufging,
vermöge von dem schaffenden Künstler ebensowenig in der Konzen -
tvatton auf einen einzigen Vortrag gelöst zu werden . Wenigstens
nicht für alle Hörer.

llnd das ist klar . Denn seine letzte Lösung liegt nicht bei andern ,
sondern in uns selbst , llnd in dem Maße, wie auch der Vortragende
selbst dies anerkannte und in seiner Beweisführung die Hinfälligkeit
aller pttnzipienmäßigen Formularien betonte, mußte er selbst bet

dem leichtflüssigen , leichtbeschwingten Thema doch auch wieder diesem
individuellen Standpunkte, der Empfindungswelt des Einzelnen,
Rechnung tragen. Das ergab sich auch aus der anschließenden Dis¬
kussion, welche noch manche interessante Gedanken auslöste, ohne das
auch darin ein Letztes als maßgebend hätte aufgestellt werden können .
Für die Anregungen des Abends aber durste man dem Redner sehr
dankbar sein .

— Breslau , 25 . Febr. (Tel .) Heute nachmittag fand in der Jo¬
hanneskirche die Trauung des Violinvirtuosen Professor der König¬
lichen Hochschule für Musik in Berlin , Henri Marteau mit Frl .
Blanche Hirsekorn-Marschall statt .

= Bromberg, 25 . Febr . Kammersänger Fritz Remond vom
Stadttheater in Köln , ftüher in Karlsruhe , ist von der hiesi¬
gen Theaterkommission zum Direktor des Stadttheaters in
Bromberg gewählt worden .

— Straßburg, 25 . Febr . (Tel.) Wie die „Str . Post" meldet , be¬
findet sich Professor Ziegler feit 8 Tagen im Diakonissenhaus, aber
nicht weil sein Befinden sich verschlimmert hat, sondern um eine Kur
durchzumachen, die bis jetzt den erfreulichsten Erfolg gehabt und eine
wesentliche Besserung im Befinden des verehrten Gelehrten herbei¬
geführt hat.

— Roü«. 26 . Febr. (Tel .) In einer Unterredung nr
römischen Gelehrten teilte Kardinal Rampolla mit , er habe
eine bisher unbekannte Elegie Kaiser Karls des Großen ans
den Tod seines Sohnes entdeckt . Zweifel in die Echtheit des
Gedichtes seien ausgeschlossen .

D . London, 25 . Febr. (Privat .) Die Leitung der gegenwärtig in
der Covent Garden Oper spielenden Beechamoper hat mtt Herrn Forch-
hammer aus Frankfurt am Main einen Vertrag abgeschlossen, durch
welchen dieser verpflichtet wird , hier am 2. Marz den Tristan zu
singen . . Fräulein Faßbender auö München wird an diesem Tage die
Isolde übernehmen . Da die Nachfrage nach Billets für Aufführungen
der Strauß 'schen Oper „Electra" noch immer so groß ist, baß man den
Anforderungen absolut nicht gerecht werden kann , hat die Leitung^ich
entschlossen, sechs wettere Extravorstellungen zu arrangieren.

Bo « ver Lnftschiffahrt
— St . Moritz, 25 . Febr . Heute morgen kurz nach 10 Uhr hat

Korvettcukapitän Engelhardt auf dem St . Moritzersee in 6060 Fuß
Höhe über dem Meere bei strahlendem Sonnenschein und Windstillemtt reinem Wrighl-Apvarat einen Füukrnimtteuflna über Bach«

von fünf Kilometern vollendet . Die anwesenden Zuschauer spendete «
dem ersten wohlgelungenen Flug in der Schweiz begeisterten Beifall.
Die Flugvorführungen werden während der nächsten vierzehn Tage
fortgesetzt . __ _ _ _ ___

vermischtes «
M Leipzig, 25 . Febr. (Tel .) In einer K- rporalschafi Ar» IN .

Infanterie -Regiments ist die Genickstarre ausgebrochen . Mehre«
Soldaten sind schwer krank ins Lazareth eingeliefett worden. All«
Vorsichts -Maßregeln, gegen die weitere Ausbreitung der Krankheit
find getroffen.

— München , 25 . Febr. Gegen den Maler Otto Haas-Gehe, der in
Partenkirchen bei München eine eigene Billa mtt seiner Fra», einer
Tochter des Fürsten Phllipp zu Eulenbura. bewohnt, haben sich Ber-
dachtmomeute wegen Bergeheus gegen 8 175 so gehäuft, daß die
Staatsanwaltschaft die Untersuchung eingeleitet hat. Dem Einschrei¬ten liegt folgender Tatbestand zugrunde: Ein Modellsteher hatte meh¬
rere junge Leute zum Zwecke der Unzucht dritten Personen zuge¬führt. Unter diesen befand sich auch, wie der Modellsteher eingestanda»
hat , der Maler Otto Haas-Geye. Daraufhin wurde das Ermittlungs¬
verfahren gegen HaaS -Geve eingeleitet.

— Rom. 24 . Febr. Von der Prinzessin Alice «an Bourban, der
jüngsttn Tochter des verstorbenen Thronprätendenten Don Carlos , di«
nach ihrer Scheidung von dem Pttnzen von Schönburg-Waldenburg
den italienis ^ n Leutnant Del Prete heiratete, find überraschende
Nachrichten eingetroffen. Da» Ehepaar hat sich in Florida nieder¬
gelassen , wo es einen erfolgreichen Pferdehandel treibt . Die Prin¬
zessin soll durch ihre Rettkünste und Gerissenheit im Pierdehandel alle
Wett verblüffen. (B . Tgbl .)

Unschuldig verurteil ?
= » Bochum , 25 . Febr . Anfangs der 8ver Jahre nulrden

tn der unmittelbaren Rachbarschast Bochums Lustmord« an
Frauen und Mädchen verübt . Der Besenbinder Schiff,

' ein
etwas verblödeter Mensch , der sich wiederholt selbst bezichtigte,
seine Geständnisse aber später widerrief , « urbe vom Schwur¬
gericht in Essen schuldig befunden und erlitt die Todes¬
strafe . Wie jetzt der „Frkf, Ztg." aus Essen gemeldet wird,
soll Schiff unschuldig gewefe« sein. Wie es heißt , habe sich
der » irWche Mörder aemeldet. weil er angenommen hab «^ daß .
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schieden. Bor wenigen Monaten hat Dr . Lewin sein umfas¬
sendstes Werk : „Geschichte der badischen Juden seit der Regie¬
rung Karl Friedrichs " vollendet . Er war Rabbiner der Be¬
zirke Freiburg und Sulzburg und zugleich geistliches Mitglied
des Oberrats der Israeliten .

Freiburg . 26 . Febr . Die neue Straßenbahnlinie nach
Zähringen wird am 1 . März in Betrieb genommen .

k . Triberg . 25. Febr . Wegen ungünstiger Schneeoerhält -
nisse müssen die auf 27 . d . M . angesetzten grohen Ski -Wettläufe
und der Sprunglauf bis auf weiteres verschoben werden . Die
Internationale Wintersport -Ausstellung " ist bis 6 . März ge¬
öffnet .

* Whrenbach (A. Mllingen ) , 25 . Febr . Gestern wurde
der Zimmermeister Karl Hirt mit einer Schußwunde im Kopf
tot aufgefunden . Den mit noch 5 Patronen geladenen Revol¬
ver hielt Hirt noch in der Hand . Mißliche Vermögensverhält -
«iffe durften den erst 33 Jahre alten Mann zu dem Selbstmord
veranlaßt haben .

T. Waldshut , 25. Febr . Ein 2i/ >jähriges Knäblein , das
«rit anderen Kindern am Rheinufer spielte , glitt plötzlich aus
pnd verschwand in den Fluten . Die Leiche konnte «ach nicht
geborgen werden .

Die' Douanverfickeruug.
----» Karlsruhe , 26. Febr . Als Nachtrag zum Bericht der

Budgetkommission der Zweiten Kammer über das Budget des
Ministeriums des Innern für 1910/11 wird von der badische »
Regierung über den Stand der Donau -Verfickerungs -Frage fol¬
gendes mitgeteilt : Die im Juli 1908 zwischen Baden und Würt¬
temberg vereinbarten Untersuchungen über die Donauoersilke¬
rung bei Fridingen sind abgeschlossen . Sie , sollten erstens zei¬
gen , ob es möglich sei , bei Fridingen eine größere Wassermenge
in den dortigen Klüften zu versenken und ferner , ob die ganze
bei Fridingen versenkte Wassermenge in der Aach wieder zum
Borschein komme . Die erste Frage ist bejaht , die zweite Frage
konnte nicht zuverlässig beantwortet werden .

Aus dem qe,verbl » ck»ei» Leben .
----- Bruchsal, 25 . Febr . Am Sonntag den 27 . Febr . findet hier im

Gasthaus „zum Wolf" eine Bezirksversammlung der zum Verband
selbständiger Schreiner und verwandter Berufe im Grohherzogtum
Baden gehörenden Schreiner aus den Amtsbezirken Karlsruhe , Dur -
lach, Breiten und Bruchsal statt . Auf der Tagesordnung stehen fol-
geiü»e Punkte : 1 . Wie weit ist die Organisation im Bezirke vorge¬
schritten; 2. Submisfionswesen ; 3 . Anträge und Wünsche.

T . Säckiugen , 25 . Febr . Die Milchhändler von Säckingen
und Umgebung haben die Milchkonsumenten abermals mit
einem Milchaufschlag von 1 Pfennig bedacht , welcher Aufschlag
bereits am 1. März in Kraft tritt .

Mainz , 25. Febr . (Telegr . ) Hier ist heute ein Milchkrieg gegen
di« Landwirte cruSgebrochen. Die Milchhöndler appellieren an die
Konsumenten, ihren Bedarf nach Möglichkeit einzuschränken.

Aus der Aefidenz .
Karlsruhe , 26 . Februar .

---» Hofbericht. Der Großherzog empfing gestern vormittag den
Legationsrat Dr . Eeqb und den Ministerialdirektor Eeheimrat Göller
zum Bortrag . Nachmittags wohnte , wie schon gemeldet , Seine König
liche Hoheü der Beisetzungsfeier für den verstorbenen Leutnant von
Prittwitz und Eaffron vom 1 . Garde -Feldartillerieregiment bei.
Später folgte der Dortrag des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Babo .

□ Frauenbildung -Frauenstudium . Der zweite der polittschen
Borttäge wies erfreulicherweise noch bedeutend stärkere Beteiligung
«on Frauen aller Kreise auf . Es ist , wie uns geschrieben wird , ein
gutes Zeichen , daß sich die Frauen aller Stände darüber klar zu
« erden scheinen , wie nötig ihnen heute ein Einblick in die Geschehnisse
des öffentlichen Lebens ist . Wohl trifft für viele , namentlich der
begüterten Kreise noch immer der Ausspruch zu : „Dein Haus ist
Dein« Welt !" Nie und nimmer aber darf diese Welt , wie mit einer
chinesischen Mauer umgeben fein, ' die ihre Bewohnerin von allem
draußen abschließt. Daß man das einznsehen beginnt , bedeutet einen
grohen wicht aber genug einzuschätzenden Fortschritt . Den Rednern
ober, die sich so um die staatsbürgerliche Ausbildung der Frauen an¬
nehmen, gebührt « in aufrichttger Dank . Die hohe und dabei objektive
Auffassung, die Herr Geh . Hofrat Rebmann seiner Schilderung von
dem Wesen der Politik zu geben wußte , fesselte die Zuhörer ungemein .
An der Hand der Geschichte Wb auch er eine Schilderung vom Werde¬
gang der nationalliberalen Patter , die sich ein unvergängliches Ber

- dienst u>m die Erttchtung des Deutschen Kaiserreiches , und um die
Ausgestaltung des nationalen Gedankens erworben hat . Er führte
dafür Friedr . Naumann als klassischen Zeugen an . mit einer kurzen
Würdigung der nattonalliberalen Partei . Er schilderte das Ver¬
hältnis Bismarcks zu der Partei , wie auch die Stellungsnahme der
Nationalliberalen gegenüber den verschiedenen mrderen pol . Rich¬
tungen . Er zeigte wieweit und wo ein Zusammengehen nicht nur zu¬
lässig , sondern sogar wünschenswert fei . Was der Redner über un¬
sere bad . Verhältnisse und der Stellungsnahme der Partei gegenüber
dem Reiche und den verschiedenen Anforderungen der letzten Jahre
zu sagen hatte , war gewiß allen Anwesenden , besonders auch den

Herren , ohne Rücksicht auf ihr« Parteizugehörigkeit , aus ber Seel «
gesprochen . Was er zur Frauenfrage , namentlich im Hinblick auf
das Frauenstimmrecht , bemerkte, zeichnete sich durch «ine freundliche
Würdigung gerechter Forderungen aus . Es war keinerlei Verspre¬
chen, es war svWr mehr ein Hinweis darauf , wie bei den Frauen
der pol . Sinn und das Verständnis für gemeinnützige Fragen immer
mehr wachsen und erstarken müßte , aber cs lag etwas Aiifpornendes
in den Worten . Nächster Redner ist Herr Landtagsabgeordnetei Dir .
Heimburger , der Mittwoch den 2 . März über das Wesen der links¬
liberalen Parteien sprechen wird . Es steht zu hoffen, daß der Besuch
gleich stark sein wird .

ltz Kolosseum. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet heute
Samstag wegen einer daselbst stattfindenden Vereinsfestlichkeit keine
Vorstellung statt . Das große Oberbayerische Bauerntheater wird ab
Sonntag den 27. Februar nur noch drei Vorstellungen geben und ist
für die letzten Tage folgender Spielplan festgesetzt : Sonntag den 27.
Febr ., nachm . 4 Uhr , auf besonderen Wunsch : „Im Herbstmanöoer ",
abends 8 Uhr : „Bräurosl ", Montag den 28. Febr . Abschieds-Vorstel¬
lung : „Im Pfarrhaus ". Am 1 . März wird ein glänzendes Variete -
Programm seinen Einzug halten .

ß Der erschossene junge Mann , der am 24 . d. Mts . früh auf
^
dem

hiesigen Meßplatze aufgefunden wurde , ist nachträglich als der 20 Jahre
alte Braubursche M . aus Buchau, O .- A . Riedlingen , festgestellt worden .
M . war seit Spätjahr hier in Stellung .

Tb Festnahme . Ein 19 Jahre alter , externer Seminarist wurde mtt
einigen Arbeitern zwei Tage lang in Untersuchungshaft gesetzt, weil
er an einem von diesen verübten Einbruch in ein Sodawasserhäuschen
der Südstadt sich beteiligt und Nahrungsmittel entwendet hatte . Nach¬
dem jedoch der Besitzer des Sodawasserhäuschens den Sttafantrag
zurückgezogen hat , wurde das gegen den Seminaristen wegen Mund¬
raubs schwebende Verfahren wieder eingestellt.

Lehr . Mitteilungen aus der Karlsruher Stndlrats -Sihung
vom 21 . Februar ISIS .

Städtisches Anlehen . Vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusses werden zur Bestreitung der Kosten verschie¬
dener städtischer Unternehmungen Anlehen im Gesamtbetrags
von 5 Millionen Mark , verzinslich zu 4 Prozent und rückzahlbar
nach näherer Vereinbarung , bei der Karlsruher Lebensver¬
sicherung vormals Allgemeine Versorgungsanstalt und beim
Allgemeinen Deutschen Versicherungsverein in Stuttgart aus¬
genommen .

Die Direktion der badischen Lokaleisenbahn-Gesellschast beabstch
tigt , den Personenbahnhof Karlsruhe -Festplatz der Albtalbahn von
der Ettlinger Straße provisorisch an die Klose-Straße zu verlegen ,
um die erstere schon jetzt ganz von den Gleisen der Albtalbahn zu
räumen . Von der neuen Endhaltestelle wird die Bahn durch den Hos
der städtischen Ausstellungshalle auf den freiwerdenden Bahnkörper
der Durmersheimer Staatsbahnlinie und auf diesem bis in die Nähe
des neuen Hauptbahnhojes gesühtt werden, den sie in dem westlichen
Unterführungstunnel kreuzt, um auf dem bereits angelegten neuen
Bahnkörper südlich des neuen Hauptbahnhofs wieder in die Ettlinger
Straße eingeleitet zu werden. Späterhin soll dann der Albtalbahn
Hof endgiltig auf das Gelände westlich der Ausstellungshalle und
südlich der Gartenstraße verlegt werden . Der Stadttat hat gegen die
provisottsche Verschiebung des Albtalbahnhofes in die Klose-Straßs
Einwendungen nicht zu erheben, spricht aber den Wunsch aus , daß die
Anlage so hergestellt werde, daß die Eartenstratze möglichst wenig
für den Rangier - und Umspanndienst in Anspruch genommen wird .

Das städtische Straßenbahnamt hat die alsbaldige Erneue¬
rung der Straßenbahngleise in der Kaiserstraße auf der Strecke
zwischen Karlstraße und Durlacher Tor unter Verwendung
eines schwereren Schienenprofils anstelle des jetzt vorhandenen ,
für den dichten Betrieb ungeeigneten Profils im Interesse der
Sicherheit des Bahn - und Straßenverkehrs beantragt . Gleich¬
zeitig wurde die Frage geprüft , ob und welche Aenderung des
Fahrbahnbelags im Zusammenhang mit der Gleiserneuerung
durchgeführt werden soll. Aufgrund des hierüber vom Stra -
Henbahnamt und Tiefbauamt gemeinschaftlich erstatteten Be¬
richtes und nach Beratung der Angelegenheit in der Baukom -
Mission beschließt der Stadtrat , beim Bürgerausschuß zn bean¬
tragen , daß mit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden
Aufwand von 196 000 di die Gleise auf der erwähnten Streck
unter Herstellung eines Gestückfundamentes an Stelle des Be¬
ton -Unterbaues , welcher sich nicht bewährt hat , erneuert wer¬
den . Da die Schienen nur eine Lebensdauer von 10— 12 Jah¬
ren haben , muß obiger Aufwand innerhalb dieser Frist amor¬
tisiert werden .

Der Präsident des Landesverbandes der Bad . Gewerbe -
und Handwerkervereinigungen teilt mit , daß sich der Veran¬
staltung einer gewerblichen Landesausstellung in Karlsruhe
im Jahre 1912 Hindernisse dadurch in den Weg gestellt haben ,
daß im genannten Jahre die Verlegung des Hauptbahnhofes
noch nicht beendet sein wird . Die Ausstellung soll infolgedessen
kn das Jahr 1915 , in welchem die Stadt das Jubiläum ihres
200jährigen Bestehens feiert , verlegt werden . Der Stadtrat
erklärt sich hiermit einverstanden .

Die (S. 05 . m . b . £>. „Gartenstadt " beabsichtigt , ihren Plan , auf
dem Gelände nördlich des Stadtteils Rüppurr eine Gartcnkolanie zu

erttchten . nunmehr zur Ausführung zu bringen . Sie will das ev-
forderliche Baugelände voni Grotzb. Süratäncntttax erwerben und er-'
sucht den Stadtrat , sie in der Verwirklichung ihres Planes dadurch
zu unterstützen , da»; der Stratzenplan und die Beftrnranrngen der'
Bauordnung ihren Zwecken angepatzt werden. Zur Zahlung der
Stratzenkosten nach den allgemeinen Grundsätzen erklärt sich dre
nossenjchaft bereit . Tie Frage der Kanaliiation des Geländes mutz
noch geprüft werden . Der Stadtrat ist geneigt, geäutzetten Wünfchmr
noch Möglichkeit cntgcgenzukommen und stimmt dem Projekt grund¬
sätzlich zu.

Die Glaser - und Schreinerarbeiten für das DoppÄfchnl -
haus an der Südendstraße . Auf das unterm 28 . Dezember v . I .
erlassene öffentliche Ausschreiben der Glaser - und Schreiner¬
arbeiten für das Doppelschulhaus an der Südendstraße hat die
Elaser -Zwangs -Jnnung ein Angebot auf die Elaserarbeiten
mit 33 020 di 82 4 (Voranschlag des Hochbauamts 23 300 d £l
und die Vereinigung hiesiger Schreinermeister ein Angebot auf
die Schreinerarbeiten mit 68 363 dl (Voranschlag des Hochbau¬
amts 58 340 di ) gemacht . Da diese Angebote um rund 42 bezw .
17 Prozent über den Boranschlag des Hochbauamtes hinaus »
gingen , was einer Ueberfchreitung der Baukosten um etwcr
20 000 di gleichgekommen wäre , wurde auf Beschluß der städti¬
schen Baukommission ein zweites Ausschreiben erlassen mit dem
Ergebnis , daß sowohl die vereinigten Elasermeister wie di «
vereinigten Schreinermeister ihre Angebote unverändert wie¬
derholten , wogegen eine sehr leistungsfähige auswärtige Firma
ein Angebot auf die Glaserarbeiten in Höhe von 23 749 JA,
40 4 und aus die Schreinerarbeiten in Höhe von 63 535 dC
machte . Darauf hin haben die vereinigten Schreinermeist «
ihr Angebot um 5 Prozent , die vereinigten Elasermeister das
ihrige um 14 Prozent ermäßigt , also um 3418 di 15 4 und
4635 dl 51 4 - Ihre Angebote übersteigen den Voranschlag
des Hochbauamts und die Preise des auswärtigen Anbieters
aber immer noch erheblich . Run hat der Stadtrat stets den
Grundsatz befolgt , auch auswärtige Unternehmer für städtische
Lieferungen zuzulassen , bei annähernd gleichen Verhältnissen
aber den hiesigen Gewerbetreibenden den Borzug zu geben .
Danach müßten im vorliegenden Falle die auswärtigen An¬
gebote berücksichtigt werden . Wenn der Stadtrat gleichwohl
beschlossen hat , im vorliegenden Falle die ermäßigten Angebote
der hiesigen Geschäfte anzunehmen , so geschieht dies nur aus¬
nahmsweise und lediglich aus dem Grunde , weil nach überein¬
stimmender Angabe der Arbeitgeber und Arbeitnehmer sonst in
beteiligten Kreisen ein bedenklicher Arbeitsmangel entstehen
würde . Im übrigen hält der Stadtrat aber an seiner grund¬
sätzlichen Auffassung fest. Er kann daher auch in Hinkunft Ar¬
beiten und Lieferungen für die Stadt nur dann ' hiesigen Ge¬
werbetreibenden zuweisen , wenn sie bei sonst gleichen Verhält ,
nissen gegenüber der auswärttgen Konkurrenz nicht wesentlich
höhere Forderungen stellen . Die Schreinerarbeiten werden in
10 , die Elaserarbeiten in 8 Lose geteilt und danach hiesiges
Geschäften zu gewiesen . _

Bevorstehende Beranst » k1« » ge « .
=t= Der Verein der Württemberger hält heute Samstag , abends

8% llhr , im Saale der Restauration Karlsburg (Akademiestr . 305
eine Feier des Geburtstages des Königs von Württemberg ab . Da -

'

abwechslungsreiche Programm verspricht einen unterhaltsame »
Abend.

Der Gesangverein Concordia veranstaltet am Samstag de»
26 . Februar , abends %9 llhr , im Kolosseumssaale einen Bunte »
Abend mit darauffolgendem Tanzvergnügen.

Kaninchenausstcllung . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlichveranstaltet der Gau IV . des badischen Kaainchenzüchterverbandes an-
samstag und Sonntag eine Kaninchenausstcllung in der Städt . Aus
siellungshallc in Karlsruhe . ' Die Züchter dieses Gaues bringen nur
^?^ ^bcste Materlal, während das für die Pfanne gezüchtete zu Hansebleibt. Ein rcichausgestatteter Glückshafen bietet Gelegenheit hübschiTiere und Gegenstände zu gewinnen . Auch ist für Sitzgelegenheit uniRestauratton zu Tagespreisen gesorgt. Ein Besuch bei dem äußerst
nredrtgen Elntrittspreis ist daher jedermann zu empfehlen.

-ft- OrgellonWtt — Schloßkirche — 3% llhr (statt 6 llhr ) . Es se-
wiederholt empfehlend auf das am morgigen Sonntag , nachmittag ;
3 % Uhr , in der Schloßkirche stattfindende Orgelkonzert , veranstalte :
von dem hervorragenden Orgclvirtuosen der MathäuKirche in Frank ,
furt a . M . , Bernhard Dreier , aufmerksam gemacht. Diese kirchen,
musikalische Veranstaltung dürste vielen ein« willkommene künstlerisch«
Ausspannung gewähren von der unaufhörlichen Inanspruchnahme ge,
sellschaftlicher Verpflichtungen. - Der Anfang des Konzertes ist statt
6 llhr auf 3Vs Uhr gelegt worden. Der Kartenverkauf findet auch am
Sonntag -Bormittag zwischen ll und 1 llhr in der Hofmusikalienhand ,
lang Fr . Doert statt .

A Festhalle. Am morgigen Sonntag wird unsere Erenadier -
kapelle die neuesten und beliebtesten Weisen der Jetztzeit in aübe -
währter Ausführung bringen . Besonders hervorzuheben ist das Ton -
gemälde „Der Eroberer der Lüfte"

, in welchein nachfolgender Text
reizvoll musikalisch illustriert ist : Graf Zeppelins Ritt zu Beginn :
des Feldzuges 70/71, glückliche Rückkehr und Verhöhnung der fran¬
zösischen Verfolger . Erster ( mißlungener) Flugversuch (30 . Noo .
1905 ) , Spotten und Lachen der Menge, Trost der Freunde . Der erst«
gelungene Versuch ( 24 .—30. Sept . 1907) , Allgemeiner Jubel und
Freudenbezeugung . Die große Fahrt (4 . August 1908 ) Abschied vom

ihm « ach Ablauf der Verjährungsfrist eine gerichtliche Ver¬
folgung nichts mehr anhaben könne .

,— Rewqott , 24 . Febr Unschuldig zu vierzig Jahren Gefängnis
veruttrilt wurde im Frühjahr 1890 Roger Williams . Er hatte zwanzig
Jahre seiner Strafe verbüßt , als er gestern erfuhr , daß der , den er
ermordet haben sollte, noch lebt . Bei einem Zuge , Büffel emzufangen .
waren Roger Williams und Bernhard Carter in Streit geraten . Die
Messer wurden gezogen , und nach wenigen Augenblicken wurde der
von mehreren Stichen getroffene Carter von seinem Gegner in die
Fluten des Pecos River geschleudert. Nach einigen Wochen wurde
der Leichnam eines Mannes flußabwärts am Ufer des Pecos River
angeschwemmt. Man identifizierte den Toten als Bernhard Carter .
Sein ehemaliger Gefährte Williams aber , der ihn in die Fluten des
Flusses geschleudert hatte , wurde wegen Mordes zu 40 Jahren Ge¬
fängnis verurteilt . — Dcch Bernhard Carter lebte . Wie durch ein
Wunder war er den Wellen des Flusses entkommen und hatte im
Hospital von El Paso Unterkunft gefunden . Völlig genesen, verließ
er es nach mehreren Wochen, um sich nach Mittelamerika zu begeben,
»on wo er vor . zehn Jahren als reicher Mann wieder in die Union
zmückkehrte . Zufällig las nun Carter vor einigen Tagen einen Zei¬
tungsbericht über die im Texasgefängnis den Gefangenen gegenüber
verübten Grausamkeiten . Der Name Roger Williams , der in dem

- Bericht genannt war , erinnerte ihn sofort an eine der unglücklichsten
Stunden seines Lebens . Der Büffelfang vor zwanzig Jahren tauchte
wieder in seinem Gedächtnis auf . Er beschloß , Nachforschungen anzu¬
stellen. und erfuhr bereits nach wenigen Tagen , daß sein damaliger
Gefährte zu 40 Jahren Gefängnis verurteilt worden war . weil er
ihn ermordet habe . Carter hat , als er diese Botschaft erfuhr , für
Roger Williams sofort ein Gnadengesuch eingereicht, das auch Erfolg
hatte . Er hat ihm ein Heim zur Verfügung gestellt und eine ständige
GeldünTerflutzung bis an sein Lebensende zugcsagt. B . L . A.

Nnqliitkskiitte.
— Trier , 36. Febr . (Tel .) Im Tunnel von Axweiler wurden

2 Arbeiter vom Paris -Münchener Schnellzuge überfahren und zer¬
malmt .

hd Trier , 25 . Febr . (Tel . ) Den Weinschrötern Mons -
feattfa » und Audesick ritz während der Arbeit auf einer steilen

Kellertreppe das Seil ; das schwere Faß rollte über die beiden
hinweg . Monshausen war sofort tot . während Audesick schwer
verletzt wurde .

= Rotterdam , 26. Febr . (Tel .) Aus Friesland wird gemeldet ,
daß mehr als ein Fünftel der Provinz unter Wasser
steht . Biele Deiche können dem Wasserdruck keinen Widerstand leisten .
Wenn der Regen anhält , so ist eine ungeheuere Katastrophe
zu befürchten.

= London , 26 . Febr . (Tel . ) Gestern kollidierte in der
Bucht von Belfast der Dampfer „Copeland " mit einem Bagger¬
dampfer . Beide Schiffe legten sich auf die Seite . Der Bagger¬
dampfer sank in 40 Sekunden . Der Kapitän des Stettiner
Dampfers „Expreß "

, der den Unfall sah , schickte Boote aus , und
diese retteten mehrere der 30 Mann betragenden Besatzung des
Baggerdampfers . Auch ein Boot des „Copeland " und ein Boot
vom Leuchtturm retteten eine Anzahl der im Wasser kämpfen¬
den Seeleute . 5 Mann des Baggerdampfers sind jedoch er¬
trunken .

Roofevelts Rückkehr .
— Der Spezialkorrespondent des „New ?)ork American " in Eondo -

koro drahtet den feierlichen und von uns schon gemeldeten Einzug des
Exprüstdenten Roosevelt in den ersten Ort mit telegraphischer Ver¬
bindung folgendermaßen:

Die undeutlichen Töne einer Trompete brachte uns die erste Nach¬
richt von der Ankunft der Expedition , die mit einer langen , dünnen
Linie von Trägern begann , welche auf ihren Köpfen die Zelte , Koffer
und ähnliches Gepäck balancierten . Hierauf marschiette ein Trommler -
und Trompeterkorps , das dem eingeborenen Häuptling Kiribe gehörte .
Der Häuptling ging, als ein besonderes Zeichen seines Respekts für den
„Great King Americani "

, höchst eigenfüßig voran . Dann kam das
riesige Sternenbanner , das der Expedition vom Starte an voran¬
geweht hatte und das jetzt recht verblaßt und zerrissen aussah .

Hinter der Fahne erschien Mr . Roosevelt selbst . Er war in eine
Khakiunifoim gekleidet; seine Reise durch Afrika hat ihm tatsächlich

ein jugendliches Aussehen und jugendliche Beweglichkeit verliehen »
Die Mitglieder feiner Expedition dagegen waren kaum erkemrbar
Jeder Mann hatte einen großen Bart , und selbst Kermit hatte auf
Kinn und Backen ein flaumiges Wachstum, das ihn wie einen Dar¬
steller der Oberammergauer Pajstonsspiele aussehen ließ.

Die Karawane marschierte durch die einzige Straße der Stadt ,
die Träger sangen ihren eintönigen Singsang , und die Trompeten
und Trommeln machten einen Höllenradau , bis endlich das llfer des
Nils erreicht war und der Dampfer „Dal " bestiegen wurde . Der „Dal "
hatte nur eine Flagge gehißt, das Sternenbanner , und war von den
sudanesischen Behörden gesandt worden, um Roosevelt aufzunehmen .

Der Expräsident machte sich sofort daran , den Berg von Briefen
und Postsachen anzugreifen, der seiner warttte und der die seit Mo¬
naten ersten Nachrichten über die Angelegenheiten in den Vereinigten
Staaten enthielt . Unter anderem waren aus fast jeder großen Stadt
Amerikas Einladungen , Vorträge zu halten , eingelaufen . Roosevelt
ist entzückt von dieser Huldigung . Es ist ihm aber unmöglich , sich noch
andere Verpslichtungen als die bereits eingegangenen aufzulades .Von Khartum aus wird er über Kairo und Italien zurückkehren.

Gerichtszeitung .
jft Aus dem Wiesental , 25. Febr . Der Gedanke, in Waldshnt ein

Schwurgericht zu erstreben, findet bei den Bewohnern des Wiesentals
freudige Aufnahme und lebhafte Unterstützung. Wie man hött , hat
sich der Gauverband der oberbadischen Gewerbeoerein« dieser Sache '
angenommen und tritt energisch für die Verwirklichung diesps Ge - '
dankens ein . Wenn eine Forderung begründet ist , so ist es die der
Erttchtung eines Schwurgerichts in Waldshut . schon aus — Sparsam¬
keitsrücksichten ,

— Leipzig, 25. Febr . ( Tel . ) Das Reichsgtticht verurteilte heute
den Kaufmann Paul Martin Weissel aus Angerbnrg in Ostpreußen
wegen Verbrechens gegen den § 1 , wegen versuchten Verbrechens ,
gegen den 8 3 des Spionagrgesetzes, in Verbindung mit Vergehen
gegen den § 333 Absatz 1 des St .E .B . und Bestechung einer Militär¬
person zu vier Jahren Zuchthaus und acht Jahren Ehrverlust .
Außerdeni wurde auf Zulässigkeit der Polizeiaufsicht erkannt . Aich
erlittene Untersuchungshaft wurden vier Monate awgerechnet.
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Echwabenland (Mutz i denn) , über den Rhein (Sie sollen ihn nicht
haben ) , über Skaßburg (O Stratzburg ) , über Heidelberg (Der Zwerg
Perkeo ) , zwischen Worms und Mainz (Am Rhein , da wachsen unsere
Reben ) , das Unglück bei Echterdingen , (5 . August 1908 ) , Trost im
Leiden (Eine Stimme aus der Ferne . Deutsches Herz verzage nicht ! )
Vorwärts mit frischem Mut ! Die Fahrt nach München ( 1 . April
1909) , über Pasing — die feierlichen Klänge einer Hymne künden
bereits die Nähe der Großstadt . — Ueber München und um den Rat¬
hansturm . Das Glockenspiel erklingt , erschrocken dreht sich der Ballon
herum und stößt an den Petersturm an . (Da ho» der alte Peter
glacht. ) Stürmische Fahrt nach Loiching. Ankunf , » .rd Landung in
München (2. April 1909 . ) Begrüßung durch die Menge (Zeppelins -
lied) , Begrüßung durch den Prinzregentsn . Zum Frühstück mit Weiß¬
würsten und Hofbräu . Abschied von München . Aufstieg. Apotheose
mit allgemeinem Schlußgesang . — Weiteres enthält das heutige In¬
serat

b S . Kellers religiöse Reden . Nächsten Dienstag den 1 . März
beginnt der als Redner und Schriftsteller (Ernst Schrill ) weithin be¬
kannte Pastor Samuel Keller , jetzt in Freiburg wohnhaft , auch hier
eine Serie religiöser Reden : dieselben finden vom Dienstag bis
Freitag (1 .—4 . März ) jeweils abends % 9 Uhr in der hiesigen evang .
Stadtpfarrkirche , vom Montag bis Mittwoch (7.—9 März ) in der
ftädt . Festhalle statt . Für Sonntag den 6 . März sind zwei Vortrag !-
geplant , um 5 und um %9 Uhr , ebenfalls in der Stadtkirche . Außer¬
dem hält Pastor Keller am 2. , 3. , 4 ., 7., 8. und 9 . März , nachmittags
8 Ahr , fortlaufende Bibel ^tunden jeweils in der Stadtkirche

X Lieder - und Duettenadend . Man schreibt uns : Kammersän¬
gerin Ada von Westhoven, Hofopernsängerin Marg . Bruntsch und
Herr Hofkapellmeister L. Reichwein , unsere vortrefflichen Mitglieder
vom Hoftheater , werden am Freitag den 11 . März im Museumssaal
ein Konzert veranstalten , welches di« vielen Freunde und Verehrer
der beliebten Künstler gewiß mit Freuden begrüßen werden . Das
Arrangement hat die Hofmufikalienhandlung Hugo Kuntz übernom¬
men und sind daselbst die Eintrittskarten zu haben .

Handel und Verkehr .
# Karlsruhe , 25 . Febr . Die Schiffahrt nach Karlsruhe ist im

Jahre 1999 erst sehr spät (23 . März ) eröffnet worden , konnte aber
von dieser Zeit an infolge günstigen Wasserstandes und dank der
Oberrheinregulierung bis Ende des Jahres Lurchgeführt werden .
Trotz der immer noch ungünstigen allgemeinen Geschäftslage hat der
Güterverkehr des Karlsruher Hafens eine wesentliche Zunahme er¬
fahren ; er beziffert sich auf ca . 816 vvv Tonnen gegen 642 643 Tonnen
im Jahre 1998 . Davon entfallen auf den Bergverkehr 616 937 Ton¬
nen (1998 : 837 386 ) und auf den Talverkehr 199 363 (1998 : 195 257 )
Tonnen . Eine bedeutende Verkehrszunahme ist zu verzeichnen bei
Roheisen, Kohlen und Holz. Von Roheisen wurden im Berichtsjahre
ungewöhnlich große Mengen über Karlsruhe verschifft und zum Teil
auch hier gelagert . Don Hölzern kamen ca . 51 009 Tonnen mehr
( 128 999 gegen 77 090 Tonnen ) zum Versand als im Vorjahre . Die
Lagerräume am Hafen sind nahezu vollständig belegt ; vermietet wur¬
den im Laufe des Jahres weitere 13 862 Quadratmeter Hafengelände ,
so Laß insgesamt 213 261 Quadratmeter jetzt zur Vermietung gelangt
sind .

* Mannheimer Effektenbörse vom 25. Febr . (Offizieller Bericht .)
Die Börse war sehr fest. Es notierten : Rhein . Hypothekenbank 197 G .,
Frankfurter Transport - , Unfall - und Glas -Verf .-Aktien 1980 E . , Ba¬
dische Assecuranz-Aktien 1660 E ., Mannheimer Versicherung-Aktien
650 E . , Continentale Vers. -Aktien 570 G ., Oberrhein . Bers . -Mtien 730
E . und Rhein . Schuckert -Eesellschaft- Akt . 125 .75 E . — Pfalz . MLhlen -
werke -Aktien wurden zu 122 Proz . umgesetzt .

Letzte Telegramme
der ..Dadisüren Presse "

— Berlin , 26 . Febr. Nach dem „Tagebl .
" ist eine Opera¬

tion bei dem jungen Fürsten Bismarck vorläufig nicht nötig.
Der Fürst befindet fich in der Wohnung seilM Mutter .

— Posen , 25 . Febr . Als gemeinsamer deutscher Kandidat für die
Reichstagserjatzwahl im Wahlkreise Posen ist Oberbürgermeister Dr .
Wilms in Aussicht genommen.

— Wien , 26 . Febr . Prof . Neuss« erklärte abends , der Zustand des
Bürgermeisters Lneger sei sehr bedenklich . Nach einem Konsilium der
Aerzte ließ Lueger seinen Parteifreund Gchmann holen und nahm
irr rührenden Warten von ihm Abschied . Er sagte : „Ich hoffe auf
nichts mehr, als auf den Tod ; wenn er nur schon da wäre !" Vor dem
Rathaus « sind tausende Menschen angesammelt , die auf die Nachrichtenvorn Krankenlager harren . Denn alle Stände und Parteien sind von
herzlicher Teilnahme erfüllt . Der Zustand Luegers war um Mitter¬
nacht unverändert schlecht. Es besteht die äußerste Gefahr . Zu Geh -
mann sagte Lneger noch : „Bleibt 'S beieinander , hörst ? Halt ' meineLeute zusammen .

" Frkf . Ztg.
— Paris . 25. Febr . Im Prozeß des Vereins der Schullehrer des

Departements Marne gegen den Erzbischof Lucon von Reims wegen
dessen gegen mehrere Schulbücher erlassenen Interdiktes hat das Zivil -
gericht von Reims den Erzbischof zu 599 Francs Schadenersatz ver¬
urteilt . (Fkftr . Ztg .)

Graf Aehrenthal i« München .
— München, 25 . Febr . Zu Ehren des Grafen von Aehrenthal gaben

ver Prinz und die Prinzessin Leopold heute abend 6 Uhr ein Diner ,
zu welchem auch die Mitglieder der österreichisch -ungarischen Gesandt¬
schaft und die Vorstandschaft des österreichisch -ungarischen Hilfsvereins
geladen waren . Später abends fand bei dem Gesandten Belios v.
Laszlofalva eine musikalische Unterhaltung statt , zu welcher die Prinzen
und Prinzessinnen des Königlichen Hauses , das diplomatische Korps ,die Minister , die Staatsräte , die obersten Hofchargen und viele Mit -
glieder der standesherrlichen Familien erschienen.

Türkisch- btt garischer Streit .
*= Saloniki , 25 . Febr . Nach amtlichen Meldungen von der

bulgarischen Grenze dauerte das Feuergefecht zwischen den bul¬
garischen und türkischen Grenzposten bis gestern , wobei auf tür¬
kischer Seite weitere 8 Mann gefallen sind und 9 Mann ver¬
wundet wurden. Bulgarische Landleute arbeiten unter Auf-
sichl bulgarischer Offiziere an Erdwerken. Ein gefallener tür -
lischer Unteroffiziere wurde von bulgarischen Soldaten gebor¬
gen , die dann die Herausgabe der Leiche verweigerten.

lid Petersburg . 26 . Febr . Der bulgarische Minister des
Aeutzern . Paprikow , läßt in der hiesigen „Börsen -Zeitung " ein
sehr pessimistisch gehaltenes Interview veröffentlichen , in dem
er erklärt , Bulgarien könne nicht länger neutral zusehen , wie
die Türkei die Bulgaren in Mazedonien mißhandle . Die Lagewird daher in hiesigen politischen Kreisen keineswegs als sehr
rosig angesehen .

Zur Lage in Griechenland.
- - Athen , 26 . Febr . Der Entwurf betr . die Berfassungsrevifio « istvon der Regierung fertiggestellt und wird im Laufe der nächsten

Woche in der Kammer eingebracht werden . Der Entwurf sieht u . a.vor , daß fremde Untertanen mit demselben Recht wie Einheimischeeinen Dienst nehmen können. Das Budget mutz im Laufe der ordent¬
lichen Session von der Kammer angenommen werden . Eine Verta¬
gung mittels Dekrets ist nur einmal in jeder Session gestattet . 2 Le-
strngen der Gesetzentwürfe genügen . Erforderlichenfalls kann die
Mindeftzahl der Deputterten weniger als 150 betragen . In Kriegs¬
zeiten werden eiinae Tmunitäten aufgehoben . Das Rindeltalter der

Deputierten wird van 39 auf 25 Jahre herabgesetzt. Die Stellung
des Deputierten ist unvereinbar mit der eines Offiziers .

M .E . Konstantinopel , 26 . Febr . (Privattel . ) „Sabah "
meldet : Bei der Pforte ist ans Kanea die Nachricht einge¬
troffen , daß das kretische Exekutivkomitee im letzten Augenblick
eia Manifest beschlossen habe , in dem es erklärt, daß die Kreter
sich dem Willen der Schutzmächte fügen und von jeder Teil¬
nahme an den Wahlen zur griechischen Nationalversammlung
absehen würden . Trotz dieser amtlichen Erklärung, schreibt
„Sabah " weiter , setzt die Türkei ihre Schutzmatzregeln fort , da
das Exekutivkomitee schon in früheren Fällen die Pforte ge¬
täuscht habe.

— Konstantinopel , 25. Febr . Wie verlautet , wurde der türkische
Gesandte in Athen angewiesen, sich bei den Ereignissen in Griechen¬
land vollkommen neutral zu verhalten und im Falle von Konferenzen
der Gesandten der Grotzmächie sofort die Pforte über die Dispositionen
der Mächte zu unterrichten .

Zur marott,irischen Angelegenheit .
e-- Tanger , 26 . Febr . Privatnachrichten ans Fez zufolge

hat Mulaq Hafid erklärt , daß der Brief an El
Mokri über die Annahme der französischen For¬
derungen eine F ä l s ch u n g fei.

Streiknnruhen in Franzöfifch-Westindie«.
= Paris , 25 . Febr . In der heutigen Sitzung des Senats richteteFrceron, der Senator von Guadeloupe , eine Interpellation an die Re¬gierung über die Ereignisse auf der Insel Guadeloupe , die vermutlichschlimmer seien, als der offizielle Bericht sie darstelle und kritisiertedie Haltung der Kolonialbeamten . Kolonialminister Trouillot antwor¬tete, erhabe seit gestern außer einer Mitteilung , daß der Gouverneureine Proklamation erlassen habe, in der die Streikenden zur Wieder¬aufnahme der Arbeit ausgefordert und ihnen eine gerechte Prüfungihrer Wünsche zugesagt werde, keine amtliche Nachricht erhalten . Cr

hoffe , daß die Ordnung weniger bedroht sei , als man fürchte. DerMrmster protestierte gegen den allgemeinen Borwurf gegen die Kolo -nialbramten . Hierauf wurde eine Tagesordnung angenommen , in derder Regierung das Bertrauen ausgesprochen wird .
<= ! Paris , 25 . Febr . Infolge der Streikunruhen in Guade¬

loupe beschloß die Regieruug, auch den vor Tanger ankommen -
den Kreuzer „Triant " mit 499 Mann unverzüglich nach Pointe ,
5 -Pitre zu entsenden .

= > Paris , 26. Febr . Der Gouverneur von Guadeloap berichtet,daß auf der Insel eine leichte Besserung festzustellen sei. und das Be¬
gräbnis der bei den jüngsten Unruhen getöteten Arbeiter ohne
Zwischenfall vorgenommen werden konnte. *

Die Flucht des Dalai Lama.
■= London , 25 . Febr . Wie das Reuterschc Bureau aus

Darjiling meldet , ist der D a l a i L a m a gestern in Kalimpang
eingetroffen und hat seine Reise nach Darjiling fortgesetzt.---- Peking, 25 . Febr. Durch einkaiserlichesDekrewird der Dalai Lama unter Aberkennung seiner geistliche«
Borrechte wegen seiner Flucht ans Lhaffa seines Amtes
enthoben . Die Wahlen für seinen Nachfolger wurden an¬
geordnet .

* * •
Die Flucht des Dalai Lama , die ihm jetzt sein hohes Amt lasten

soll, ist schon seine zwefte. Im Juli 1904 ergriff er vor den ein¬
rückenden englischen Truppe « unter Oberst Pounghusband die Flucht ,diesmal ist er . von den Chinesen verfolgt , geflohen . Das erstemal
suchte er auf chinesisch-mongolischem Gebiet Zuflucht , jetzt in Indien .Er wird nächste Woche in Darjiling erwartet , wo er um eine Unter¬
redung mit dem Bizekönig von Indien nachsuchen dürfte .

Beide Fluchtergreifungen stehen aber im inneren Zusammen¬
hang miteinander . Oberst Pounghusband , der nach einem unsäglich
mühevollen Marsch über die eisigen tibetanischen Hochwüsten mit
8000 Mann Lhaffa erreichte, schloß dort im Namen Englands mit dem
tibetanischen . Regentschaftsrate , an dessen Spitze in Abwesenheft des
Dalai Lama der Tafchi Lama von Schigatfe stand , einen Vertrag ab,der zwar die Oberhoheit Chinas anerkannte , den Tibetanern jedoch
verschiedene Beschränkungen und Verpflichtungen auferlegte . China
protestierte und setzt« den entflohenen Dalai -Lama ab .

Im April 1906 brachen Unruhen in Tibet aus , worauf Ehina
Truppen einmarschieren ließ . Er anerkannte jedoch alsbald den eng¬
lisch-tibetanischen Vertrag , worauf England sich verpflichtete , kein
tibetanisches Gebiet in Besitz zu nehmen , noch sich in die Verwaltung
des Landes einzumischen. Der Dalai Lama wurde wieder eingesetzt
und nach Peking an den Hof berufen, wo ihm ein glänzender Empfang
zu teil ward .

Vom Wunsche beseelt, die nominelle Oberhoheit zu einer effektiven
umzugestalten , verhandelte die chinesische Regierung mit Tibet , aber
die tibetanische Geistlichkeit, die das Land regiert und weiter regieren
will , tat das Ihrige , um die Verhandlungen zum Scheiter « zu bringen .
Nun entsendet China wieder Truppen und der Dalai Lama sucht vor
dieser plündernden , die Heiligtümer schändenden, nichtbuddhistischen
Soldateska Schutz in Indien . Er heißt T 'u-Ostan , ist 39 Jahre alt .
regiert seit 1876 und residiert im großen Kloster von Potala in der
buddhistischen Heiligenkapitale Lhassa, die bis vor wenigen Jahren
kein Fuß eines Fremdlings entweihen durfte .

m
J . PetryW= Goldene Ketten

Hoflieferant jeder Art
Juwelen , Gold - and

Silberwaren Goldene Armbänder
Kaiserstr . 102 . Tel. 1558.■

das Neueste In reicher duswahl. »
Pädagogium Karlsruhe , Kaiserstr. 241 . Teieph. 1592. «—

Privatrealschnle mit gym . Abteilg. und Fainilienpensionat .Kleine Klassen, individuell . Unten-. Lösg. der Aufgaben unterAufsicht . Prosp. freu Seit 1907 bestanden 63 Entlassene div. Prü¬
fungen (44 in Quinta bis Unter - Prima staatlicher Schulen , 18- ►^s Einjährigen * ^ Fähnrich -Examen).

Wenn mn Die Sache recht Versenkt,dann ergibt sich auch ohne weiteres , warum Fays echte So

H
dener Mineral - Pastillen bei allen Erkältungen so ausgezeichnete Dienste leisten : Die Pastillen enthalten eben in voll¬kommenster Form alle wirksamen Bestandteile der berühmtenSodener Heilquellen, und es ist klar , daß sie ähnlich, nur umvieles prompter als die Quellen selbst wirken müssen . Daßdie Pastillensalze auch dem Magen vortrefflich bekommen, in

MM eine angenehme Nebenwirkung. Man kaust Fatzs Sodenermtimz in einschlägigen Geschäften für 85 Psg . per Schachtel. 73a
Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhaus kostenlos Prospekt über

Zeniral -
Heizung mit Zentral -
Lüftungs - u . Zentral -
luftbefeuchtungs - An¬
lage . Hygien. wertvo
dabei billiger als ai -
dere Zentralbeizunge -
Viele erstklassige Re¬
ferenzen .J . A. John , Akt .- Ges , Ilversgehofen 210 bei Erfurt

13 Filialen im In - und Ausland . 907a

Wetterbericht vom Schwarzwald
Unterstmatt . 40—60 cm Schnee, 2 cm Neuschnee , 0 Grab,Skibahn gut .

-4- Mummelsee . 55 cm Schnee, 10 cm Neuschnee , 3 Grad X
Schnee naß . '

<3 Ruhstein . 40 cm Schnee, 2 Grad 4 - , Skibahn mäßig gut .
tz Zuflucht . 20—40 cm Schnee, etwas Neuschnee , 2 Grad - ft.
3 Feldberg . 100 cm Schnee, 10 e+ Neuschnee , 1 Grad —, An

bahn gut , fahrbar ab Bärental .

rvasferstan » de» Rheins .
Konllanz. Hafenpegel . 25 . Febr 3,25 m (24 . Febr. 3,24 m).
SchuSerinfel. 26. Febr . Morgens 6 Uhr 2.76 m (25. Febr 2.70 nt),- «hl. 26 Febr. Morgens 6 Ubr 3,25 m (25. Febr 3,29 m).
Min«««. 26 . Febr. Morgens 6 Uhr 5,26 m (25 . Febr. 5,11 w).Mannhei » . 25. Febr. Morgens 6 Uhr 5,00 w (24 . Febr . 4,83 m).

Vergnügung »- und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man ans dem Jnieratenteii ,o erleben .)

Samstag den 26. Februar :
1. Athlettksportklnb Germania . 8% Uhr Uebungsabend im Nuhbaum.Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Bärenzwinger . 8 Ahr Tanzunterhaltung km Museum .

Lei Phr irfiäfl nf " Hk «te abend 8 Uhr « onzert der rnmänischen
« ap-Se im Gartenlaal

Fußballklub Franko «!«. 8% Ahr Generalversammlung im Klubhaus .
Fußballklub MLhlburg . Spielerversammlung im Klubhaus .
Gesangverein Konkordia . 8(4 Ahr Bunter Abend im Kolosseum.Kaufm Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl
Marineverein . 8)4 Uhr Versammlung in der Germania , Velfortstr .Männerturnoerein . 7% Uhr : 1 Damenabteilung . Zentralhalle .
Monistenbund . 8% Uhr Versammlung im Prinz Karl .
Rheinttub Allemonia . 9 Uhr Klubabend t Tannhäuser Wintergarten .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1 . K . Ruderklub . 9 ll . Herrenabend i . Klubhaus . Rheinh.
Turngemrinde . 8)4 Uhr Hauptversammlung . Alte Brauerei PrintzVer . der Württemberg « . 9 Uhr Geburtstckgsf . Karlsburg , Akademiestt.Ber . ehem. 113« . 9 Uhr Generalversammlung im Gold . Kreuz .

'
Württ . Kavalleristen «« . 9 Uhr Geburtstags ) . Alte Brauerei Bischofs.

A Welt -Kinematograph , Karlsruhe , Kaiserstraße 133. Eine
wundervolle Naturaufnahme des Welt -Kinematograph betttelt sich
„Von Ehamomx nach Valorcine "

; dieselbe besitzt wirklich hochinteres¬
sante sehenswerte Landfchaftsszenen. Die reizenden Alpenbilder rufen'
das Entzücken jedes Naturfreundes hervor und erwecken das Verlan¬
gen, solche aus nächster Nähe sehen zu dürfen . Geschichtlich treu wir
dergegeben ist derKunstfilm „Rudolf von Habsburg "

, der denBefchauer
zurückversetzt in das 13 . Jahrhiukert , wo an Stelle der Gefetzesherr-
fchaft rohe brutale Gewalt herrschte. Das interessante Drama er*
weckt um so größeres Interesse , da es nicht ausländischen , sondern deck
deutschen Geschichte entnommen ist . Noch nie ist der Humor so zu sei¬
nem Recht gekommen, wie diese Woche, wo ein Schlager allerersten
Ranges die Besucher in Lachen hält , denn der ungeschickte Spengler
macht so famose Reparaturen , daß bald die ganze Familie samt Baby
und allem Hausgerät im Wasser schwimmt. Das bekannt« Volkslied
„Der Rattenfänger von Hameln " ist schön illustriert vorhanden und
sehen wir die Rattenbeschwörung und die Entführung der Kinder in
den Zauberberg . Zmn Schluß, mktürlich unter vielem anderen , einen
mit herrlicher Eoloration ausgeführten Trickfilm, d« dem Programm
einen schönen Abschluß gibt . Das Goethefche Wort „Wer vieles
bringt , wird manchen etwas bringen " findet auch in diesen Darbie -
tungen mteb« beste Bestätigung . ._ 2903

s W . WAGENMANN ,
jg W eingroMhaadlaig ■ . WeiakergbnHzcr -

i TRABEN-TRARBACHi. Mosel i KARLSRUHE F7,7.!r »
Erstklassige Fass - ud Flaschenweine .

von « mieteMit des Gesctacls
nur Original - Packung.
ITasflfch in besseren Lebensmitielgesckäften .

polytechnisches Institut1 Fr * ikenhH ««n a . Kyffh &aser .
Ingeniear - ud . Warkmeisterabilg. fär linüiwk ., EUktratccJuik ,Britakeaban aad Statik ; kreMtektai »ad Tiefbaakam .Theoiie aad Baa moderner Flugxeago. 5883»-̂ W» W>» WW» WWW» WW>M » » WW> We» » M » W

1
IC A RnrH Beeidigter knüll. Saehver-

ständiger nsd BächerrevisorKarlsruhe , Händelstrasse 22 »i« w?,.» . °b.r,»,d,. ,wi«i,i
_ ,

’ . . M»d für den 1893UTelephon Nr. 1526 . t-andieriehtsbezirt Karltrah».

Hohenlohe
Hafermehl

i let die einzig richtig«
Kindernahrung , wo

Muttermilchfehlt. Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt ,
ba . .

«-

Ed ps. Wiis Slnuijj, ArlsrO. Ed detail .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen rc°

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephen 372. —
Bluse « , halbsertige Roben rc. sehr preiswert .

ettftäft iche '. itteilnngen .
28. Münchener Pferdemarkt . Am 13 ., 14. und 15. April findet in

München ein Pserdemarkt für Zucht- , Luxus - und Arbeitspferde statt.Mit dein Markte ist eine Prämiierung und Verlosung von Pferdenlerbunden . Für die Prämiierung sind 14 310 J ! Geldpreise vorge-
-hen . Verlost werden fünf Gespanne , darunter ein Viererzug , 46

Pferde und 4000 Geldgewinne im Gesamtwerte von 100 000 M . Pro¬
gramme, Verlosungspläne , auch Pferdclose sind durch das Sekretariatdes Pferdezuchtvercins , München, Herrenstraße ö , zu beziehen. 928a
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„Eckschmitt“.

Unterzeichnet ! r empfiehlt seine im 2- Stock
gelegenen , auf das Komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
nsbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Räume sind anch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 231.

Eheringe
WillII .

' "

in Pforzheimer Gold» und Doblecwaren

Vestecksache« zn Patengeschenken
Snfdjcn=UIjren unö ^eKen

zu billigsten Preisen empfiehlt

KIii'. Fränkle , hm .
Karlsruhe , Passage . 2982

Eduard Riesterer , Karlsruhe
Telephon 1687 luisenstr . 24

Fabrik für 1952 10 .3
Geschäfts - u . Schaufenster -

Einrichtungen
Glasschleifern u. Spiegelbelegerei

Messingwarenfabrik
Dekorations - Artikel
Konfektions -Büsten
3Catalog -e grxatis .

M
.

Tannenbaum
Karlsruhe

13 Adlerstraße 13 nächst der Kaiserstraße. 13 Adlerstraße 13

Möbel ! Möbel !

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit Aßmannshauser natürlichem Gichtwaffer .
lleberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichten gratis . Saison
Mai—September . **%* Gichtbad Aßmannshauser » am Rhein .

Infolge günstiger Einkäufe
empfehle 2889 .2 .1

Erbsen , gelbe . Me . m 17 M

b» . in. Is. M 19 Al.
do . We , » 2t All.

ös » v . MM , W . 23 M

Bahnen , » ch, W . 17 »
— Alles in gut kochender Ware. ^

Emil BuchßPBP
LebeMiliMiisRWesihöst

zähringerstrahe 21. Körnerstrabe 9.
Dnrlacherstrahe 56. Burgerstratze 6.
Gölhesttahe 23 . Durlacher Allee 32.
Gerwigstratze 10, Luisenstrahe 32.

Rintheim : Hauptstratze.
- . Telephon 392 . ==

m §

STJItf

£f/e2fes/en.
Mehr als 225 000 Stück geliefert ;

in allen Konstruktionen erhältlich .

Verkaufs-
[ Stelen -Nachweis]

dsreh

C . Koch
JBerleDurg .

Grabkränzevon Palmen ,
von Perlen
von Blech,

2160 Adlerstresie ? .

Der jährlich stattfindende

■■

bringt ganz enorme Vorteile .
Während dieser Zeit sind die Preise bedeutend herabgesetzt , teilweise bis zu

Möbel
Komp ! Wohnzimmer
eleg . Speisezimmer . . .
ca 40 Vertikos und Buffets
„ 30 Diwans und Sofa
„ 50 Tische . .
. . 90 WaschKammod. u. Nachttische
„ 20 Schreibtische
„ 60 Kieitierschränke . .
„ 40 Küchenschränke . .

kompl. Küchen .
ca . 150 Bettladen . . . .

von 125 JL an
, , 350 , , , ,
>, 35 , , »,
„ 38 „ „
„ 4 .50 „ „

18 „ „
35 „ „
14 , , , ,
18 „ „
48 „ „

9 „ „

Spiegel , Buffets , Trumeaux ,
Linoleum , Gardinen,Teppiche

etc .

20 M« Schlafzimmer
Mk.

Versand nach auswärts franko .
Trotz der enorm billigen Preise werden die Möbel auf

Teilzahlung
zu den günstigsten Zahlungsbedingungen verabfolgt,

Brautleute
sollten nicht versäumen meine Magazine zu besichtigen,
die in 4 Stockwerken unübertreffliche Auswahl

bieten . Jeder Käufer erhält einen Garantieschein .

Eigene Tapezierwerkstätte im Hause. 2882

nenbaum
,

13 Adlerstraße 13 nächst der Kaiserstraße 13 Adlersfraße 13.

Büraerl . Mittag ' U. MtldttSCb
empfiehlt 586348

jAmalienfiraffe 20 , 2 . Stock.

? NACH PROFESSOR GRAHAM :

'erträgt der schwächste Magenschon morqens früh .■MHpnchTbetnBMHHB
Herrn. Munding, Kaiserstr . 110. ®*9a
Viktor Merkle , Kaiserstr . 160. 1413
Jean Kissel, flofL , Kaiserstr . 150.

Kubbutter1M1UUU1IU1 goKi i,. Butter
f . Honig 8.25 Mk. Spitzer ,

Tiuste A. 217, via Schies . 534a*

SÖ« : Wellpappe .
Unerreicht für Post - u. Bahn -Ver¬
sand. Carl Lampmann Söhne, Köln -

Gewinnverspr . Erfindungen oder
Ideen suche zu kauf. Zahle 3000 Mk.
bar u . 20% v . Reingewinn . 1614a
2 .2 <J. Weste , Kassel, 58.

Ehrenfeld . (Gegr . 1830. ) 1537a Käufer » Teilhaber
mit Mk. 5000 - 300000

suchen sofort
Kauf oder Beteiligung

an Fabriken , Engros -Bersand und
Detail -Geschäften, Gütern , indu¬
strielle u . gewerbl. Betriebe jeder

Art durch
A . Müller , Karlsruhe ,

Kaiserstrafie 167.
Kapitalisten u . Käufer bedienen

wir vollständig kostenlos . 823*

Ueppige Büste
und Körperformen erhalten Frauen
nach Verbrauch von 2 Dosen Busen -
nährcrCme und zahle bet der, der
Erfolg -ausbleibt ,

500 min lue .
1 Dose 2 .50 Mk . . 2 Dosen 4.50 Mk.
Vers, diskret per Nachnahme , eventl .
anonym . 1000 Dankschreiben vorh .
z. B . schreibt eine Dame : „Herz¬
lichen Dank für ihren berühmten
BusennährcrSme , selbiger hat sehr
gut gewirkt. A . A. in W."

V. Bauch , Breslau , Griib-
schenerstratze 135. 11076a

BM-uLmWOrei
im Elsas?, mittleren Umfangs, mit
fester Kundschaft, sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Gest.
Anfragen unt . Nr. 1819a befördert
die Exped. der . Bad . Presse ".

HosglltsoerKaus.
Mit sehr schönem Hause , zu jeg¬

lichem Geschäfte passend, am schön¬
sten Platze kleiner Stadt gelegen ,
verkaufe mit 21 Morgen der besten
und schönsten Güter , darunter die
Hälfte Wiesen unter sehr günstigen
Zahlungen mit lebend, und totem
Inventar . Anzahlg . 4—5000 Mk.
Zur Milchwirtschaft geeignet , da
Absatz zu hohen Preisen genug vor¬
handen. Näheres nur uni . Retour¬
marke Geifingen (Baden ) .
1690a4 .3 M . Seite .

Metzgerei-Verkauf
In einer gr . Industriestadt der

Pfalz ist eine gutgehende Metzgerei
mst Kraftbetrieb unter günstig «.
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B6503 an die
Eived . der -Bad . SR**«*“ . L8
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Karlsruher
Männertiirnverein.
Gut Heil ! f

3011

Saufet in» 27. Jett . 1910:

Wanderung.
Malsch — Mahlberg —

Bernstein — Ottenau .
Abfahrt : Morgens 700.

<eeer >eceee >9 99999

Kenia ehem . 113cr .
Unter de« Protektorat S . K. H.

des Großherzogs .
Heute Samstag den 26 . ds . Mw .

abends 8 Uhr beginnend:

im Bereinslokal „Goldenes Kreuz".
Gleichzeitig Gründung einer

Schützen-Abteilung .
3031 Der Vorstand .

Wer Larlsncher LüerW.
— <« . » .)

Samstag den 26 . Februar ,
abds . 8 Uhr. in den festlich be¬
leuchteten Räumen des „Klub¬
hauses " :

Herrenabend
wozu die ausübenden , wie unter¬
stützenden Herren eingeladen
werden.

_ Der Verstaid .
V . i ■ ■ ■ ■ ■ 4

<* V4.

Hate M
9 Mr :

Mfdj
i . Restaurant
Landsknecht*.

Der Vorstand .

präzis 9 Uhr;

im Hotel

n Tannhäuser 66
(Wintergarten).

Der Vorstand .

Bfltfn -

XDdtt
Verein
Am ,

Met de» Protektorat Sr . KgLHaheii
beb Prinz«» Ludwig von Bayern,

geben SamStag BereinSabend
j» Lokal Restauration zum Tyrole

LandÄeutk willkommen
Der » erstand .

WL sucht Filiale
M übernehmen , gleich w . Branche.
Kaution k. gestelliwerd. B7048.2.1

Saliott , Sophienftr . 5 , 4. St .

rrejn wurde eine Räd -
zmntze (Seal - Bisami .

8irschstratze , zwisch. Amalien - u.
phrenstr. Geg. Belohn , abzug.

& m Voeckhstraße 3, III .

Schwarzwaldverein
(Stkt .Karlsrabe )

Sonntag : den
27 . Februar 1910

Ausflug .
I . Marszell -Mezlinsch -
wanderbof — Bern¬

bach —Bernstein —Ottenau (M. 1
Uhr ) — R. n A. Abfahrt 7 .15
Uhr mit AlbtaJbabn .

II . Oos — Dreiburgenblick —
Ebersteinburg — Ottenau usw .
wie 1. Abfahrt &50 Uhr (E .- Z .).

I and II anmelden im „Stern “
in Ottenau .
Schöner Schreibtisch . Plüschdiwan
Spiegelschrank ganz bill . zu verkauf.
©6391 Akademiestr . 49 . pari .

7(3

Telephon 114 Gegr. 1883üfl
B i

eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. ,2582*

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Köchen ,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk¬
stätte . Besichtigung ohne Kaufzwang.

kmgel. Imtri der Maut.
Sonntag de« 27 . Februar 1910. abends 8 Uhr, findet

Ctemelndehaase , Bliicherstraste 20, ein

Familienabend
mit « ustkalischen und theatralischen Ausführungen statt , wozu wir
unsere Vereinsmitglieder sreundlichst >einladen . 3006

Der Vorstand .

Arbeiter-Bildungs-Verein ie. s.)
Montag den 28 . Februar d. IS . , abends 8*1, Uhr. int Saale

unseres Hauses , Wilhelmstrutze 14,

Vortrag mit Lichtbildern
des Herrn I>r . W . Paaleke , Professor an der Techn. Hochschule,

über
fügend , Erziehung u . Sport “

Die Vorträge find unentgeltlich . Gäste, auch Damen , find willkommen
2948 Der Vorstand .

GrosseKaninchenAnssteliimg
am Samstag den 26 . ds . Mts .,
abeuds 6 Uhr beginnend, Sonn¬
tag den 27 . d. M . den ganzen Tag
geöffnet , in der
Stadt. Ausstellungshalle

in Karlsruhe , veranstaltet vom
Ga « I V des badische« Kaninchen-
züchter-Derbaudes , verbunden mit
Prämierung und Glückshafen,Los 10 Pfg . 3018

Hierzu ist jedermann sreundlichst eingeladen.
Eintritt 29 Pfg . . Restauration .

Die Blusstell «ngsleitu « g

Alte Brauerei Hoepfnety
Saiserstraße 14. Kaiserstraße 14.

Souutag den 27. Februar 1910 , abends « Uhr :

B7008 ausgesührt von einer Abteilung der Kapelle der
Freiwillige « Feuerwehr der Sfadt Karlsruhe .

Anfang 6 Uhr. Eintritt frei .
Wozu sreundlichst einladet H . Fecht .

Hotel-Restaurant zum Terminus
Souutag den 27 . Februar 1910

Grosses Konzert
bei Sinner Starkfoier -Ausseliauk

wozu sreundlichst einladet

Anfang 4 Uhr.
„ , ©6955
Peter und Karl Heilmann .

Eintritt frei .

Restaurant „Gutenberg"
am Gutenbergplatz.

Morgen Sonntag : 2999

Grosses Konzert
ausgeführt von einer Abteilung der Leib -Dragoner -Kapelle .

Aufaug 4 Uhr . Eintritt frei .
Mouiuger Bier , gute Küche , eigene Schlacht«» -».

wozu Höst , ein ladet Jakob sippes .

Zum Eichbaum .
Sonntag den 27 . Februar , von 4 bis 11 Uhr : B7025Grosses Konzert

einer Abteilung der Trompeter des Train -Bataillons aus
Durlach , wozu einladet A . Kohlmann . — Eintritt frei !

Zum Kronenfels .
Morgen Souutag :

Großes Komiker - Konzert Stauch und Kleve
mit ganz neuem Repertoir Dezent . Familienprogramm , wozuhöfl .einlad .
Aufaug 4 Uhr. ©7040 Jakob Vogel .

„Zum Grafen Zeppelin “
Ecke Hork - und Sophienstraße . 3098

Sonntag de« 27 . Februar , vo« nachmittags 4 Uhr ab

Grobes humoristischesKonzert
der Lrigwal SchvlMWer-VMUlka-elle D Schapbacher.

Eintritt frei . . Eigene Schlachtung . Eintritt frei .
Hierzu ladet Höst , ei« Ludw . Obmer , Wirt .

Am Sonntag de« 27 . ds . MtS ., von 1 bis U Uhr .

Militär - Konzert ,
ausgeführt von einer Abteilung der Dragoner -Kapelle ,

wom sreundlichst einladet August BaraL
NB . Reichhaltige Speisekarte . ©7004

Fllhrrad -Re-llrM'WerksMe

P. Eberhardt.
Amalienstr. 18, Telephon 724
empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtl . Reparaturen an Fichr -
radern all. Systeme . — Zur
gründlichen Reinigung u. In¬
standsetzung jetzt beste Gelegen¬
heit. Emaillierung Vernickel¬
ung. — Reue Pneumatiks u.
Zubehörteile allerbilligst. —

freilauf -Einrichtung für alle
abrikate. Die Räder werden

abgeholt u wieder zugestellt. Alle
Aufträge werden prompt erledigt.

Miet'Pianos
1054 empfiehlt 10.91

Ludwig Schwetsgot,
Hofl., Erbprinzenstrasse 4.

Eis
franko allen Stationen , so lange
Vorrat , liefern . . 1891a

Stern u . Sabal ,
Hänchen . Telephon 7161.

rKonrad
SchwarzTeUph. aa

nar Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

Werkstattfür Neu¬
emimgen h. Jtepmra-
tmm bei biB igeter

Beredmamg. -

V Grestes Lmgrr.

Samstag den 26 . Februar 1910 .
40 . Abonnements-Vorstellung der

Abt. L (gelbe AbonnementSkarten) .

Die Wciuvev . .
Trauerspitt in 5 Akten vo» Schiller.
Leiter der Aufführung: £ >. Kienscherf.

Personen :
Maximilian , regierender

Graf von Moor . Wilh. Kemps.

Amalia von Edelreich ,
sttne Nichte . , Edith Delkamp .

Joseph Mark.
Paul Gemmeckr.
Ernst MeweS .

ilt

Schweizer ,
Spiegelberg,
Roller,
Grimm,
Razman«,
Schwarz,
Schusterte,
KosinSky
Hermann,

eines Edelmann-
Pastor Moser . .
Ein Pater

Walter Korth.
Karl Leser .
Max Schneider.
Felix KroneS.

. O . Blumenthal © G.
Bastard

ugo Höcker ,
ermann

Adolf Hallego .
Daniel . Diener de-

Grafen Moor . . Herrn . Benedict
Diener. Räuber.

Der Ort der Handlung ist Deutsch¬
land.

»«fang 7 Uhr. Ende U Uhr.
Kaffe ^ r-ffmm,: %7 Uhr.

Mitttt -Prttse.

Firtnni l chim. BasElinstflit
rar» . Ed « Prints , Akt.-Gee.

— Gegifindet 14J6 —
75 dg . Läden ca. 600 Angestellte

300 Armabmeotttl« ! .
— Tri . Nr . K . — » »

Bekannt f Br soUd,
I reell , gut and billig sind die
Schahwaren des Scbuhwaren-
bauses David (Ink. ida
David Wwe.) Kartsraha,
Kaiaaratrasu 22. 2984.10.1

Sonntag den 27 . Februar 1910 , nachm . 4 Uhr,

KONZERT
der gesamten Kapelle des

Bad . Leib - Grenadier - Regiments
Leitung : Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

Gastdirigent : Musikdirektor Andreas Bohr .
- □-

Programm : „ Aus der Neuzeit 44.
1. „Der Graf von Luxemburg “. Marsch aus der

gleichnamigen Operette . Franz Löhar .
2 . Ouvertüre z. dem musikal . Lustspiel :

„Die Abreise" . Eugen d ’Aihert .
3. All - Turka a . d. Märchendrama „Trrrandof " . Ferrucdo Busoni .4 . Walzer a . d. Ballet „Agüatau “

. . . . . . . Emst Spies.

5. Fest -Ouverture . Andreas Mohr.
(Unter persönl . Leitung des Komponisten ).

6. „Soko“
, Maurisches Ständchen . . . John Arnold .

7. JDie Plappermäulchen “
, Mazurka a . d . Operette :

„Eine lustige Doppelehe
“ . Paul Linke .

8 . „Tirol m Lied und Tanz ". Stimmungsbilder . Oskar Fetras .
(Männerchor , VioSn- und Zithereoio ).

9 . „Kind, du kannst tanzen ". Walzer aus der
Operette „Die geschiedene Frau “ . Leo Fall .

10. Gebet um den Sieg. Untermezzo a. Balkanbilder Ed . Kremser . .
1L Neu ! Zum ersten Male : „Der Eroberer der

Lüfte“. Grosses TongemäHe . Emil Krisen
(Unseren Zeppelin gewidmet ) .
Erläuterungen im Hauptprogramm .

12. Zigeunerweisen mit Gesang aus der Operette
„Zigeuneriiebe “ . . . Franz Lehar .
_ . . . . . . f Abonnenten . . . . . . . 20 Pfg.mntritt . ^ Nichtabonnentai . 50 Pfg.

Programm 10 Pfg.
Ke Masikabonnementskarten haben Gültigkeit. 3009

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
NB. Nächstes Konzert der Leib-Grenadier -Kapelle am Osterfest .

Direktion :
fiist. Kiefer. Colosseum -Ttteph , fS38 .

Vorm, von
10D a Uhr .

Nur noch 3 Vorstellungen
des

pflen Oberbayrischen Bauerntheaters
Direktion : M. Deogg .

Samstag den 26 . Febr . 1910 — Keine Vorslelluug . —
Sonntag den 27. Febr . 1910 , nachm . 4 Uhr, auf besonderen Wunsch

„Im Herbstin anöver “. 2967
Sonntag den 27. Febr. 1910, abends 8 Uhr, „Brfturosl “ .
Montag den 28. Fahr . 1910, Abschieds-Vorstellung „Im Pfarrhaus “.

Kühler Krug.
Telephon 538. Direktion : Emil Krebs .

Sonntag, 27 . Februar
im grotze « Festsaal

Frei - Konzert
(anserwähltes Programm )

ausgesührt von der 2996

Ersten rumänischen Künstler-Kapelle.
Leitung : Kapellmeister V . Ckriatesen -Teutsch .

Anfang 4 Uhr.

Grotze Sendungen

Kinderwagen u. Sportwagen
darunter sämtliche Frühjahrs - Neuheiten find
für mich eingetroffen und empfehle solche zu

auerbilligsten Preisen .
Spezialität : Brennabor «Oi»v«rwaoeu .

«I . Hess , Wserßrstze 123.
Stowte

Katalog gratis — Versand fraick»
Rabattmarken .

M16

Bekannt als beste BeMgsgneve für Kinderwagen .

Kind !
Jüngeres , Luderloses Ehepaar

würde Kind guter Herkunft gegen
einmaligen Erziehungsbeitrag an
Kindesstatt annehmen .

Offerten unter Nr . ©6989 an
die ($£tx&. der „Bad . PreAe".

Wirtschaft ,
gutgehend, in Karlsruhe ob. h
gegend, per sofort od. i . April
Pacht oder Zapf gesucht .

Offerten unter Nr . ©6858
die Exped. der .,©ad . Preffc "
beten.
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Etwas für Feinschmecker .
Vorzügliche

12 Pfg.
Zigarre

50 Stück
5.75 Ik.

S“ “Ä " “ K . Moplock , Karlsruhe , Kaiserstrasse 75 .
' S "

£ Bom 1 . März an 4
r Im Ratskeller r
+ täglich abends von 0 Uhr bis nachts 3 Uhr 4p

♦ Künstler - Konzert ♦
^ ausgefübrt von dem 3025 .2.1 ^

J Münchner Künstler -Quiutett J
♦ unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters Herrn Thiele . ♦

t Entree frei ! Hermann Wolf . Entree frei ! ^
♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦ « ♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

NWt, „ScheffelhoP. NWl,
Sonntag den 27 . Februar 1910 : 3026

Großes -
humoristisches Konzert,

ausgeführt von dem bestbekannten
1. Karlsruher Streichorchester .

Eintritt frei ? Anfang 4 Uhr. Eintritt frei !
Zu zahlreichem Besuche ladet höfl . ein ,T. Schroth .

Zum Hohentwiel (Hirschftr.)
Grosses humoristisch. Konzert

des Variete - und Possen - Ensembles „ Faiorites “ .
Wozu freundl . einladet B6914 Hi « Hirektioii .

Nest . CStueitrocticti
Kaiferpaffage 17 .

Samstag den 26 . Februar und Sonntag den 27 . Februar
kommt zum Anstich 2934 .2 .2

Franziskaner Bockbier
NM" Münchener Leistbräu.

"WW
Empfehle auch : die bek . Münchener Bockwürste , sowie

kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Wozu freundl . einladet Keop . Marth .

Westendhalle Mühlburg.
Haltestelle der Straßenbahn.

Vielseitigem Wunsche entsprechend , findet Sonntag den 27 .
Februar , nachm. 4 Nbr . in dem festlich dekorierten Saal , das dritte

statt , wobei die Miihlburger Stadtkapelle den musikalischen
Teil übernimmt . — Eintritt frei . — 3005

Als Spezialität Bockwürste mit Kraut und Stuttgarter
Schützen würst « . Xaver Harz ! alt .

Beste , billigste und beaucmste Reisegelegcnheit.
8 . Sonderfahrt .

Dauer : Eine Woche !
Abfahrt von Basel :

Donnerstag den 24. März 1910.
Reiseplan :

Von Basel über Luzern —Gotthardbahn —Göschenen ,
Mailand nach Genua . San Remo . Mentone .
Monaco , Eav Martin . Monte Carlo . Nizza ,
8a Tonrbic . Cornische Route . Heimfahrt einzeln
und beliebig innerhalb 60 Tagen über Genua ,
Mailand — Lugano — Jlüelen — Luzern — Basel
oder gegen Mk . 8.— Zuschlag über Cannes —Toulon —
Marseille — Lhon — Genf — Lausanne — Bern
lNeuchatel ) — Basel . Fahrtunterbrechungen überall

gestattet .
Preis dieser Reise : einschließlich voller , vor¬
züglicher Verpflegung und Unterkunft in nur
besten Hotels , sowie Eilenbahnfahrt 3 . Klasse
Gei 2. Klasse Mk . 29 .— Zuschlag !) ab Basel

bis zurück Basel , pro Person : 896a

iHk . 175 . -
Erftklassige Referenzen . Gefl . Anmeldungen werden

frühzeitig erbeten . Austühcl . Prospekt kostenlos durch

Internationales Reisebureau , Strassburg i . Eisass.
Hohenlohestrasss 8 . Telephon 805 .

Verlobungskarten
werden geschmackvoll , rasch und billig angetertigt

in der

Buchdruckern der „Badischen Presse“.

Statt besonderer Anzeige .

Tödes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir hier¬

mit Kenntnis von dem , nach längerem Leiden im Alter von
67 Jahren , erfolgten Ableben unserer innigst geliebten

Frau Mathilde Diefenbronner
geb . Mayer

und bitten um stille Teilnahme .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Isak Diefenbronner .

Tie Beerdigung findet Sonntag den 27 . Februar , vor¬
mittags 11 Uhr , vom Friedhof der tsrael . Rcligions -
gesellschaft aus statt . B7027

Trauerbaus : Zirkel 19.

Grabdenkmäler .
Wegen Vergrößerung meines Geschäfts mit Hilfsmaschinen

muß ich , um Platz zu gewinnen , mein bestehendes Lagxr in allen
Arten Denkmäler räumen u . gebe daher auf sämtliche schon
äußerst billigen Pre se noch 5 —26 " /^ Skonto so lange Vorrat
reicht . Langjährige Garantie . Nach auswärts franko Ausstellung .

Heinrich Kromer , Grabdenkmalgeschäft ,
4 .1 Karl -Wilhelmstraße 45 . Telefon 1721 . » 6024

I
Trauerhüte

in leder Preislage stets vorrätig. 2121
Geschw . Gutmann , Waidstr. 37u . 26.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦
+ In unserem Verlage ist ersl^ ienen und von nns direkt +
+ sowie durch alle Buchhandlungen zu beziehen . ^

i „Inf dem Pegasus “
, i

^ Ernste und heitere Gedichte von Iaidwig Wollf . ^
♦ Preis Mk. 1.80 , nach auswärts franko Mk. 1 .00 . ♦

r Feld . Thiergarten rt Buchdruckerei und Verlag der „Bad. Presse", ♦
f Karlsruhe i . B . Lawmstratze lb . %

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

0
Moderne Kinderwagen

mit Naturrohrkorb , abnehmbare Gummiräder , Porzellan -
drücker . ff Federgestell nur 27 , 2 » , 30 bis 32 Mk .

Moderne Promenadewagen
zum sitzen und Liegen eingerichtet , mit Naturrohrkorb ,
abnehmbare Gummiräder , Porzellaudrücker , ff Feder -
geiteü nur 27 , 2 » , 32 lns 3 . » Mk .

Feine Holztafel -Kastenwagen
mit abnehmbaren Gummirädern , Porzellandrückcr ,
ff Fcdergestcll nur 27 , 28 » bis 35 Mk .

Feine Promenade-Kastenwagen
zum Süden und Liegen eingerichtet , mit abnehmbaren
Gummi rädern . Porzellaudrücker , ff Fcdergestell

2996 nur 27 . 2 » . 32 biS 155 Mk .

J . Hess , loh : C. Gundlach ,
nur Schützenstraße 20 .

Kataloge gratis , Versand franko.

EinePlättanstalt
die ooeb mehr mir unserer Patent *
Unlversal -Piättmaschine platut ,
verl - kostenlos Offene . Preis von
M. 150 - so . D. R .*Patent u . Aust . -
Pttenic . CtlOOStuck im Betriebe .

Förster Wäschereimaschinentabnk
RumschA , Hammer . Forst i. L 2 J

Wenig gebrauchte Möbel,
Betten , Diwan , Bertiko , Schränke ,
Waschkommode , Nachttisch , Stühle ,
Federnbett äußerst billig abzuaeben .

sin erst . Sovhienstr . 85 . pt

Schreibmaschine,
gebraucht , mit Garantieschein , billig
abzuaeben .

Gest . Offert , erbitte unt . Nr . 2813
an die Exp . der „ Bad . Preffe "

. 3 .3

GustavJuckeland
Dnrlacherstrasse ft n . 3

nHB

Mökl- u . Aussteaer -
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Sülarten und Preislagen . Alles nur
selide Prima-Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc .) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstättcu ,

^ — Itudolfstrasse 5 . —

Die Wiiriteiub . Privatfeuerversiciierung a . G . iu Stuttgart
hat die Versicherung gegen Mietverlnst infolge Brand , Blitzschlag
oder Explosion auf Grund der vom Kaiserlichen Aufftchtsamt ge¬
nehmigten Bedingungen ausgenommen und empfiehlt sich zum Abschluß
von solchen Versicherungen . Die nötigen Formulare und Versicherungs¬
bedingungen stehen aus Wunsch jederzeit zur Verfügung . Jede ge¬
wünschte weitere Auskunft wird von dem Unterzeichneten General¬
vertreter gern erteilt . 2993
Franz Hämmerle , Karlsruhe , Gartenstr. 44a . Teleph . 518.

. . Hl 1*** (gesetzt gesch.)
Sit nützlichen Zugaben ,überall zu haben .

Alleinige Fabrikanten :

Basfii- Seitei - Faän!!,
Keuwkd r.

gegründet 1807.

Seife j

Prima Kapitalanlage .
Zur Ablösung der ersten Htzpothek werden 37 000 Hk . I

zu 4 °|0 gesucht . Weitere Belastung nicht vorhanden , sondern
Suchender hat selbst noch Geld ausgelieben . Agenten zwecklos .

Off . unter Nr . B6854 an die Exped . der „ Bad . Presse " erb . s
■ « « ■ ■ ■ — hflHMW TI

Patentanwalt
Dr . S. Hauser, Stranfevg i. E.
Hoher Steg 23 , — Tel . 1787-
Frack » u . Gehrock - Auzüge .
sowie Theater - Kostüme verleiht
B » »» Phil . Hirsch , Steinftr . 2.

Brillant'O hrringe
als Gelegenheitskaus empfiehlt

B 7020 .2 .1 8 . Marx , Zirkel 10.

Verloren
wurde ein Ehering . Abzugeben
gegen @7016

gute Belohnung .
_ Kaiserstr. 14 b, 4 . Stock.
Itarlnron ein golv . Ring »mitV vft IUI vftft rotem Stein . ge¬
zeichnet E . B . 1898 , von Durlacher -
Allee 42 bis Aülerstr . 25. 7065

Abzugeben gegen Beloh . Dnrl -
acher Allee 42 . 3 . Stock._

Gelber Spitzer , auf den Namen
„ Flock" hörend , abhanden gekommen .
Wiederbringer erhält Belohnung .
« 7012 Parkstr . 13 . 1 . St .

D* " Studie "» C
entwendet worden . Darstellend die
Vertreibung aus dem Paradies .
Vor Ankauf wird gewarnt . Dem
Wiederbringcr Belohnung .

Auskunft b . Schuldiener
Akademie Bismarckstr . 67. B6945

Nachhilfestunden !
Wer würde (womöglich Semi¬

narlehrer aus Karlsruhe ) einem
Seminaristen gegen gute Bezahl¬
ung in den naturwissenschaftlich .
Fächern und in etwas Math ,
gründliche Nachhilfe erteilen '{

Offerten unter Nr . 1774a an
die Erved . der „ Bad . Presse " .

Klavierunterricht 8 ^!
gesucht . Offert , unt . Nr . B7071 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb .

Heirat .
Geschäftsmann , 25 Jahre alt ,

kath ., mit gutgehendem Geschäft ,
wünscht mit häuslich gesinntem
Fräulein bekannt zu werden . Bei
gegenseitiger Neigung bald . Heirat .
Etwas Vermögen erwünscht . Dis¬
kretion zugesichert . Offerten mit
Bild beliebe man unter Nr . B7056
an die Exped . der „ Bad , Presse " .

Heirat .
Kathol . Fräulein , 33 Jahre alt ,

schöne statt ! . Erscheinung , i . Haus¬
halt erfahren , 12 000 Mk. Vermvg .,
wünscht sich mit Beamt , od. Lehrer
zu verheiraten . Witwer nickst aus¬
geschlossen . Ernstgemeinte Anträge
unter Nr . 1909a an die Expedition
der „ Bad . Preue " erbeten ._

Ciemil Diebes Heini
mocht . iol . , tücht . Handw . m . eig .,
g. Gesch . u . 6000 M Ersv . grünv . ,27 I . , siattl . . nette Ersch . (Res .-
tlnteross . ) tadelt . Ruf u . möckue ,
da cs ihm a . Tamcnbckschst . fehlt
m . obens . t . Verb . tret . Geschäft
Vorort Psorzh . Disk . Ebrcns . Lss .
u . B7002 a . d . Exp , d . „ Bad . Pr .

" .
Best . Arbeit , i . gut . Stellung , ev .

27 I . alt . gr . stramme Ersch ., ruh .
ges . Cbar . m . tadellos . Vergangenh .,
ca . 3000 Mk . Permög ., w . zw. spät .
.Heirat ein nettes. Häusl , u . spars.
Mädch . kennen zu lernen . Off . unt .
B6913 an d . Exp . der „ Bad . Preise " .

Wer hilft einem jungen Ehepaar
in bedrängter Not mit 100 Mark ?
Pünktl . Rückzakstg. nach Ueberein -
kunst . Offerten unt . Nr . 6997 an
die Exped . der „Bad . Breite "

Die

Schiranenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe tn
Hausrat . Männer - . Franen -
nnd Kinder -Kleider . Wäsche .
Stiefel re. entgegen . 216

Aelteste größte AinderwagenfabrikSachsens und
einzige dev ticke, welche direkt nuLamilren arbeitet
u. umsonst buntfarbigen prachckatalog Ihnen
sendetistJuilUL Iredbar , örimmL 366 .

Zur Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt
bei südd . Frauenarzt . Prosp . unt .
F . D. 1000 postl. Mannheim._

^ a *

EaikilupMnip,
Kostenanschläge .Ab-u .Berechnunaen
Verträge :c. übernimmt zu jed . Zeit
billigst junger Architekt . Angebote
unter Nr . B6320 an die Expedition
der „Bad . Presse " erb .

Massiv eichenes
Schlafzimmer , nicht fourniert , kom¬
plett mit Patentmatratzen , Schutz¬
decken für M . 310 .— , Buffets ,
Bücherschrank , Schreibtische , ganz
eichen, ferner nußb . pol . Schlaf¬
zimmer , Schränke . Vertiko , Wasch¬
kommode , Nachttische , Trumeaux ,
Tische m . eich . Platte v . M . 10 .— an ,
enorm billige Stühle , alles sehr
gute Arbeit , verkauft billigst

Schreinerei . Rudolfstraffe 10 .
Empfehle mich in Anfertigung

von Möbeln jed . Stil - und Holzart ,
speziell massiv eich , in nur guter
Ausführung unter billigster Berech -
nung Beste Referenzen . B7067

Zu verkaufen
ein bereits neuer Promrnade -Kin »
derwagen mit Nickelgestell , ebendas ,
ein Kindcrklnppstuhl . @7066
_ Werderstratzr 79 , Part , lks .
7,in . Ffipl (Wallach) , «nt
* - Ug ■ I - .SCI im Zug . zu
verkaufen . @7069
Eriedr . Ott , Aue bei Durlach.

Bernhardinerhund.
schönes Tier , Ist» Jahre alt , ist um
den billigen Preis von 3V Mk . zu
Verkaufen . Nähere »
3024.2.1 Bürgerstraße 15 , 2 . St .

KrLst . Fox, SLL .M
preiswert zu verkaufen . Offerten
unter Nr . @6994 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erb ._

Wolfshund .
TeutscheTchäferhündin .13Mon .

alt , filbergrau , treu und wachsam ,
geht mit keinem Fremden , erfixlnfi .
Tier , ist billig zu verkanfO .

Dnrlach . Lammstraße 41 ,
_ Horst , Schutzmann.

1 Zir . prim AM
50 „ „ Mirot

sind in Ettlingen zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 1907a cm die

Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Briefmarkenkatalog SS,
Philipp Kosack, Berlin, am Kgl . SoblBsa



Sekt- 8 r 95s a d i s e Presse . Mittagblatt . Samstag den 23. Februar 1918.
porsonalnachrichten '

aus dem Bereiche des 11. Armeekorps.
Befördert zu Leutnants der Reserve die Vizefeldwebel , bezw .

Etzewachtmeister Thietje (I Altona ) , des 5. Bad . Jnf .-Rgts . Nr .113, Benstz (Donauefchingen) , Metzger (Stockach ) , des 4 . Bad . Inf .-9teßts . Prinz Wilhelm Nr . 112 , Horstmann ( Mannheim ) , des Leib
Drag .-Rgts . (2 . Eroßherzogl . Hess .) Nr . 24, Ban ! (Donaueschingen) .Bizefekdwebel, zum Lt . der Landw .-Inf . 1 . Aufgebots . Rabetge (Dan -
-ig) , des 5. Bad . Feldart .-Rgts . Nr . 76 : der Abschied bervilligt dem
Hauptmann der Landw .-Feldart . I . Aufgebots Nicolai (Karlsruhe )mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform, den Ober¬
leutnants der Landw .-Inf . 2. Aufgebots Etratz (Heidelberg ) undAutoui (Rastatt) .

Der König von Preuhen har verliehen den Roten Adler -Orden
vierter Klasse: dem Hauptmann der Landw .-Pioniere 1 . Aufgebots
Weiße zu Karlsruhe i . B.

Die Neubearbeitung des Glementarunter-
richtsgefetzes.

IV . (Aus der Denkschrift des badischen Lehrervereins .)
r Karlsruhe , 24 . Febr . Eine zu große Schülerzahl einer Klasse

erschwert den llnterrichtsbetrieb und beeinträchtigt in der nachhaltig¬
sten Weise den Untcrrichtserfolg . , Es sollten die Volksschulen hinsicht¬
lich der Klassenstärke keine Ungünstigeren Verhältnisse haben als d e
höheren Lehranstalten (30—45 je nach der Klaffenstufe) , zumal i>-
diesen eine Klasse jeweils nur einen Jahrgang umfaßt , also nur ein
Lehrziel zu verfolgen hat , während in der Volksschule eine Klaffe bis
zu 5 Jahrgänge mit zwei und drei Abteilungen umschließt und ver¬
schiedene Unterrichtsziele zu erreichen hat . Da ist es doppelt nötig ,die Schülerzahl auf ein angemessenes Maß zu beschränken . Daß eine
Fortbildungsschulklaffe im Hinblick auf die schwierigen Verhältnisseeine beschränktere Schülerzahl haben soll , sieht das Gesetz jetzt schonnot ; eine Klassenstärke von 25 Schülern sollte aber nicht überschrittenwerden . '

Hinsichtlich der Schulhausbauten sollten wie bisher die unerläß¬
lichsten Anforderungen gesetzlich festgelegt werden , »nd es wären die
Bestimmungen über die Lehrerwohnungen einer zweck - und zeitent -
sprechendenKorrektur zu unterziehen . Es wäre sodann auch besonders
zu prüfen , ob und inwieweit der Staat zu allen Schulhausbauten
einen feststehenden prozentualen Zuschuß zu leisten habe , ohne daß die
Staatsbeiträge für besonders bedürftige Gemeinden dadurch berührtwerden würden .

Die Unterhaltung der Schulgebäude läßt vielfach zu wünschen
übrig , und es wurde schon oft gerügt , daß die Schulhäuser nicht wie die
Ctaatsbauten einer regelmäßigen fachmännischen Kontrolle durch die
staatlichen Baukontrolleure unterworfen sind . Oft werden in den dem
Unterricht usw . dienenden Räumen wie in den Dienstwohnungen die
notwendigsten Ausbesserungen nicht zur rechten Zeit vollzogen, und die
Lehrer haben nicht selten mit den größten Schwierigkeiten zu kämpfen,damit die Unterrichts - und Wohnräume in entsprechendem Zustande
erhalten werden . Die dringendsten Reparaturen werden oft erst nach
wiederholten Beschwerden, wodurch unter Umständen des Lehrers
Stellung überaus nachteilig beeinflußt wird , ausgeführt . Eine staat¬
liche Kontrolle , die im Benehmen mit den Schulbehörden die Be¬
seitigung aller sich zeigenden Mißstände und die Vornahme aller als
notwendig erkannten Ausbesserungen anzuordnen in der Lage wäre ,wird von den Lehrern als dringend wünschenswert erachtet.

Daß Schule und Schulkinder auch einer regelmäßigen ärztli '
Kontrolle zu unterstellen sind, bedarf heute keiner eingehenden Be¬
gründung mehr ; es wird dies allgemein als fundamentale Förderung
der Schulhygiene angesehen. Wo kein besonderer Schularzt bestellt
werden kann, sind die Bezirksärzte in höherem Maße als bisher zur

gesundheitlichen lleberwachung der Sckmle und der Kinder beranzu -
ziehen. Besonders wird auch eine allgemein ungeordnete zahnärztliche
Pflege der Heranwachsenden Jugend für notwendig erachtet.

Die Aufbringung der Mittel zur Unterhaltung der Volksschule istein« tiefgreifende und strittige Frage . Es zeigt sich überall die Ten¬
denz, daß der Staat 311 den Schullasten in steigendem Maße Beiträge
leiste . Ob nicht die gesamte Schullast auf die Staatskasse zu über¬
nehmen wäre , ist eine Frage , die im Hinblick auf die aus dem jetzigenModus der Aufbringung der Mittel sich ergebenden Unzulänglich¬
keiten und Ungerechttgteiten von der Lehrerschaft gerne bejaht werden
möchte . Zum mindesten ist dringend zu wünschen , daß die Erhöhung
der Lehrergehälter nicht auch eine Steigerung der Eemeindebeträge
zur Folge hat .

Nortrag des Kic . Kohn .
b. Karlsruhe . 25. Febr . Der von der hiesigen Ortsgruppeder deutschen Sittlichkeitskonferenz letzten Dienstag im Eintrachtssaal

veranstaltete Vortrag von Lic . Lohn war glänzend besucht . Wohl
1000 Männer füllten die weiten Räume und viele mußten noch stehen .Ein Zeichen , wie die von dem Vottrageirden behandelten Fragen der
Bordelle , die bekanntlich auch den Gegenstand einer schon jetzt dem
Landtag vorliegenden Petition bildet , nun die weitesten Kreise
erregen . Es war darum auch bedeutsam , daß mehrere Landtags -
abgeordneten dem Vottrag anwohnten . Daneben bemerkten wir u . a.die Herren Obermedizinalrat Dr Hauser . Minister v . Marschall .
Prälat Schmitthenner , Geh Oberregierungsrat Sprenger , Galerie¬
direktor Thoma . Den Ausführungen des Redners waren die großen
allgemeinen Gesichtspunktezugrunde gelegt, die bei der internationalen
Bearbeitung dieser Frage überall im Vordergründe stehen . Er be¬
sprach kurz das System der Reglementterung (mehr im Osten unseres
deutschen Vaterlandes ) und das der Kasernierung oder Vordellierung
(mehr im Westen) , durch die man die Prostitution mög¬
lichst unschädlich zu machen sucht. Der Zweck beider Systeme ist, das
Uebel 1. zu fassen , so daß man es besser beaufsichtigen kann , 2 . es zu
sanieren , das heißt mögliche Sicherheit von Ansteckung zu bieten .
Redner wies aber nach , wie nach beiden Seiten hin die Maßregeln
völlig versagen . Der außereheliche Verkehr bewegt sich heute in so
verschiedenen Formen , daß es unmöglich ist, ihn wirklich zu fassen .
Am allerwenigsten aber geschieht dies durch die Bordelle . Die darin
Kasernierten stellen nur einen ganz geringen Bruchteil der Prostitution
dar . Noch mangelhafter ist der darin gebotene Schutz gegen ansteckende
Krankheiten . Bei dem außerordentlich gefährlichen und dabei in ihren
ersten Anfängen ganz verborgenen Charakter kann niemand für die
Gesundheit der Prostttution garantiert . Die Prostituierten find alle
krank. Unsere Frauen und Mädchen aber sind dem Um¬
sichgreifen der hier in Betracht kommenden, ihre Gesundheit und die
Nachkommenschaftaufs äußerste gefährdenden Krankheiten fast wider¬
standslos preisgegeben . Der kleinste Vorfall wird statistisch erfaßt
und bearbeitet . Don diesen gefährlichsten Volkskrankheiten aber
weiß heute noch kein Mensch , welchen Umfang sie eigentlich haben , weil
die Anzeigepflicht fehle. Und speziell die Bordelle läßt man ruhig
ihr unheimliches Gesundheit und Lebensglück zerstörendes Werk aus -

<üben. Was aber vollends zur Verurteilung der Bordelle führen muß,was sie als eine geradezu unsere höhere Kultur hohnsprechende Ein¬
richtung erscheinen läßt , ist folgendes : Es handelt sich dabei gar nicht
um Regelung der ortsansässigen Prostitution , wie man vielfach glaubt ,
sondern es ist einfach ein geschäftsreiches Unternehmen , das dem
betörten Volk jährlich Millionen aus der Tasche lockt. Die Bordelle
sind die Hauptstützpunkte des internationalen Mädchenhandels . Rach
fachmännischen Feststellungen sind über die Hälfte der Znsaffen aus
dem Auslande importiert , weiße Sklaven , die mit ihren Leibern das
darin angelegte Kapital verzinsen müssen

'und den Unternehmern
mühelos Riesengewinne bis zu 200 und 300 Prozent des angelegten
Kapitals jährlich einbringen . Es ist kein Wunder , wenn sich darüber

der gesunde Sinn oes freien Schweizervolkes empörte , so daß durchVolksabstimung dieser Schandfleck abgeschafft wurde , wie auch str
England und Dänemark . Mit dem Wunsche , daß es auch in Deutsch¬land bald zu einer solchen Auftastung gesunden Volksempfindens
kommen möge, ehe die Volksgesundheit vollends ganz in den Bor¬
dellen begraben sei , schloß der Vortragende seine zündenden Watte ,die von reichem Beifall belohnt wurden .

Aeneingelaufene Bücher und Schriften.
Zu beziebeu durch N. Bieleteld 's Hofbuchdandluu«.

Liebermann « Cie.. Karlsruhe
X Von der altbekannten illustrierten Zeitschrift „Heber Land u.Meer" liegen unS die Nummern 17 bis 20 vor, die sich wiederum durchsebr geschmackvolle Ausstattung auszeichnen. Die rührige Leitungder Zeitschrift, die , wie bekannt, seit einiger Zeit in den bewährten

Händen von Dr . Rudolf Presber ruht , hat es verstanden , diesemalten , schon unseren Vorfahren vertrauten Blatte eine ganz moderne
Physiognomie zu verleihen . Gleich die erste von den vorliegende«Nummern , die Nr . 17 , trägt als Titelbild die . Strandblumen nacheinem Gemälde von Hans Wislicenus und bringt ferner einen reichillustrierten Aufsatz aus der Feder von Dr . Luchncr-Eglofs über
„ Tiroler Maler " . Würdig reiht sich ihm der interessante Artikel
„Moderne Dirigenten " von Profesior E . E . Taubert an , der ein»Reihe Porträts und Karikaturen unserer bekanntesten Dirigentenenthält . Aus dem reichen Inhalte der Nr . 18 erwähnen wir de»
charakteristisch illustrierten , flott geschriebenen Aufsatz von WalterBloem , „ Rheinischer Karneval "

, das Essai von Alfred Klaar über de«
„Wandel der Szene " mit einer Reihe Bühnenbilder von modernen
Inszenierungen und die intereflante ethnographische Skizze von Ernst
von Hesse-Wartegg : „ Dschodpore , die Residenz der indischen Sonnen ,
dynastie"

. Die Rr . 19 präsentiert sich im Karnevalsgewande . Karl
Ettlinger , das „ Karlchen" der „ Jugend "

, plaudert in seiner bekannten
sprühenden Art über den „Münchener Karneval "

, Alexander Mosz .
kowski hat eine seiner prächtigen humoristischen Skizzen beigesteuert;
sie führt den Titel : „ Ein glorioser Augenblick "

. Fritz Endest erzähltin einem reich illustrierten Aussatze über die Entwicklung der Masken,Georg Hirschseld nimmt „ das Publikum " aufs Korn , Felix Poppen¬
berg — den „Dandy " . In der Nr . 20 finden wir Dr . Paul KraemersArtikel „ Jgnacio Zuloaga " mit einer Reihe Reproduktionen nach Ge¬
mälden des berühmten spanischen Malers . Ueber feine „Wallfahrt
nach Mekka " berichtet unter dem Pseudonym Abdul-Hadschi ein
Forschungsreisender . dem es in Verkleidung gelang , den für Europäer
unzugänglichen Kaabatempel zu betreten . Wilh . Hegelers spannenderRoman „Die frohe Botschaft" wird in jeder Nummer fortgesetzt. Von
sonstigen belletristischen Beiträgen enthalten die einzelnen Hefte No¬
vellen, Gedichte und Aphorismen von ersten Autoren .

Wert und Preis unbebauter Liegenschaften in der modernen Groß
stadt . Dargestellt aufgrund der Verkäufe unbebauter Liegenschaften in
Mannheim 1895—1906 von Dr . Heinrich Peter , wiffenschaftlicher Hilfs¬
arbeiter des stattstischen Amts der Stadt Mannheim . Mit einem Plan »
(VIII , 169 Seiten ) . G . Braunsche Hofbuchdruckerei und Verlag , Karls¬
ruhe Preis geheftet 5 Rund 2500 genau nachgeprüfte Verkäufe
mit einer Gesamtfläche von ca . 3Vs Millionen Qm . und einem Ver¬
kaufspreis von 40 Millionen Mark bilden die Grundlage der vor¬
liegenden Arbeit . Zum ersten Male bekommen hier eine ganze Rgihe
von Problemen zahlenmäßigen Hintergrund , und pm ersten Male
wird auch der Versuch gemacht, dem schwierigsten und vielleicht am
meisten umstrittenen Gebiet der Nationalökonomie , der Bodenpreis ,
bildung , mit einem so umfangreichen Zahlenmaterial beizukommen.
Der Berfaffer beschräntt fich aber nicht darauf , tote Statisttk p treiben ,
er läßt uns vielmehr hineinsehen in das Getriebe der Spekulation und
ihre eigentümlichen Begleiterscheinungen . Also ein statistisches Buch,aber statistisch unter der Devise : Mit möglichst wenig Zahlen möglichst
viel beweisen. Aus Mannheim stammt das Material , doch weit über
Mannheim hinaus geht seine Bedeutung . Hat doch jede Gemeinde,
jeder Staat seine Bodenfrage . Für alle Politiker oder Theoretiker ,
für Behörden oder Private bietet die Arbeit eine Fülle von Material ,
zumal die Reichswertzuwachssteuer vor der Tür steht. Vor allem aber
kommt das Werk in Betracht für Nationalökonomen , Wohnungs - ifib
Bodentheoretiker , jede Art von Bau - und Bodenintereffenten und
last not least unsere Kommunen .

$IEMEHSSCHUCKERT WERKE
G .M . B. H . BERUH

Protos - Benzinwagen:
«/s* PS Sechszylinder

PS Sechszylinder
K/a8 PS Vierzylinder

PS Vierzylinder
10/22 PS Vierzylinder
8/j8 PS Vierzylinder
6/u PS Vierzylinder

Dauerhaft . . Enter bei der Weltfahrt
New-York —Paris .

Leistungsfähig -

Elektromobile :
Moderne Fahrzeuge . . Eleganteste Stadtwagen Droschken Lieferungs¬
und Lastwagen Feuerwehr und Krankenwagen Omnibusse.

Technische Bureaux u . Vertretungen
an allen grösseren Plätzen der Welt .

Vertreter : P . v . Chrustschoff , Karlsruhe . 14S8» .8.4
Kaufe «36385

2.2
fortwährend gebrauchte Möbel und
ganze Haushaltungen . sowie Haus -
iultungsgeaenstänbe all . Art , ferner
« leider , Swuhe rc . 11. sonstige ab¬
gängige Sacken zu hohen Preisen
Id. Gutmann , Rudolfftr . 15 .

>ehes Luxus -Fahrrad
ebraucht. ist wegen Abreise
l verkaufen . 836729.2 .2
Nettenstraße 25, 3. Stock .

Haurverkanf .
In Nähe Karlsruhes , unmittelbar

am Bahnhof , neuerbautes Wohn¬
haus mit Oekonomiegebäude und
großem Garten preiswert zu ver¬
kaufen . Dasselbe würde sich feiner
großen Räumlichkeiten wegen be¬
sonders eignen für Filiale einer
Strickerei oder dergl . Offerten
unter Nr . B5555 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 3.3

Haus -Verkanf
Nächster Nähe der Hirschbrücke ist

ein besseres Wohnhaus , sehr ren¬
tabel , wegzugsh . billig zu verk.
Offert , unt . Nr . B6428 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Ein Fahrrad
(Gritzner ) billig zu verkaufen . a

Humboldtftr . 251». 2. St ., lks.

Landhaus
t ‘A ft. 6 Zimmer pp .. Wasser¬

leit . u. elektr. Licht im Hause.
8 Ar schön. Garten. Herr! . Lage,in d . Nähe v . Achern, Wegzugsh.
z . verk . Off . unter Nr . B5839 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

.Fahrrad
wenig gefahren . Frerlauf , billig
zu verkaufen . B5996

Klnuprechtktr. 16, parterre .

Betten , Diwan , Bertiko, Schränke.
Waschkommode , Nachttisch, Stühle .
Federnbett äußerst billig abzugeben.
896709 Zu erfr . Sophieuftr . 85 , pt .

Schreibmaschine,
gebraucht , mit Garantieschein , billig
abzugeben.

Gest. Offert , erbitte unt . Nr . 2813
an die Exp. der „Bad . Presse"

. 3.3

J . Blech ,
Naturheilkundiger ,

wohnt jetzt aS®****
Adlerstrass « 4 .

neueste ModeOe , kieuaui fifc Doppeä-
leochter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Ptenoa speMSis .

Günstigste / .ahlimgshedmgungCT).

JohannesSchlaile
Douglasstr . 84 . 16293*

g nierjgür fgj
in grösster Auswahlen

[ L.Wohlschlegel |
Kaiserstr . 173 .

Lnxnawaren , Lederwaren ,
Tafletteartikel .

2165*

CdtrwaaiK .
Ausverkauf .
Wegen Aufgabe de« LahenS irer-

kaufe ick Rerfeartikel und Leder »
waren mit 2559.5.4
IO u. 20 Prozent Rabatt.

M . Oswald ,
Sch« tze«stratze 42 .

Huhnerfutter

Sarlbruhe
Lkademieftr .



5Ct 03 Mlltaglikrü. Samstag den S8. Februar 1818. Seitr 9

METALLFADENLAMPEN
wa

Preis -Ermäßigung :
2
^ - S,^ r | ieMM. 2 -

3 -50 Kerzen

200 - 250 Volt
früher M . 3,50 jetzt M .

V

Allgemeine Elektricitäts-Gesellschaft
1578a .2

IBACH
Kaiserl . Kgl . Hof-Flügel - und Piano -Fabrik

gegr . 1794 — bis 1910 gebaut

01 OOO i*tia3
= Flügel und Pianinos. =

Allein -Vertretung und Lager
dieses von den ersten Künstlern bevorzugten Fabrikats bei

H. Maurer , Er.
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5 .

Badische Naturweine !
Dir versenden aus unserer Kellerei auf

Hat Hölltzof bei Oberkirch i . Renchtal
1909er Natnrweinedl m 45 M . an
190711. 1908 LLMStsweine -LW

glcönet . Klingelberger pro hi 75—120 Mk .
votzäglich « Sotmcine LÄl 'A

iSchwarzer Burgunder pro hl 100—150 Mk.). 1694a.6.2
Preislisten gratis und franko. — Proben zu Diensten .

Vber t irch i . B . Herwartb von Bitteufeldsche Gutverwaltuug .

/ ja So » n«n «et « i F »$ons a

Verarbeiten »!?

Julies Löwe
Werderplatz 25

Bad. Rote4-1
Geldlotterie

Ziehung 12. Mürz 1910 .

44 000 i .
2 Hauptgewinne in Bar

20 000 Hl
586 Geldgewinne 232a

14 000 Mt
2800 Geldgewinne

10000 1
Ilispälll " Lose 10 Mk.LUoc Porto n .ListeSOPf .

Triberger Lose
Ziehung 11 . Mai 1910 .
Gesamtwert der Gewinne

11000 Mt
Hauptgewinn

4000 Mt.
IIKP Ü 5fl <!, ' * L° *e 5 Mk.lusb aavo , portonxiste254
em LatttHe- UnUrnekmsr
J . Stürmer ,

Strassbarg ). E., Laugestr. 107.
In Karlsrabe : Carl Göta ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
Gtthringer , Kaiserstr . 60.

Dorf am Aaiservlatz
finden Sie die größte in

Kinderwagen , Promenadewagen . Telephsn 2241 .
Fahrstühlchen rc.

-

Fortwährender Eingang reizender Neuheiten .
Enorm diRige preise, «stslege gratis m frask«.

Mitglied des Rabatt -Sparvereiäs.
Es empfiehlt sich zur prompte» Bedienung

ergebenst

A . Jörg , Mrknlhk.
Reparaturen auch von nicht bei mir gekauften

W gen schnell und billig. Schlosser- und
Kvrbmacher-Werkstätte im Hause . 2197 .5.3

I
Erfinder!
Diskrete Prüfung von Er¬

findungen auf praktische Ver¬
wertbarkeit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen,
wodurch zu ve>hütende Mifi.
erfolge so gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Verwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie auf Er-
folg gegeben ist. 8232a

Ausarbeitung von Ideen , Ver-
besserung von Erfindungen.
Bäuerle ft Beck, fiarlsrv ,

Kriegftratze Nr 40,vis-ä-vis dem Hauptbahnhof.
Fabrikation und Vertrieb ges .

geschütztes Neuheiten .

Zsrt-M Haarwnchsbefüpdemngsmlttel Cavalier
einzig und allein erhältlich bei 090

Heinrich Küppers Nacht, Köln a. Rh. No. "°
befördert in kürzester Zeit Bart - u. Haarwuchs , letzteren auch bei Damen u. Kindern. Begau
Ausfallen des Kopfhaares gibt es Richte besseres als Carslier. Fortwährend unaufgefordert
eingehende Dankschreiben , wie z. B. folgendes:

„Teils Ihnen mit, dass Ich nach 8 Tagen schneidigen Schnurrbartu. Heer bekommen habe.
Felix B . . . . r, Ralhenhtfen .

beweisen , dassmein Cavali er nicht mit ähnlichen, faiweise bedeutend büligeren aber auch wertlesen
Mitteln zn vergleichen ist .

Bei Nichterfolg zahle ich das Geld zurück
und erkläre ich, dass ich

ausserdem 1000 Mark Belohnung
demjenigen sofort in Bar zu zahlen bereit bin, der mir auch nur eben einzigen Fall nachweist ,in dem ich mich mOndllch oder aehrlftlleh geweigert habe, bei NlchterMg das Geld zarOefc zu
zahlen . Sehen Sie also nicht auf Billigkeit , sonder » auf gute Ware. Preis pro Dose mit Baraatie -

echeln, Stärke 11 Mark , Stärke II 3 Mark, Stärke III6 Mark , Porto extra. Bei 2 Dosen portofrei, bei S Besen eine vierte gratis .

‘i *iV 1 riVä * ■ 1 ■ ■ ■ ■
IKJUI

VERMOUTH

ASTI SPUMANTE
B

0665a

TORI NO CASA FON DATA NEU 835

U » 1d -Darlehen ohne Bürgen ,Ratenrückzahl. , gibt schnell¬lens Han:us , Berlin » Schönhauserlllee 138. i& MmW WIkud

Telegramm !
, Wegen grotzen Warenbedarfs er¬

zielen die tit , Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider . Schuhe , Stiefel
ustv . Postkarte genügt . B6405 .4 .4

«J. Gross , Markgraseystr. 16

Tafel -Aepfel.
Prima Tafeläpfel , verschiedeneSorten , sind fortwährend zu haben .

LchüNenstr . 4L» Karlsruhe .
A'ö . Werden auch

abgeaebe»

Ltückenfieisch iRippen - , Rücken-,Kopfstücke , Schnauzen,Ohren .fleisch .
Pfoten ) frisch gesalzen, garantiert
hies.Ware , lOPch.-Äolli nur M. 3 .89
Kübel^mit 26 u . 50 Pfd . Inh , p . Pfd .nur 35 Pfg . vers. ab hier Nachnahme
Heinrich Krogntann , Nortorf i ) H. 252.

finden freundl . diskr. Auf
nähme bei Frau Kreimer.Hebamme, Straßb .-Neu-

d»ri. UNÜiRri tc Ls.

Versuchen Sie
mein, garantiert echten Breisganer

Bienenhonig ;
BlüteA -emia 9 Pfd .-Dos ebruttoSM .
Tannenhentg 8ch5 Marl
franko Nachnahme . 334a .10.8Franz Wafiier , Käserei .Mnllbetm t. Br .

Für Wirte !



Weinmarkt in Offenburg.
Dienstag den 8 . März d. Js . . vormittags 10—12 Uhr,

im Saalbau „Zu den 3 Königen "
cui '

.erit günstige Gelegenheit zum Ankauf der berühmten 1325<rLL

örtenauer Werk- u. Rotweine.
Mein - Versteigerung

a Effenburg i. Saöen.
Dienstag den 1. März 1910 , vormittags 11 Uhr. versteigern

die Unterzeichneten nn Saalbau zu den „Drei Königen "

170V Hektoliter selbstgezogene
Ovtennnev Meiszs und Rotweine
aus den Orten Durbach , Zell , Ortenberg der Jahrgänge 1900 , 1904 ,
1907/1908 und 1909 . worunter feine Auslesen .

Freiherr! , von Frankenstemsches Rentamt
Adolf Siefert , Rentier .
Franz Carl Pfitzmayer .

Probetage : Donnerstag , 24 , Montag , 28. Februar und am
Pcrneigerurigstage . Proben werden nicht versandt . 164123 .3

Wein-Versteigerung
ln Durbach .

Die Areiherrlich v. Neveusche
^ Gutsverwaltung versteigert
Donnerstag den 3. März,

_ vormittags 11 Uhr.
im Gasthaus zum „Ritter " in Durbach

ca. 500 Hektoliter
felbsigezogene 1907er , 1908er und 1909er

Weiß- und Rotweine .
Kataloge werden gerne zugesandt. 15320 .2.2

Willi . Blankenborn senior , Weingutsbefftzer in Mull¬
heim i . B . , läßt Mittwoch den 16 . März 1910 , nachmittags 2 Uhr,
im Gasthof zum Löwen in Müllheim ca . 1200 Hektoliter selbstgezoaene
Markgräfler Weißweine der Jahrgänge 1906 , 1907 , 1908 , 1909 öffent -
lich versteigern . Proben u . Verzeichnisse stehen zur Verfügung . 1764a

Luxnspferde- Märkte in Budapest.
Tie mit Mitwirkung des „Ungarischen Landwirtschaftlichen

Vereines " durch den Haupt - und Restdenzstädtischen Tattersall zu
arrangierenden diesjährigen , mit Prämiierungen verbundenen Luxus -
Pferdemärkte werden an folgenden Daten abgehalten : 1554a3 .2
Ter erste Frühiahrs -Pferdemarkt No . Xl.IV. vom 13. bis 15. März .
Der zweite „ „ No . XLV. vom 34 . „ 26 . Avril
Der Herbst-Pferdemarkt ‘ Nr . XLVI. vom 2. „ 4. Ortbr .

Diese Märkte bieten die beste Gelegenheit , ungarische Wägen - und
Reitpferde ersten Ranges anzuschaffen . 10 Tage vor dem Beginn dieser
Märkte erscheint in ungarischer und deutscher Sprache die erste Ausgabe
des Kataloges , Ivelche außer den Marktregeln die detaillierte Beschreibung
der angemeldeten Pferde enthält . Die Kataloge werden auf Ansuchen
für jedermann durch die Direktion des Haupt - und ' Residenzstädtischen
Tattersalls lBudapest X . Bez . Kercpesi - ut 7 ) gratis u . portofrei zugesandt .

Privalvermögensverwaltung und
Darlehenskasse

Telephon 1362 Gegründet 1907 . Luisenstrahe 14
Direküon : P . DenviMp

Biebt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel .

Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3201

Großer billiger

Herrentnche - '
Auktionslokal — Herrenstratze 16.

Nächsten Montag und folgende Tage , vormittags 9 Uhr
und nachmittags 2 Uhr beginnend , wird im Auftrag ein
großes Tuchlager , mehrere hundert Fabrikreste und Coupons .
größtenteils bessere , darunter hochmoderne , sowie Original
englische Stoffe für Herrenanzüge, Paletots , Hosen . Damen-
kostünie und Röcke , da vollständig geräumt »ein mutz , zu
jedem annehmbaren Preise abgegeben , wozu Lieb
Haber ohne Kaufzwang höfl . einladet B6778 .2 .2

Ij . Ilisclimanii ,

IHalzexfract
und Malzextract *

Husten - Bonbons
unerreicht In Wohlgeschmack

und lösender Wirkung
chwü Ift Apotheken und Drogerien MufMctL

0136a Damen fmdendiskr.
Aufnahme.

_ _ _ _ gewiffenh.
Verlangen Sie mein Rasiermeffer Nr . 3. es ist das b , ft - -- bci

Rasiermesser. Karl Hummel , Karlsruhe , Werderftr . 13. Tel . ' 547 F-Stsehsr . Karisnihe.Sckvio -nstr.. 7g

Pintsdi=Lidit

b * Ute

Zur Aufklärung
betreffend Mannesmann -Patent Nr. 126135 .

Durch den Wortlaut der veröffentlichten Warnung der Sparlicht (3.
und die daran anschliessende Bekanntmachung der Finnen :

Üfannesmann -Gesellschaft n . b. H . , Remscheid :
Ehrfch & Graetz , Berlin , Deutsche Gasglählieht

Aktiengesellschaft (Anergesellschaft ), Berlin

über das Reichsgerichtsurteil vom 3 . Januar 1910 in Sachen des Mannesmann -Patentes
Nr . 126135 ist vielfach der Eindruck erweckt worden , als wenn das Reichsgericht dahin
entschieden hätte , dass die Invertbrenner der Julins Pintsch Aktiengesellschaft
und der Berlin -Anhaltischen Maschinenbau - Aktien - Gesellschaft unter die
Rechte dieses Patentes fallen und dass sich daher die Abnehmer durch den Kauf und
Vertrieb dieser Fabrikate strafbar machen . Es muss deshalb darauf hingewiesen werden ,
dass das Reichsgericht nur festzustellen hatte , ob das sogenannte Mannesmann -Patent zu
Recht besteht , nicht aber , ob und welche Brenner gegen dieses Patent verstossen .

Ohne an diesEr Stelle auf den Geltungsbereich des Mannesmann -Patentes einzugehen,
sehen sich die Unterzeichneten Firmen veranlasst , das Publikum vor einer irrtümlichen
Auffassung des Wortlautes obiger Warnung zu bewahren , und haben inzwischen Schritte
unternommen , um auch gerichtlich feststellen zu lassen , dass ihre Konstruktionen nicht
unter den Schutzbereich des Patentes Nr . 126135 fallen.

■ Die Unterzeichneten Firmen erklären nochmals ausdrücklich , dass sie ihre Brenner
und Anssenlampen für ' hängendes Gasglühlicht nach wie vor unter Ueber -
nahme jeder Garantie herstellen und liefern , und zwar zu den bisherigen be¬
kannten Preisen .

Alan verlange unsere Preislisten und Kataloge. 1875a

JULIUS PINTSCH
Aktiengesellschaft
BERLIN 0 . 27

BERLIN -ANHALT« MASCHINENBAU
Aktien -Gesellschaft
BERLIN NW. 87

Hem» -
Karl Stirm

Karlsruhe , Klauprechtstratze25 ,
empfiehlt sein Atelier feiner,elegant .

03OT’
f- —1

Feinste Verarbeitung unter Ga -
- - ---- rantte für guten Sitz . - - -----
Muster zu Diensten . Billige Preise .

II!
Eingemachte

6alz-
BohnenI

Pfund 1 *7 Pfg .

ingemchte abgebrühte

Schneide-
Bohnen

Pfund 20 Pfg .

Sauerkraut
Pfund 7 Pfg .

empfiehlt 26091

Buckem
I tu den bekannten Ver¬

kaufsstellen.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Prima neue Gänsefedern
wie sie von der Gans gerupft werden , m . d . ganzen Daunen ä Pfd . 1.50 M .
Kleine aussort . Mittelfedern . ä Pfd . 2.25 M .
Rupf -Fedcrn (Halbdaunen ) . ä Pfd . 2.75 M .
Prima gerissene Federn . ä Pfd . 3.00 M

Versende gegen Nachnahme und nehme was nicht gefällt zurück .
IV. Lauersdorf , Neutrebbin i . Oderbrnch 164 . 667a

Gänsemastanstalt «nd erste Bettfedern - Dampf - Reinigungs - Fabrik

Franz Hermann Nacht , pianoiager
SteiXl 'ba .cH 7=el Baden .

empfiehlt erstklassige

Pianinos Flügel
Harmoniums

in allen Preislagen.
5—10jährige Garantie für Güte u . Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung. - - - r Bei Cassa höchster Rabatt
Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen.

Pianovermlelung .
Stimmungen. Reparaturen.

Kein Laden . Am kleinen Platz -, kleinste Spesen, daher
billigste Preise . 10980a

Hanhart Essers
| Aperitif D

T -i* MiPw 'T
blutbildend , tonisch , appetit -

erregend , ärztlich empfohlen ,
bietet ' bei Bleichsucht ,
Blutarmut , Appetit¬
losigkeit , Verdauungs¬
störungen etc. ausgezeich¬
nete Dienste und darf in
keiner Familie fehlen .

1/g Ltr . *!i Ltr. Originalflasche
M. 1 .50 M. 3 .- franko .

Gratis - Proben auf gefl .
Wunsch durch den General¬
vertreter : 2908

D . Eppstein ,
Durlacher Allee 35 .

Fahrbare

Tapeten !
Naturell -Tapeten b. tO Pf . ai
Gold -Tapeten 30 „ ..
in den schönsten u . neuesten Mustern

Man verlange kostenfrei Muster
buch Rro . 16. 1355a*
Gebrüder Ziegler , Lüneburg

drasse Einkaulsvorteue uieuu
Tswlch -Spsiislhaus

ir Emil
Brennholz - Säge
udSpaltmaschine

neueste* Modell .
i Bedeutende Zelt- i. GeMersgendt.
lilttetoh Minuf . Criuti lüttstttt.

Usbsrhsupt bestes Syst— ,
Auch vorzügUch zum Antrieb von

_ Dresehnssehlnen ets .
| Pflögen 9t Steinert , Esslingen am Neckar . |

RaIv. Oreyfus t Mayer-Dinkel, Manheim.
I/Vl i* Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pi ne-, Red Pine und Nord . Tannen -Fassbodea -

bretter , Zierleieten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5110a
i Lager in Iseisi isiss .VsrsssS Oft Ws ' si- haysrUctisr Brstter ab ssssrsai I

ef &vre
Berlin S. Seit 1882 nur
Oranicnstr , 158

f Riesen -

Teppich -Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . k 5,10,15- 40 M.
Salon - Grösse & 15, 20,30- 150 M.
Saal - Grösse , i45,60,75 -800M .

• Gardlnsn :: Pertlarsn :: Mübtlstaffs
Tlschdseksn : : Stsspdeckbn usw .

Spezial "Katalog
gratis u . franko.mit ca . 650

\ bbUdu?igcn
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Beeid. Bäctierrevisor Carl Nagel
Karlsruhe , Karistr . es, Pforzheim , Lmdenstr. ?.

empfiehlt sieh für : 1545*

Revisionen v, kaufte Betrieben, Büchernn. Bilanzen , Treu-
handgeschäfte, Vermögensverwaltungen , Arrangements,
Liquidationen , Abrechnungen und Auseinandersetzungen,
Vertrauliche Beratung in kaufmönn. Angelegenheiten .

American Bar
Weinrestaurant

MaXl/ll, iöHerrenstr. 16
Neu eröffnet . Neu eröffnet .

Vornehmstes u. elegantestes Lokal am Plaije.
674* .

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - o . Wlaterkaren .
; ■ _= Massige Preise . - v —

Prospekte nnd nähere Auskunft durch
Dr. Bossert'819a* Besitzer u d leitender Arzt .

Kurlians Relnerzau fre,
°

e^ it
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell.Ganz neu eingerichtet- Familien -Penskm , sowie für Touristen . Schön u.geschmackvoll ausgestattete Zimmer. Prächtge , stille Lage . 450—500 m

ü . M . Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige . Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern. Bäder im Hause. Centralheizung ,elektrisch Licht . Telephon Nr . 24 Alpirsbach . Prospekt g ' atis .1013a .l5 .3 Der Besitzer : J . Ran .

»s
« SAUER GRÜNWALD JLz \

GRAND HÖTEl DITAUE § L « !

VENEDIG

mm

Wegen Umbau
Räumungs - Verkauf

- nachsteh, ziisanmengisteiltt konpI. Eiorishtungen :-
Aussfeuer Nr. 1 : 445 Mark

2 Nussbaum polierte Bettstellen , I Nachttisch mit Marmorplatte ,1 Waschkommode mit Spiegelaufsatz und Kacheln, 2 Sprung¬feder- Matratzen , 2 Obermatratzen . 2 Kopfkeile, ] Vertiko , Nuss¬
baum poliert, mit geschliffenem Spiegel , I Esstisch mit eichener
Platte , I Chiffonniere. I Diwan, 4 Stühle , 1 Spiegel , I Küchen¬
schrank , 1 Küchentisch, 2 Küchenstühle und I Küchen-Wandbrett .
2 Deckbetten mit 4 Kissen hiezu Mk . 75 .— mehr.

Aussteuer Nr . 2 : 565 Mark
Schlafzimmer : hell Nussbaum , 2 engl. Bettstellen , 2 Nachttische
mit Marmorpfatten, 1 Waschtoilette mit Marmorplatte , Spiegel¬aufsatz u Kacheln, 1 Spiegelschrank mit Kristallglas , 2 Sprung¬feder - Matratzen , 2 Obermatratzen , 2 Kopfkeile, I Vertiko,Nussbaum poliert, I Esstisch mit eichener Platte , 4 Stühle ,
1 Diwan, 1 Spiegel , I Küchen-Buffet, t Küchentisch , 2 Köchen-
sliihie , 1 Küchen-Wandbrett .
2 Deckbetten und 4 Kissen hiezu Mk- 80.— mehr .

Aussteuer Nr. 3 t 625 Mark
Schlafzimmer , hell Eichen mit Intarsien , 2 engl . Bettstellen ,2 Nachttische mit Marmorplatten . I Waschtoilette mit Marmor¬
platte . Spiegelaufsatz und Kacheln, I Spiegelschrank, 2 Rohr-
stiihle . I Handtuchständer , 1 Vertiko , sechssäulig, in Nussbaum
poliert, I Ausziehtisch . 4 Stühle, I besserer Diwan, I Spiegel ,
1 Küchen - Buffet, I Küchentisch, 2 Küchenstühle . 1 Küchen-
Kredenz , moderne Ausführung , jede beliebige Farbe.
2 Deckbetten und 4 Kissen hiezu Mk . 80.— mehr . 336982

Prüfen Sie alle Angebote , besser , billiger und
reeller können Sie doch nicht kaufen als wie bei

M. Kahn , Waldstr. 22.
Für die Solidheit der Möbel wird
weitgehendste Garantie geleistet

Badische Treuhand - Eesellscliaft
mit beschr . Haftung

Telegr.-Adr . : Treuhandbank lfl KäflSrUhC , Eing^
'
Ludwdgs ^ fS Tete P*» n 1626

besorgt

Periodische und ständige Revisionen kaufm . Unternehmungen , Prüfung
von Inventuren und Bilanzen . Anlegung von Geschäftsbüchern nach

eigenem , wesentlich vereinfachtem System .
Sanierungen . Arrangements . Liquidationen . Vermögensverwaltungen .

Beleihung und Ankauf von Buchforderungen .
* Direktion : Xaver Karth , beeidigter kaufm . Sachverständiger und Bücherrevisor

beim Grossherzogi . OberlandeSgericht und für den Landgerichtsbezirk Karlsruhe .

Wer
Einj

sich zur- Frelw, -
Prnfnng

gründlich , rasch und erfolgreich »or-
oereiten will, schreibe unter ChiffreK . an HaaeeneteiH &Vogle r , Stattgart .

Dir - Unterricht
nach (grfoJfl.

shonorar erst
1334a.3.2

r yhfc

Antwerpen
nach

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren - und
DamenUetder , Stiefel , Schuhe usw.
Zahle die höchsten Preise . B7009
Frau Rosa Gut , Brunnenftr . 5.

Bettftrohverfteigerung .
Sonnabend den 5. März , 10 U . v ,wird das alte Bettstroh aus den
Kasernen für 1910 im Geschäfts¬
zimmer , Hans Thomastr . 19, wo¬
selbst die Bedingungen auslieaen ,
öffentlich versteigert. 2778
Garnison -Verwaltung Karlsruhe .

Liskrmstrrtheikni
Rieh. Graabener, * |

in Karlsruhe ,
kalaeratr . 188«, Ling . Waldstr.

Mein Korsett Imperial ,Form „Direktoire " ist das einzige
Korsett , welch , infolge
seiner dopp . Rücken¬
schnürung in seder
Länge getrag .
werd . kann. Bei
unvergleichlich.
Bequemlichkeit
bewirkt Korsett

..Imperial "
hochm. schlanke
Figur . Preis
6. 8. 9. 12,15 M . bis
züd . feinste Mleiü-
verkaüf für Karls¬
ruhe u . Umgebung:
Konfektrons- und
KorsetthauS
Frau O . Rniupt , Kronenstr. 17s,10.1 nächst der Kaiserstr. 2823

ies H

Sinsheimeru
anlässlich des

IX . Verbands -Fohlenmarktes
d . unterbad .

Pferdezucht -Genossenschaft
Zitkug au 3. März.

211 Gewinne i. W. v . 73» Mk.
darunter 18 Fohlei .

Hauptgewinne
Mk. 800 , 600, 400,300
*“a oder 80 °| 0 bar . 11 .9
IAA 4 | | (r ( 11 'Lose 10 Mark
LUS 1 ffll. 1 Ziehungsliste gt gratis und frankodurch die Hanpt-Verkaufsstelle
Gottiieb Beckersche Buch -

druckerei , Sinsheim a . E . W
Tn Karlsruhe durch Carl Götz , H
Bankge schäft . Hebelstr . 11 lift . W

C. Wegmann

i2or
Jcttulin

\bestfr Schuhcreme,
der Welt .

Alleinige Fabrikanten

J . F. Kämmerer,
27.2 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in allen besseren

. Geschäfte».

kein Rost Kein
! Kesselstein!
t —rW»ibwu4u«g 4«r #

SüddeutschenDampfkessel -
Schntzmass « P R P t,?161058
EnülAheimerHlrchheiinEss

WSM Prospektefrei Ml

Geli»-Mrlehen
erhalten Sie am schnellsten in sed .
Höhe , Raten -Rückzahlung ; viele
Auszahlungen . Hypotheken! . , II., HI .
dch . F . Gauweiler , Karlsruhe
MLhlbura , Hardtstraße4b . Porto
20 Pfg . be,fügen . _ 937036

in jeder Höhe an
sichere Personen
zeden Standes ,
von Selbstgeber .

Näheres durch Vertreter . Off . u . Nr .
B6501 and . Exp.d . „Bad .Pr/erb . 6L

Wer sofort Geld sucht
auch auf Ratenrückzahlung , Schuld
schein, Wechsel , Möbel , Polize oder
Hypothek zu niedr . Zinsen , schreibe
anJos . Dahme « , Kol « Nippes .
3.2 Diskr . reelle Bedienung . m

Darlehen

r ft I4 Offizieren , solvent . Privat !
Ilmfl in jeder Höhe, reell , schnell ,UU1U auch Ausl . Fuchs , Chor *
lottenburgb .Berlin,Mommsenstr .56 .

Var Geld an jedermann , reell , dis¬
kret u . schnell , verleiht zu maß .

insen, auch gegen Ratenzahlung ,
ielbstgeber v . 8 . Winkler , Berlin 156.Winterseldstr . 34 . Prov . v . Darleh

Notariell begl. Dankschr. »«,,«26.1
K« | i>verborgt Privat a . reelle Leute
_

w 5 Prozent . Ratenrückz . 3 Jahre .Kleest , vostlag. Berlin 27. 647a

SBllt Sdl) Schuldsch
°WechÄ

ber schreibesofort ,5-Jahren rückzahlbar , reell diskret .
Zahlr . Dankschreiben. 1. Stusche
Berlin 88v .Dennewitzstr .32. 7655a

Anfrop , Berlin NO. 18 . Rckp . 1205a.6 .6

Parlehn . rettll.dKknef^
SdineiUaren-
riickzah- _ __

imrahsoijahrre.
, ,C.6ründ!er, BeninV. 8. Frcdridish ; 196.

Geld - Darlehen
aus Schuldschein , Wechsel , Möbel n .
rasäi und diskret zu haben . 1083a
Kredit-Bureau „Reform ‘

, StraBburg i£ „Meisengasse 28 , I . — Rückporto.
Gelddarlehen JE

^selbst -
geber̂ ofortohneBorspesen diskret
geg . Sicherheit a . Möbel . Offertenunter Nr . B6988 an die Exped . der
„Bad . Presse" erb . (Retourmarke .)

Mk. S—6V0V.—
auf ein Grundstück, 1500 qm, in
Karlsruhe , nur von Selbstgeber
gesucht . Offerten unt . Nr . B6626 an
die Exped . der „Bad . Presse "

. 3.2
sucht 50 —60 Mark

tfUUUein m seihe » . Pünkt¬
liche Rückzahlung. Offerten unter
Nr. B6990 an die Expedition der
.Bad . Presse" erbeten .
Wer leiht Mk!einem Herrn
monatliche pünktliche Zahlung .

Offert , unter Nr . S36993 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

StädtVierordtbad
Kohlensäurebäder nid

elegante 13302

Wannenbäder.
I. , II . mi6 III. Klasse.

FQr Damen und Herren geöffnet :
„Werktags vormittags 8 bis
1 Ubr , nachmittags 7,3 bis
8 Uhr and Sonntags vor¬
mittags 8 bis 12 Uhr *.

i » frische Kalbsbraten
tierärztl . untersucht , gänzl. knochen¬
frei , 10 Pfd .-Paket 5 Mk . versendet
geg . Nachnahme. 1881a
A. Kropat , Laugszargen - Tilsit .

rVeigseifei
wascht am

besten .
9675»

Zukäufen gesucht :
(I« litt -. Ohl - ti. iMl
in geschützterfabrik- und staubfreier
gesunder Lage, nicht bei Großstadt,zu pachten oder kaufen gesucht.
Offert , unt . Nr . 1833a an die Exp .
der » Bad . Presse.

"
_ 3.3

Gesucht
ein gut erhaltenes Breack für
Metzger geeignet . Off. unt . B0927
an die Exp , der „Bad . Presse " .

Stichige Weine
zu kaust« gesucht.

Offerten zur Weiterbef . unter
F,V . L . 420 an Rudolf .flosse ,Frankfurt a. M . erbet . 1848a .2.2

Kaus-Verkanf !
In einem Stadtteil Karlsruhe

ist ein Haus mit Kolonialwareu -
üeschäft, großer Hof und 400 qmGarten . Familienverhältnisse hal¬
ber billig zu verkaufen . Eignet
sich zu jedem andern Betrieb, , auch
Privat . Vermittler verbeten .

Offerten unter Rx. 396949 an
die Exped . der „Bad . Presse" er¬
beten.

Nebenverdienst !
Ein seit 20 Jahren mit Ersokg

betriebenes
Voll - und

UurzwarengefchSft
ist auf 1. April oder 1 . Juli aus
freier Hand zu verkaufe« .

Dasselbe bietet jungen Leuten
einen angenehmen Nebenverdienst .

Unerfahrene Reflektanten wer¬
den von dem derzeitigen Inhaber
eingelernt.

Liebhaber wollen sich unter Nr .
2486 an die Exped. der „Bav .
Presse" wenden.^ Gelegenheit.
Automobil -Verkauf !
Kleiner, fast neuer Wagen , zwei-

itzig, einzil., geräuschlos u . sicher
funktionierend, guter Bergsteiger ,
wegen Entbehrlichkeit z« »erkaufe« .

P . Oehler , Architekt,1862a Rastatt , Meichstr. 14 .

(Glas -Landauer ) istzu verkaufen be i
2.2 Eugen Schneider , ““ a

Weingutsbesitzer, Edenkoben .

Gelegenheitskauf !
Wegen rückgängigerHeirat ist ein

modernes Schlafzimmer (einfach
eichen) billig zu verkaufen bei

Clir . Wegmann , Schreiner ,396974 Schützenstr. 15.
Gelegenheitskanf !

Elegante Saloneinrichtnng (Ma¬
hagoni) m. Teppich-Portieren . Kron¬
leuchter , Badezimmer mit Gas¬
ofen, Heißwasserapparat in Kupfer ,
Fremdenzimmereinrichta . u . Feder¬betten für 2 Betten find Dill, zu verk.
B7045 Rintheimerstr . 2 , 2. St .

Schlafzimmer träft,
Dipiomat. -Sebreibtiseb, eickm,
alles saub. u . solide Arbeit , wird sehr
hjll . vrrk . Möbelsckremere ! Retsr ,B7039 Wilhelmstraße 1 .
Engl. Schlafzimmereinrlchtung,

hell , wenig gebraucht, m . Roßhaar -
Matratzen zum Preise von 185 M .,Trumeauspiegel . Tisch . Kanapee
sofort wegen Umzug billig zu verk.
B7032 Zirkel 33 , 2. Stock .

Hühner .
1 Stamm gute Legehühner zur

Zucht zu kaufen gesucht.
Offerten unt . Nr . B7051 an die

Expedition der „ Bad . Presse" .

Zu verkaufen
Fabrik-Anwefen.

In der Nähe Rastatt -Karlsruhe
ist ein ' Fttbrikanweseu mit 15
Pserdekrästen ca . 28 Fuß Gefall,
welches sich für jeden Betrieb eig¬net für jeden annehmbaren Preis
zu verkaufen . Eignet sich da große ,
Helle Räumlichkeiten vorhanden
sind für Mechanische Wcrkstätte
jeder Art . .

Offerten ' unt . Nr . 1832a an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Eine komplvtte, wenig gebrauchte

Ladeneinrichtung,
weiß gestrichen . ist zu jedem an¬
nehmbaren Preis zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 1894a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Fahrrad ,
wenig
kauf . .

ges. . Freit . , sos. vill . zu vec-
iörncrstr . 19, Lad . B6d»2

Neues , weißes Kleid für Koni-
munikantin , nur einmal gctrag.,ist >billig zu verkaufen. B7015

Bähringerstrsthe 15 , pari .

Ele¬
ganter
wie neu, billig zu verkaufen .
B7026 Veilchenstr . 20 , 3 . St .

Mmpi€fllpg
Fahrrad , fösSÄ «“
B7050 Zähringerstr . 1 , 2 . St . lks .

18

Herrenrad, g ’S& Si
Torpedofreilauf u . Rücktrittbremse ,
billig zu verkaufen. B7043

Kriegstrafie 14» , 3. St .
Neues Billard ist wegen Ilmzug '

mit 67 ° /0 — für nur 40 Mk. — zu
verkaufen . B3177 .3 .1

Luiienftr . 72 , 1 .
' St . lks.

Gelegenheitskauf.
Eine reichhaltige Sammlung

von den Fnseln Java , Sumatra ,Borneo usw . lrestehcnd aus : Vögel,
Zwerghirschc , Flattertierc , Riesen -
cidechscn, .Handarbeiten , Küchen¬
geräte usw . ist billig zu verkaufen .
Off . unt . Nr. 833 B an die Gesch .- .Stelle d . Ztg . Trcmonia in Dort - ^
mund erbeten.

% Cello
ist preiswert zu verkaufen .
B6938 Gerwigstr . 4 , 3 . St . , r .
Große Zuschneideplatte,
Stoffbüfte und Kochherd

billig zu verkaufen. B7010
Beiertheim, bäcilieustr . 12, pari .

Zu verkaufen . '• C
Herd , wie neu, 25 Ji , Bettstatt .
Rost, Matt . 20 M . schon . Jacken-
kl. 10 Jt , Regenmant . 5 . H , Woll-
lllusc , weiß. 2.50 , U . B70V3

Kaiferstraßc 93 , IT., l .
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Der Wandschmuck im Neichstagsfaai .
OK Zn einer der letzten Sitzungen des Reichstages wurde Klage

darüber geführr , Laß der Sitzungssaal noch immer nicht leinen voll¬
ständigen künstlerischen Schmuck erhalten habe. Die Westseite weist
statt der von Wallot geplanten Bronzetüren solche von -bolz aus . und
an der Ostseite , wo der Präsident thront , die Herren vom Burea »
sitzen und sich die achrundoier.zig Plätze für Bundesral und Kommis¬
sare befinden , ist die Wandfläche oberhalb des Paneels statt mit Ge¬
mälden . wie beabsichtigt war , mit grauer Leinwand bekleidet. Augclo
Janks Bilder , dir hier den . künstlerischen Schmuck bilden sollten, haben
bekanntlich bei der Mehrzahl der Reichstazsbotcn keinen Beifall ge¬
funden und sind daher anderswo im Gebäude untergebracht worden .

So wirkt die graue Leinwand in den großen Wandfeldern der Ost¬
feite für die Harmonie des prächtigen Raumes im höchsten Grade stö
rend . Der lebhafte Wunsch , du st die graue Leinwand bald beseitigt
werde , „und wenn es mit Gobelins oder Draperien geschehe"

, ist sehr
begreiflich, Allerdings ist ein sofortiger Ersatz durch Gobelins nicht
möglich , den » es dürsten weder alte noch neue in solcher Kröge und
mit einiger inasteil passenden Darstellungen aufzutreiben sein : — sie
mühten erst gewebt werden , und hierzu wären Kartons erforderlich.
Sie irgend ein großer Maler zu liefern hätte . Gleichwohl ist die Idee ,
statt der Gemälde Gobelins zu wählen , nicht schlecht , zumal in der
Kunsthondweberei Ausgezeichnetes geleistet wird und sichGobelins mit
ihren milden wurme,i Farbe, , vortrefflich einer Dekoration >in-
gliedern lassen . *

Die Franzosen sind in dieser Beziehung mit gutem Beispiel vor-
«ngcgangen , denn sie hängten im Sitzungssaal der Deputiertenkam¬
mer oberhalb dos Prästdentensitzcs und des Bureaus einen riesigen
Gobelin auf , der in meisterlicher Kopie Raffaels „Schule von Athen "

darstellt . Ebenso besah der alte Sitzungssaal des Oberhauses in
London einen Wandschmuck von zehn grohen Teppichen, aus denen die
158b erjolgt « Vernichtung der spanischen Armada durch die englische
Flotte dargestellt war . Sie waren im Aufträge des AdmiralsLord
Howard von Francois Spicrinck nach den Kartons des holländischen
Malers Vroom gewebt worden , wobei nicht nur Schußfäden von Wolle
und Seide , sondern auch solche von Gold und Silber Verwendung ge¬
funden hatten . Leider sind die kostbaren Gewebe, die damals als
Tapistry accounfed the finest in Europe “ gerühint wurden , bei dem
Brande des Parlamentsgebäudes im Fahre 1854 elend zugrunde ge¬
gangen . An ihre Existenz erinnern bildlich nur noch die Stiche des
John Pine .

Mögen nun für unseren Reichstagssaal Gobelins oder Gemälde
gewählt werden , jedenfalls empfiehlt es sich im Interesse des guten
Geschmacks, di« häßlichen grauen Leinwandflächen wenigstens mit far¬
big passenden Draperien zu verdecken . An einer horizontalen Stange
mittels Ringen befestigt, können die Draperien in schlichten , senkrech¬
ten Falten nach unten fallen . Mit geringen Mitteln läßt sich auf
diese Weise ein Zustand schaffen , der zur Schönheit und vornehmen
Bestimmung des Raumes nicht in schreiendem Gegensätze steht. Wie
bedeutend übrigens die Dimensionen der Wandfläche , sind , läßt sich
daraus ermessen, dah der 21,56 Meter tiefe Saal 29 Meter breit und
vom Fußboden bis zur Elasdecke 13,15 Meter hoch ist . Gehen auch
von der zu schmückenden Ostwand die hohen Paneele und die Fries¬
architektur , sowie die breiten senkrechten Teilungen ab , so bleibt im¬
mer noch eine gewaltige Fläche übrig , di« künstlerisch zu bewältigen ist .

Schnepfenstrich.
— Oculi , da kommen sie — nämlich die Waldschnepfen! Das

ist alte Jägermeinung , die wie jede Behauptung der Herren Erün -
röcke unumstößlich wahr ist . Freilich , die Oculi , der dritte Fastem
sonnlag , fallen dieses mal schon auf den 27. Februar , und ob die
Schnepfen große Sehnsucht verspüren , zu so frühem Termin aus Afrika
oder einer Zwischenstation einzutreffen , muß fraglich bleiben . Immer¬
hin ist es möglich , daß der brave Jägersmann am 27 . Februar das

Glück hal , eine Schnepfe zu erlegen . Rur werden böse Menschen am
Stammtisch seinen Triumph mit der Behauptung zu verkleinern
suchen , daß besagte Schnepfe keine neu angekommene, sondern eine
elende , magere Lagerschnepfe sei , die zu braten sich

's kaum verlohne .
Und so dürste es ratsam sein, ain Stammtisch mit der Oculi -

Waldschnepfe nicht zu renommieren . „Lagerschnepfen" heißen näm¬
lich die wenigen , die in Vorahnung eines milden , regenreichen Win¬
ters i » unseren Wäldern Zurückgeblieben sind , oder die matten , kranken
Exemplare , die nicht mehr die Kraft besessen haben , sich dem Abzüge
ihrer gesunden Genossen anzuschließen. Aber .auch diesen kann , wenn
sie bei nahender Frühlingszeit mit mildem Südwest heimgekehrt sind ,
der Ruhm rundlicher Wohlbeleibtheit noch lange nicht zuerkannt wer¬
den , denn der weite Flug hat Fleisch gekostet und unter den Auf¬
regungen der Balzzeit betreiben sic das „Wurmen "

, das Herausholen
von Würmern oder Larven ans feuchter Erde mittels des langen
Schnabels , „des Steckzers"

, nicht mit solchem Eifer wie später , wenn
sich die Liebestollheit gelegt hat . Ob nun die Schnepfe mager oder
fett ist .jedenfalls halten es viele ihrer Verehrer für einen Hochgenuß ,
in der Strichzeit abends lautlos auf dem Anstand zu verbringen , um
sie abzuschießen .

Es mag manchen Anti -Nimrod bei dem Gedanken frösteln , an
einem feuchten Märzaüend , im oder am Walde und gar noch an einem
Wässerchen still und stumm, nur in Gesellschaft des treuen Hundes , zu
harren , bis eine Schnepfe nicht allzu hoch über die Lichtung oher
zwischen den Kronen der Tannen heranstreicht und mit wohlgezieltem
Schuß erlegt werden kann . Ja , wer es nicht gekostet hat , dieses span¬
nungsvolle Harren in Dämmerung und Waldeinsamkeit , kennt nicht
die tiefe Poesie , die damit verbunden ist, kennt nicht das Jägerglück ,
wenn die Schnepfe im Feuer stürzt und einfällt und der sicher gezogene
Hund die Beute herbeibringt . Noch größer ist das Glück , wenn zwei
Schnepfen auf dem Strich folgen , und es bei ihrem Vorbeistreichen
gelingt , zuerst' die hinterste Schnepfe, das Männchen , und dann das
Weibchen mit einem Doppelschuß zu treffen Freilich , nicht allzu oft
ist solch ein Glück beschieden , denn bei kaltem und obendrein windigem
Wetter streichen die Schnepfen entweder so schnell und lautlos dahin ,
daß der Jägersmann , um zu treffen , schon Meister im Schuß sein muß.
oder sie bleiben überhaupt völlig aus , so daß alles Harren und Hoffen
vergeblich war .

Klassische Jäger wollen überhaupt vom Anstand nicht viel wissen ,
ziehen vielmehr das Buschieren nach Schnepfen vor . Ihnen ist die
Schnepfensuche , bei der sich Mann und Hund in ihrer ganzen Finesse
äußern können, die eigentliche Wonne , gegen welche die Freuden des
Anstandes und des Schnepfentreibens weit zurücktreten. Leider aber
sind

' alle diese Wonnen und Freuden gegen früher merklich zurückge¬
gangen , denn leugnen läßt es sich .nicht : die Schnepfen sind selten ge¬
worden . Doch steht infolge des milden Winters zu hoffen, daß der
diesjährige Frühlingsstrich günstig ist, und so läßt sich zuversichtlicher
als sonst allen Jägersleuten zurufen : „Weidmannsheil !" O . K .

Meine Zeitung.
ok . Der Miterfinder der Schnellpresse. Am 27. Februar 1860 starb

in Oberzell bei Würzburg Andreas Friedrich Bauer . Er hatte sich in
seiner Jugend der Mechanik gewidmet und war im Alter von 18 Jah¬
ren nach London gegangen . Hier lernte er einen Landsmann , den
deutschen Buchdrucker Friedrich König kennen, der sich damals mit der
Ausführung seiner Idee , einer Maschinenpresse beschäftigte. Freund¬
schaftlich und geschäftlich schloß er sich ihm an und beiden gelang es,
im Jahre 181Ü die Erfindung soweit zu vervollkommnen, daß sie prak¬
tisch verwertet werden konnte. Am 29 . Oktober 1814 wurden zum
erstenmal die Times auf einer Doppelmaschine gedruckt , und ein be¬
sonderer Artikel des Weltblattes machte auf diese Tatsache und die
Bedeutung der neuen Erfindung aufmerksam. Die beiden Deutschen
entwickelten nun ihre Erfindung mehr und mehr . Da sie sich aber mit
ihren englischen Geschäftsfreunden entzweiten , gingen sie nach Deutsch¬
land zurück, kauften vom König von Bayern das Kloster Oberzell

Einzel -Auskünfte
§ im In- u . Auslande besorgt diskret u. gewissenhaft o 2.

Auskunftei Bürgel il«C5
o Karlsruhe — Zalirlngerstr . 110 ,
8 1876 nächst der Ritterstr . elephon 455 . 27 .2

Elegante Anzüge nach Hass

\yie Neu
wird jeder bei mir

gewaschene u . gebügelte

empfiehlt in
illen Preislagen Karl BudwigWaldstr. ,

zv,i8Chen
Kaiserstr.

und Ludwigsplatz ,
im Laden.
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CHRIST. 0ERJELK5KE
GROSSES LAGER

KAflEElliAARDECKÜl,
WOLLDECKEN ,
STEPPDECKEN ,
PIQUEDECKEN

TÜLL- BETTDECKEN,
SPACHTEL-BAND

«iTÜU&ARDmEN

BETTFEDERN.
FLAUM ,

ROSSHAAR.
MATRATZENDREU ,
eETTBARCMEMT

LEINEN.
BAUMWOLLTUCH

DAMASTEetc .

SCHLAFZIMMER- EINRICHTUNGENJEDER 5TILART
'
•)

ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN

31838

Malzhaffec
„ Turmberg

"

bester Malzkaffee der Gegenwart . mi .6 .3
Führt sich miir durch feine Güte ein.

Ispeteii !
Hausbesitzern

25 °lo Rabatt
Verlangen Sie tro . ge* . fro.

Karte 27 15 bis 55 Pfg.
Karte 28 60 . . 200

Ringfreie Tapetenindustrie
G . Kupsch , Frankfurt a . M . 27.

11806a

Preis für den ganaen Anzug
Mk . 2.20

„ „ die Jacke . „ 1 .—
» » » Hose . . „ — .80
„ „ „ Weste . P — .40
„ „ den Mantel . * 2 .50

Spurtsjacken Mk . — .80 bis 1 . —
Sportsmützen . . . . Mk . — .50
(Die Sachen werden unentgeltlich
abgeholt und wieder zugestellt .)

Dampf - Waschanstalt
August PfUfzner

Karlsruhe
Rüppurrerstrasse 35 .

185b Filialen : 10.8
Karlsruhe : Karlstrasse 27.

,, Schützenstrasse 48.
Durlach : Hauptstrasse 46 .

Erste
Karlsruher

Leitfernfabrik
H . Raible ,

Bismardcstrasse 33 ,
empfiehlt in jeder Grösse :

ffanrbattllngr. «.
gercftSsirleitrru,
Zagckbocbritr u.
Zebievlelien».

Merrlatten «.
Nivellierlstten in bester Ausfiihri-

Sommerville ’s
Bremer

‘Börsen ~9eder

in EF , F, M Spitze
I
O - ’ * ’ “ p

Eine Bureau * Feder
von unübertroffener

Qualität .
UeberaU erhältlich.

Man verlange gratis Master ! <

ist das zur Zeit beliebteste überall eingefiihrte und bestbewährteste

selbsttätige Waschmittel
von unerreichter Wasch- und Bleichkraft. Kein Reiben , kein BOrstSn,
kein Waschbrett . Garantiert unschädlich für die Wische und voll¬

kommen gefahrlos Im Gebraucht
Millionenfach erprobt ! Ueberalt erhiltlioh .

Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co ., Düsseldorf ,
auch der seit 34 Jahren weltbekannten

Henkel s Bleich -Soda 872»

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B.
vorm . Wm , Platz Söhne , A.-G .

811a.l2 .2 Spezialfabrik von

Lokomobilen
für

Satt - u. Heissdampf
von 4— 600 Pferdekräften .

Höchste Einfachheit, geringste Betriebskosten .
Kostenanschläge auf Verlangen . f |

für bessere Herren empfiehlt
2178 * Erbprinzenstr . 28,3 Tr . , l.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬

kleim« . Frauenkleider . Stiefel . Uhren,
Gold , « Uder u. Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
te«, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , well das gröstte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 2167»

An- u. Verkaussgeschast
Tel « 2013 . Markgrafenstr . 2S

Nur 8 Mk. franko
kosten 50 Meter ,1Meter breit besrverztnfcfcN

» mm Jgft

, JSVJcl - zALik»-
Hui * IS Mk Franko >

0» SBtfd-Meter-tMetfHöhe .«. • h
Blattwerk Rustein&Cl is .

| K « a>mA aa finden liebevolle
liameu Aufnahme bei
fteett I ^ Aäth .

Pf * Erfinder !
Belgisch -französische Firmen such«-

Erfindungen und Ideen . Pateub
werden gekauft . 201a 27..

Pateatboreaa Invention »
Besel - St . Ludwig i . Eli .

mb Bettstellen

s
und gründeten hier die berühmt gewordene Fabrik König u . Bauer .
1823 gingen aus ihr die ersten aus dem Kontinent gebauten Schnell¬
pressen , darunter eine für die Spcnersche Zeitung in Berlin , hervor .
Als König 1833 gestorben war , setzte Bauer das Geschäft allein fort
und es gelang ihm, eine viersache Schnellpresse zu konstruieren , die ein«
Leistungsfähigkeit bis zu 6900 Drucken pro Stunde hatte . Er war
es, der zuerst die sogenannte Kreisbewegung für den Betrieb des
Fundaments der Schnellpresse benutzte Sehr zu Hilfe kam ihm bei
seinen Arbeiten , daß er ein tüchtiger Mathematiker war und in seiner
Jugend nicht bloß praktisch die Mechanik ertcrnt , sondern auch Mathe¬
matik studiert hatte .

X Liebe macht erfinderisch. Ein eigenartiges Mittel hat eine
Buchhalterin angewandt , um ihren Bräutigam , der ins Ausland ge¬
hen wollte , feftzuhalten . Das junge Mädchen war feit mehreren Jah¬
ren mit einem hiesigen Architekten verlobt . Eines Tages verschwand
der gute Mann und vergaß in her Eile , seine Braut zu benachrich¬
tigen , wo er sich Hinbegeben Habe Die Buchhalterin ermittelte aber,

'

daß der Treulose im Begriff sei . nach Südamerika auszuwandern .
Kurz entschlossen ging sie zur Polizei und erstattete eine Anzeige , daß
der Bräutigam ihr 1509 Mark gestohlen habe . Der Telegraph spielte,
und binnen kürzester Zeit saß der europamüde Verlobte auf der Ham¬
burger Polizeidirektion in Nummer Sicher . Mit dem nächsten Zuge
traf auch seine Braut aus Berlin dort ein und machte ihm eine furcht-

für Kinder und Erwachsene va»
7 Mark an bis zu den feinsten.

Jul .
'Weiuhelmef ;

2840 Kaiserstraße 81,83 . l r

bar« Szene . Für den Trennungsschmerz der Verlassenen hatte aber
die Polizei kein großes Verständnis . Sie nahm die Aufgeregte in ein

Verhör , aus dem sich ergab , daß die Geschichte von dem 1509 Mark -

Diebstahl frei erfunden war . Nun wurde die Buchhalterin vorläufig
festgehalten . Der gegenwärtige Stand der Sache ist jetzt der . daß der

Architekt gen Südamerika schwimmt, seiner früheren Braut aber ein

Strafverfahren wegen wissentlicher falscher Anschuldigung in Aussicht
steht.

D .K . Ein waghalsiges Unternehmen haben die Herren Rose und

Warford aus Rewyork vor . Sie werden den Versuch unternehmen ,
in einem Motorboot den Niagarrasall hinab zu fahren . Das Boot

besteht aus 150 wasserdichten Abteilungen und kann sich noch über

Wasser halten , wenn selbst 125 dieser Abteilungen mit Wasser gefüllt
sind . Durch besonders angebrachte Handgriffe soll den beiden kühnen
Reisenden ermöglicht werden , ihre Sitze beizubehalten . Die Reise

soll im Juni angetreten werden , und fünfzehn Minuten nach der Ab¬

fahrt wird das Boot in Lewiston , sieben Meilen unterhalb des Falles
erwartet , oder weitere zwei Opfer werden zu der Liste der beim Versuch
der Durchschiffung des Falles Verunglückten hmzugefügt werden

müssen . Man hat früher schon häufig Baumstämme in den Fall ge¬
worfen , und fiachdem diese in dem Wirbel mit riesiger Geschwindigkeit
herumgeschleudert worden waren , richteten sie sich senkrecht auf und

schossen in die Tiefe , um nicht wieder an der Oberfläche zu erscheinen

Allgemein nimmt man an . daß von dort aus ein unterirdischer Kanal

nach dem Ontariosee geht , da man keinen der Baumstämme jemals
wiedergesehen hat . Der Motorboot -Sport wird in kurzer Zeit in den

Vereinigten Staaten ebenso beliebt sein, wie jetzt der Automobilsport .
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Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Eheschließung :

24 . Febr . Bruno Auer von Ludwigshafen a . Bodensee. Ingenieur
in Innsbruck , mit Emma Müller von Zell a . H.

Todesfälle :
22 . Febr . Natalie Pfau , alt 70 Jahre , Witwe des Buchdruckers

Karl Pfau : Friedrich , alt 1 Jahr 1 Monat 1 Tag , Vater Friedrich
Ewinner Schlosser ; Franz , alt 1 Jahr 7 Monate 23 Tage , Vater

Josef Gaß Bahnarbeiter . 23 . Febr . Wilhelm Kleiner , Schuhmacher,
ein Ehemann , al 1 72 Jahre ; Charlotte Joseph ; Privatiere , ledig , alt

87 Jahre ; Julius Hutmacher , Kaufmann , ledig , alt 48 Jahre . 24.

Febr . Emilie Meeß , alt 82 Jahre . Witwe des Schlossermeisters Leo¬

pold Meeß.
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Verlobte !

Um eine weitverbreitete fatsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nicht
ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

Speisezimmer, Herrznzimnrr, Schlafzimmer and RQche »ob zusammen 1900 Hk. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit ! 3099

J . L. Distelhorst, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe , Waldstrage 30 ) 32.

Bremiholj-
Berftcigerungeu

Das Grosth . Hofforft - u. Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert aus
Gr . Wildpark
Montag den 28 . Februar
aus den Abteilungen : II . 4 ., 6., 7 .,
8.. 22 . u . 24 . Distrikt des Hoffägers
Müller :

. 102 Ster forlenes Rollbolz,322 Ster forlene Prügel I . u .
II. Kl., 400 buchene und eichene ,7050 forlene Wellen u . 2V Lose
Schlagraum .

Mittwoch de« 2. März
aus den Abteilungen : IV._10t 9 b,
11 & Distrikte des Hofjägers ischäffer
und des Forstwartes Ullrich :

3 L>ter forlenes Rollholz, 23 Ster
forlene Prügel I. und ft. Kl.,10900 forlene Wellen u . 17 Lose
Schlagraum .

Zusammenkunft jeden Tag früh
9 Uhr , im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee . 2828 .2 .2

Holz-Versteigerung.
Das Gratzh. Forstamt Durlach

versteigert mit 7monatlicher Borg¬
frist am

Mittwoch de» 2. März l. I .,
vormittags 9 Uhr,

in der Schöbelsche» Halle iu Dur¬
lach aus Domänenwald Rittnert ,
Abt. 1 und 2 (Durchforstung ) , so¬
wie Abt. 8, 10, 11, 13, 15, 16 und
Distr. Hundstangen (Windsall¬
holz) :

57 Stück buchene Wagnerstan¬
gen ; 201 Ster buchene Scheiter
und Rollen I .—III . KI . ; 4 Ster
eichene Scheiter II . KI . und 15
Ster III . Kl . ; 105 Ster gemischte
Scheiter und Rollen I .—III . Kl . ;
41 Ster Nadelscheiter und Rollen
I . u . II . Kl. ; 23 Ster buchene und
250 Ster gemischte Prügel I . und
II. Kl. ; 3040 Stück gemischte Nor-
mai.wellen und mehrere Lose
Schlagraum.

Forstwart Bauer in Berghausen
zeigt das Holz vor. 180 , a

Autzholz -Verkauf.
Großh . Forstamt Philippsburg

(Baden) verkauft unter den üb¬
lichen Bedingungen

1 . im Wege der öffentlichen
Versteigerung am Samstag de«
ä . März d. I ., vormittags Z410
Uhr, in der Restauration zum
»Badischen Hof" in Waghäusel
(Fabrik) aus dem Wald

a ) Distr . Untere Lußhardt , Abt.
I . 13, 14, 15, 17 . 37, 38. 39. 41.
42. 48, 49, 53 , 54, 57 u . 6« :
Stämme : 310 Eichen I .—V . Kl.,
49 Buchen II .—V . Kl., 24 Eschen
V . u . VI . Kl. , 11 Erlen IV . u . V.
Kl., 12 Linden u . Birken IV . u.
V. Kl. . 1 Rusche III . Kl. ; außer¬
dem 66 Ster eichene Nutzrollen
II . u . III . Kl. (1,25 m lg. ) aus
Abt . I 15. Vorzeiger : Forstwarte
Billhauer - Neulußheim , Klock-
Kronau, Pfisterer in St . Leon.

b ) Distr . Mölzau , Abteil . I 18 :
5 Eichen V . Kl., 23 Forlen -Ab-
schniite I .—III . Kl. . Vorzeiger :
ixorstwart Backert-Huttenbeim ;

2 . im Wege des schriftlichen An¬
gebots aus Dom .-Wald

a) Distrikt Untere Lutzhardt,
Abteil . I 12, 13. 14, 15. 26, 29.
30 , 32, 33 u . 39 : 1414 Forlen -
«bschnitte I .— III . Kl. mit 1018
am . in 28 Losen;

aus Abteil . I 4, 5, 11 , 17, »2,
?7, 38, 41 , 53 u . 57 : 1702 Forlen -
ichwellen mit 731 Fm . in 7 Losen.
Borzeiaer : Forstwarte Klock -Kro-
»au , Pfisterer -St . Leon, Martus -
Kirrlach ; 1675a

b ) Distrikt Rutzheimer Altrhein ,
Abteil . I 6, 8 , 9, 10 : 35 Pyrami¬
denpappeln, 9 Weiden u . 8 Wild-
dappeln mit Fm . in 3 Losen ;
, c ) Distrikt Philippsburger Alt-
chein. Schlag 3, 5 u. 6 : 34 Pap¬
peln (Italien . ) . 12 Wildpappeln
u. 85 Weiden mit 117 Fm . in 3
Losen . Vorzeiger : Domänen -
daldhüter Rohleder-Philippsburg .

Abfuhr- bezw . Schältermin 1 .
Mai 1910 ; Zahltermin bei Si -
HerheitSleistung 1 . Oktober 1910.
Die Angebote und nach Losen ge¬
trennt für 1 Fm . zu stellen und
müssen verschlossen mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Nutzholz "
dersehen spätestens am Samstag
den 5. März d. I . . vormittags 8
ufir beim Forstamt in Philipps¬
burg eingereicht sein. Die Eröff¬
nung findet am gleichen Tage,
Mittags 12 Übr in der Restaura¬
tion zum Badischen Hof in Wag-
«rusel (Fabrik ) statt , zu welcher
die Submittenden eingeladcn
Und. Losverzeichnisse sind durch
das Forstamt , bei welchem die Bc-
dingungen offen liegen, erhältlich.

An gutem Mittags - n . Abendtisch
tonnen Herren u . Damen teilneb -
Men , auch an vegetarischem Tisch .«9447.7.7 Leopoldstr. 15. III.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch den 2. März d. I .

vormittags 11 Uhr, wird in hiess
aem Farrenhof ein fetter Rinds -
farren gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert , wozu Liebhaber
eingeladen werden . 1840«

Banerbach , 23 . Febr . 1910 .
Der Gemeinderat .

Scherer .
Müller , Ratsche.

Stamm Holz -
Versteigerung .
Städt . Forstamt Heidelberg ver¬

steigert am
Montag , den 7 . März 1910 ,

vormittags 9 Uhr
im Prinz Max :

Eichen: 65 I . , 88 II .. 114 III .,116 IV .. 244 V., 79 VI . ; Bu¬
chen : 32 I .. 117 II ., 226 III .,136 IV ., 2 V . ; Hainbuchen :
1 III ., 11 IV ., 12 V . ; Ahorn :
t III ., 18 IV ., 33 V ., 11 VI . ;
Birken : 30 V .. 60 VI . ; Akazien:
6 VI . ; Erlen : 2 III ., 7 IV .. 11
V ., 19 VI . ; Eschen : 2 V ., 2 VI . :
Edelkastanien : 1 III ., 5 IV ., 2
V . ; Kirschbaum : 1 II ., 3 IV . ; 2
V . ; Ruschen: 1 III ., 1 IV . ; Lin¬
den : 1 II . . 1 III . , 2 IV ., 6 V ..
1 VI . ; Forlen 3 I ., 1 III .
Aufnahmslisten unentgeltlich

durch das Forstamt ._ 1630a

Kolz-Uersteigerung .
Das Grotzh. Forstamt Mittei -

berg (Ettlingen ) versteigert am
Mittwoch den 2 . März 1910

um 12 Uhr
in der „ Marxzeller Mühle " :

auS dem Distrikt Großklosterwald :
Abt. 26 (Forstwart Eisele in

^ Marxzeltz,: 1280 Ster buchenes,20 Ster forlenes Scheitholz, 256
Ster buchenes, 49 Ster gemisch¬
tes , 13 Ster forlenes Prügcl -
^ lz , 5400 gemischte Laubholz -

aus dem Distrikt Oberklosterwald
. Abi. 78 (Forstwart Kunz in

Schielberg ) : 130 Ster tannenes
Scheitholz, 33 Ster tannenes
Prügelholz , 48 Ster Reisprügei ,4 Lose Schlagraum . 1850a

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Waldprechts¬
weier , Amt Rastatt , versteigert
auf dem Platze mit Borgfrist bis
1. Oktober ds . Js . aus dem Ge¬
meindewald nachverzeichnetes
Stammholz .

Am Mittwoch , den 2. März
sKlingenwald und Spielfinkenj .

Eichen : 6 I . . 17 II . . 34 III .,
73 IV . , 55 Stück V . Kl von
über 2 fm . abwärts . Buchen :
7 I . . 11 II . . 4 III . K . . 2 Ahorn
IV . Kl . u . 6 Los eich. Stumpen .
Die. Zusammenkunft findet vor¬

mittag Vtt9 Uhr beim Rathaus da¬
hier statt :

Steigerungsliebhaber sind hie¬
zu freund ! , eingeladen .

Waldprechtsweier , 24 . Februar .
Der Gemeinderat :

Wrpfler , Bürgermstr .
1879a _ Karcher, Ratschr.
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Dünger - Wersteigerung
für März lOlN nndst beim 1. Bad . Leib - Tragoner -Regiment Nr . 24am 2. Marz 181 « , 9 ' /. Uhr vormittags statt . 1762a

Verdingung .
Zum Neubau des Jnfanterie -Kasernements in Neubreisach fürdas II . Bataillon Infanterie - Regiments Nr . 172 sollen die nachbe -

zelchneten Rohbauarbeiten in 2 Losen verteilt öffentlich verdungenwerden.
Los VII : Tachdeckerarbeiten für

Mannschaftsgebäudc III ,
Wirtschaftsgebäude II ,Kammergebäude II sowie
Familicngebäuden IV und Vim ganzen ca . 5090 qm Biberschwanzdach .Los VIII : Älempnerarbeiten für
MannschaftsgebäudL III ,
Wirtschaftsgebäude II urss
Kammergebäude II .

Verdingungsunterlagen nebst den technischen , und besonderen Be¬dingungen tonnen zum Preise von 1 .50 M für Los VII und für LosVIII au« , Preise von SO Z von Neubaubureau Neubrcisach, solange"^ . .siorrat reicht , bezogen werden. Nur größere Firmen > werben be¬
rücksichtigt .
» Die Angebote sind verschlossen und mit einer den Inhalt bezeich¬nenden Aufschrlft veriehen für beide Lose bis Dienstag den 8 . März10 Wir vormittags , an das Reubaubureau Neubrcisach protofrci ein-
zuscnden. 1837a

Die Bauleitung .

in Kirchheim Teck (Württ .) Institut
ersten Ranges mit Internat. Ge¬
gründet 1862 . Neuaufnahmen er¬
folgen am 14 . April 191 « .
Höhere Handelsschule . Realschule
mit Einjähr.-Abteilung . Sprachen¬
institut (Franz., Engl , ItaL, Span.).
Gediegene Ausbildung in sämtl.
Handelswissenschaften. Sichere
erfolgreiche Vorbereitung auf das
Einjährigen -Examen . Ausländer¬
kurse . Kleine Klassen. jaF * Ehe
Sie sich für eine Handelsschule
entschlossen, verlangen Sie Pro¬
spekt u . Referenzenhste von dem
Direktor Emil Aheimer .

Neue , allen Anforderungen der Hygiene entsprechende Gebäulich¬
keiten mit modernster Einrichtung in gesündester freier Lage inmitten
grosser Gärten ; Tum- und Spielplätze . 1333al2 .2

Höhere Handelsschule Calw
Hpöhrersche

im württ.
Schwa zwdd .

Pensionat . _
Institut 1. Ranges für Haw’elswissenschaften .Scehsmonatliche Faehkiirse .Akademiekurs . Prakt . ITebungskontor .

Seehsklassige Realschule , Vorher , für da Einj .-Examen .Ausländerkurs . — Aeuerbaute Waldschule .
Gegründet 1876. — Bitte genaue Ad esse ,

i roxpekte durch Direk r Weber .
Neuaufnahme II. April 1910 .

Freudenstadt, Schwarzwald .
Koch- und Haushaltungsschule . .

dicht am Wald geleg., ges. Ausenth. , Dampfheizung . Bäder . Milchkuren .Waldspazg . Rodelbahn. Skigelände . Bill . Preise . Rener Kurs 4 . Avril .
WWW Prospekt durch die Leiterin : Fräulein Julie Schäfer . HÜi

Pension
■Bellevue “

^
Spezialgeschäft» Herrenwäsche

^
nach Rah .

Perkal - und Zephyr - Hemden
nach neuesten Dessins unter Garantie für
tadellosen Sitz und feinster Ausfüh ung .

Weiße Hemden in Bancks Ventilationsstoff .

Gegr. 1879 Adolf Honsel
Waldstraße 20 , eine Treppe .

Gegr . <879
2797.6

Wir haben den
MT Allein - Verkauf "HW

unseres erstklassigen , weltbekannten Tafelwassers
:: Arienkeller Sprudel ::

der Firma

Joh . Allgeier , Karlsruhe
Mineralwafserhandluug

Georg Friedrichstratze 18 Telephon 1951
für Karlsruhe übertragen . 1698a.3 .1
ArLnbeller Sprudel uo Kohlensäure üktien-Gesellsehaft

Arieuheller - Rheinbrohl .

vorzüglich gehend , auf das Beste eingerichtetes Geschäft, konkurrenzlosin bedeutender Garnisonstadt Bayerns , ist wegenKrankheit des Besitzers

Institut der Abteilung II
desßad. Frauenvereins
zur Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen kleiner
Kinder von der Geburt an bis in

das schulpflichtige Alter .
Kurs von fünfmonatlicher Dauer

für Mädchen und Frauen mit Bolks
schulbildung in der Lmsenkrippe.

Beginn : 1 . März .
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung , Gartenstr . 49 in Karls¬
ruhe wenden . 842 .7 .7

Karlsruhe , den 1 . Januar 1910 .
Der Vorstand der Abteilung II.

Norddeutscherlidysd

Schnell-
and Postdampfer -

Verfeindungen
von Bremen n. eiten Weltteilen

Nord - und Süd »
Amerika
Me« York iwetma! wöchentlich

direkt oder OOdr Southamptoß -
Cherbourg

• • !f imore - Oalvttton
Brasilien und La Plala

Ost - Asien und
Australien

Reichsoostdampfer •Linie»

NiharvAuafuHtfl»rtailaa
norddeutscher Lloyd in Bremen

sowie in Karlsruhe : Ge¬
neralagentur für Baden

Fr .Kern,Karlfriedrichs tr.22,
Ecke Erbprinzenstr .

nss 5500 ss »
I not . begl .Zeugnissev. Ärzten !
| und .Privatenbeweisen , daß |

Brust -Karamelle«
mit den drei Tannen

Heiserkett, Verschleimung ,
| Katarrh , Krampf- « . Keuch¬
husten am besten beseitigen.
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Psg.ivisMl«K
Bester feinschmeck. Malz-

Extrakt .
Dafür Angedotenes weife

zurück .
Beides zu haben in Karls¬
ruhe in den Apotheken und
W . Erb , Inh . F . Biffinger

am Lidellplab.
EmilRichter , ZShrinaerstr .77

[ Eranr0o8tsrIe,EckeBlumen-
und Bürgerstratze.

8ai . Gang, Kaiserstr . 43.
^ 1. Eüsch , Herrenstraße 35.

Rudolf Langer , Joh . Nied Nach¬
folger , Waldhornstr . 4.

I . Müssle . 9009a
| Carl Roth, Hofdrog.
| Th . Walz , Drog ., Kurven-

, straße 17.
stnton Kinz, Ecke Westend -

und Sophienstraße 66.
Otto ssieoher, Fidelitasdrog .
Drog .Rud.W. Lang. Kaiserstr.
pfannkuch & Co ., G . m . b. H.

| Aug. Brecht , Nachs . Fr, R8ss-
ler in Spöck.

Aug. Peter, Adlerdrogerie
in Durlach.

J . Buhler in Waghäusel.
Max Straess , Apotheker ,Straus -Drogerie in Karls¬

ruhe - Mühlburg .
I . Schmitt in Weingarten .

Töchterpenfionat
Mo Elisa , Stuttgart,

Azenbrrgstraße 29
und eigenes Landhaus iu idyllisch
gelegenem Badeort . Spezialfach :
Feine Ilmgangsformen u . Sprache ,
praktisch geübt zu sicherem , ge¬
wandtem Verkehr, Körperpflege u.
Hebungen hiefür zu eleganter , gra¬
ziöser Haltung u . liebenswürdigem
Benehmen. Ändere Fächer : Eba»
rakterbildung , Briefstil , Musik-
Sprachen, Literatur , prakt . Hand¬
arbeit und pünktliche Haushaltung
unter eigener Leitung . Pensions¬
preis pro lU Fahr M . 250 .— . Lehr¬
stunden pro Monat Äi . 20.— Gest.
Anmeldung aus Sommerhalbjahr
v . 1 . April bis 1 . Oktober erbeten /
(Im Sommeraufenthalt läuft der
Unterricht fort .) 348a*

Bureau für Ehevermittlung
Johann Fetrl , Karlsruhe »

Markgrafenftr . 26. 18377 *

Ernstgemeinte Heirat !
Kaufmann , 30 Jahre , kath. , statt !.

Erschemung. mit eigenem , gutgeh .
Geschäft in einer größeren , süd¬
deutschen Stadt , sucht hausl . erzog.
Lebensgefährtin mit Vermögen .
Nut aufrichtige Reflektanten , evtl .'
mit Bild , wollen sich melden . Ano¬
nym zwecklos. Strengste Diskretion
wrrd verlangt und zugesichert.

Offerten unter Nr . 1709a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

K e r r a t.
Ein Witwer , 43 I . a . , kath. , mit

sauberem HauSbalt , in sicherer
Stellung , wünscht sich mit einem
bäuslichen Mädchen oder kinderl .
Witwe alsbaldigst zu verbeiraten .

Offerten unter Nr . 1778a an
die Exped . der „ Bad . Presse " er¬
beten.

OB * Reelles *mc
Heiratsgesuchr

Ein leb . Herr ausg . d . 30er I .,
kath., sehr äemütl . u . charakterv .»
aus achtb. Kam., mit einem Bar¬
vermög . von über 10 Mille , sucht
auf d . Wege pass. Heirat . Evtl ,
würde ders . am liebst, in ein kl.
Spezerei- od. Kolonrälwarengesch.
einheirate». Witwe nicht ausgeschk .

Gefl. Off., womögl. mit Bild ,
sende man ganz vertrauensv . unr .
Nr. 1831a an die Exp . der „ Bad .
Presse "

. Verschwiegenheit ist bei-
derseits Ehrensache.

Eine junge Dame (jedoch nicht
unter 22 Jahren ) von heiterem Ge¬
müt , mit Herzensbildung , musik-
und naturliebend , wünscht In¬
genieur , Mitte Dreißiger , ev ., ausr .
Charakter, kennen zu lernen zwecks

spät. Heirat .
Da Beteiligung an Masch.- Fabr .

beabsichtigt , ist Vermögen erwünscht ,
ev . Einheirat in bestehende Fabrik .
Gefl. Offerten erbitte vertrauens¬
voll unter B5331 an die Exped. der
„Bad. Presse"

._ 3 .3

Ingenieur
mit hoh. Eink. u . gr . Verm . , 34 I .
a., i . Großstadt, wünscht bald . pan .
Heirat m . jg . Dame , Perm . 80 000
X Diskr . Ehrens. Off . stab F . W .
120 bahnpostl . Rastatt . 1836a
Heirat I Fr ! ., 25 I ., verstand.nCU ao ■ nisvoll f . Häuslichkeit »
tadelloser Ruf , musik ., vorurteils¬
frei , 170000 Mk. Vermögen , davon
85000 Mk. Mitgift , sucht Lebens «
aefährten , welcher gute Eigen «
schaffen dem Gelde vorzieht .

Nichtanonhme Offert , erbeten a»
Ideal , Berlin N .W. , Postamt 7.
lagernd._ lllla .4.4

anz diskrete u .strena reelle
- Lermittlg .,nurdch . Reunion
int nationale Ernst Gärtner . Dresden,
Terrassen- Ufer27,1 . Fste. Verbind «-
Erfolge u . Referenz . Gegründ . 1888.
Prospekt in verschloss. Couvert geg.
30 Psg . Mark, all . Land . 1048a15 .4

Viele - Hundert neuangemeldete
reicheDamen wünschenbald.Heirnt .

Melden Sie sich nur einfach bei
1622a .9 .2 L Schlesinger , Berlin 18.
Eureka Stuttgart 96 enthält);
100eHeiratsangebote .ProbeblaW30 Pf.j

Dauernde gute
Existenz

bietet stch strebsamer Person ohne
besondere Fach - Kenntnisse durch
Uebernahme einer hocheleganten
Neuheit. Preis 500 Mk . Aufträge
von größeren Firmen vorhanden .

Wirklich gute Existenz für
Anfänger . 1871a.2L

Offert, u . 48239 bes. Aun .-Exv ,41b. Baumgarten .

Damen jeden mM
empfehle mein itaatl . konzess. Ent-
oindungsbeim bei sorgf. Pflege u.
billigst.' Berechn. l531a.6.2Raallnc Kiedcrlr ,Laib'iHien a. d .

anstirli tnliiii
jU verkaufen . Anzahlung 12—15000 Mark. Cff. u. M . T . 493 a .Hiwisenstein & Vogler . A « .. Manchen . i783a .2 .2
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Grosser Räumungsverkauf S
wegen Umzug nach Rondellplatz .
üm die grossen Lagerbestände noch vor meinem Umzuge zu räumen , habe
ich mich entschlossen, die ohnehin schon herabgesetzten Preise auf sämtliche

Möbel und Waren
nochmals ganz bedeutend zu reduzieren .

Extra - Begünstigungen für Brautleute . "W8
3014

üttmann ,

Stellen finden
in

Grösste u . _
beste kostenfreie | |

Stellenvermittlung
Mittet- ii. SflMsutsoMO«.

I Wöchenü. Vak . - Liste mit I
ca 100 neuen Stellen. Bis
.jetzt 70000 Stellen besetzt .
Vereinsbeitr. Mk. 4 — halb- I

| 11162a jährlich . 14 .31
Kaufm. Verein
Frankfurt a . 91.

Gesucht
ein junger , kräftiger Mann mit

, guter Schulbildung , militärfrei ,
nicht über 24 Jahr , welcher Luft
hätte , sich zum

WtlehmÜHi
Näheres 2003*

Nai>. FechWle. MoWr- 10
K. Reinmuth.

bei gut eingeführter deutscher
Lebensversicheruugsbauk pr .
1 . März an tüchtigen, energi¬
schen Herrn zu vergeben. Be¬
zirk Mittelbaden . Ausgedehn¬
tes Agentennetz ist vorhanden .
Herren , die bereits mit nach¬
weisbar guten Erfolgen ähnl .
Posten bekleidet oder als Ak¬
quisiteur sich hervorgetan ha¬
ben, und auch Neulinge , die
sich der Branche ernstlich wid¬
men wollen, werden gebeten,
ausführl . Offerten unter Nr .
2236 an die Exped. der „Bad .
Preffe " einzureichen. 5.5

Von einer der größten Versiche -
rungsgesellsch. in allen Branchen
«"--»LIWgeZchtKtiireii
gesucht. Event , können auch Nicht -
fachleute eingelernt werden . Offert
unter Nr . 2960 an die Exped. der
„Bad . Presse .

"
_ 2 .2

für epochemachende , glänzend
bewährte Erfindung der Schuh¬
branche sofort gresucht .
Sehr hoher Verdienst .
Geil . Off . unt . F. G . M . 428 an- idoC " - - ' “Rudolf Mosse , Frankfurt a . M.

Tüchtig.Reisender
auf Postkarten sofort gesucht . Hohe
Provision . Ref . erbeten . 1859a .2 .2
G.8uUmsnn,Postkarten-Versandhaus ,

Reueustadt a . Kocher , Württbg .
DauerwS &che -Reisende ,

welche selbst liefern , erhalten
einzelne Garnituren zu billigsten
Engros -Preisen von 1764a.2 .2
C. F.

" ' 'Ackermann , Frankfurt n . M.

Agent ?c
el, . z . Ctgarr .-Verk . a .Wirte

2c . Verg . ev.250M . mon . 507a
ff. lürg« i8«nL6o .,Hamburg22 .

OK_ 17K Ulr wöchentlich Damen ,Cid 11 u inn . Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht er¬
forderlich . Sicheres Geschäft.

HortoM, Kattowitz 0JS . No. 35.

Sa die Zahntechnik
erlernen will , kann sich melden.

Reinerts Zahn - Praxis ,
22 Kaiserstr . 126 . I . « 6957

Jüngeres Fräulein
für leichte Bureau - uiid Lagerar -
beiten gesucht . Bevorzugt find jolche,
die Schreibmaschine schreiben und
stenographieren , sowie gute Hand-
fäctft . 2956 .2.2

H. Landauer
Kaiserstraste 183 .

fer Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Paka ^renpost ^ Etzlingen 7« . 322a

Feste Anstellung
mit Monatssalär erhält unbescholtener fleißiger Herr nach vier¬
wöchiger Probezeit . Aufgeweckter Arbeiter oder Handwerker
wird ebenfalls berücksichtigt . Man wende sich schriÄlich unter
1. 25911704a an die Expedition der „Bad . Presse* .

Stille Vermittler .
Alte gut eingeführte deutsche Gesellschaft, die neben der

Feuer - Versicherung, auch die Versicherung
gegen Einbruch -Diebstahl und Waffer-

Leitungs-Schäde«
betreibt , wünscht mit Herren in Verbindung zu treten , die gewillt sir

* . . . . . - -- ». ™ . . . . . ’ - ' ' ihrohne eine offizielle Vertretung zu übernehmen , gelegentlich in ihren
Bekanntenkreilen Abschlüsse zu vermitteln . Einem Jeden , Kaufmann
wie dem Beamten , dem Angestellten wie dem intelligenten Arbeiter ,
insbesondere aber den pensionierten Beamten und Offizieren a. D .
wird hierdurch Gelegenheit geboten, ihre freie Zeit nutzbringend zu
verwenden und sich einen angemessenen Nebenverdienst zu verschaffen .
Strengste Diskretioit ^ wird zugesichert._ Offerten ^ unter H ’. 793 an

A.- 0 .Haasenstein & Vogler , Karlsruhe . 2804 .4.2

Lohnende Hausarbeit !
Hnusarbeiter - Strickmaschinen
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum

Stricken auf unserer Maschine. Ohne Vorkennt¬
nisse leicht erlernbare , im Hause auszuführende
Arbeit .Entfernung tut nichts zursache .Wir ver¬
kaufen die fertigen Waren . Prospekt gratis .
R . Genz & Co ., Hamburg , Mercurstr . 28 . ,»«a

IsOhauÄsur
tt . Fachschule
Ulma . D. "WW

— leistungsfähig . Anstalt —
bildet Leute jeden Standes zu
DM» tüchtigen Chauffeuren aus .

Kostenlose Stellenver¬
mittlung . Eintritt

täglich .
Direktion

MQnstcrpi. 34

Sillen MeniierDienil !
finden an allen Orten reelle Per¬
sonen durch gelegentlichen Vertrieb
eines vorzüglichen Mostextraktes
an Landwirte , Arbeiter 2c . Hohe
Provision . 1604a.10.3

Näheres durch A . Preiser in
Billingen (Baden ) .

'
Altrenom . Bielefelder Leinen - u.

Wäschehaus sucht fürKarlsruhe eine

.tttreterill
in den besten Gesellschaftskreisen

Durch Empfehlung der Erzeug¬
nisse in Bekanntenkreisen wird der
hetr . Dame hoher , diskreter Neben¬
verdienst ermöglicht.

Offerten unter Nr . 1789a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 2.2

in Bau - und Schmiedearbeiten
selbständig, per sofort für dauernde
Arbeit gesucht. Offerten mit An¬
sprüchen unter Nr . 1724a an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 4 .4
Erstklassige

Packmeister ,
welche größere Transporte selb
ständig besorgen können, im Um -

dgang mit dem Publikum gewandt
und mit dem Ein - und Auspacken
von Glas - und Porzellan , sowie
im Beladen von Möbelwagen per¬
fekt sind, stellt sofort für dauernd
ein . Nüchternheit Bedingung .

Job . Ph . Gruber ,
Internationale Möbeltransporte ,

2 .2 Straßburg i . Elf . 1854a
Wir suchen per 1 . März noch 3

jung ., mögl. verheir . 1776a
Lager und einige

platzarbciter
für dauernde Arbeit .

Säger , die bisher in Hartholz
gearbeitet haben , bevorzugt.

Zeugnisabschriften u . Lohnau-
sprüche sind dem Angebot beizu-
fügen Kolter & Schmidt,

Waldfischbacher Holzindustrie ,
(äk m. b. H .,

W- ldfischbach, Pfalz .

Maurerpolier
Zum Erstritt per 1 . März ipird

ein erfahrener Maurerpolier für
größeren Neubau gesucht.

Offerten mit Gehaltsangaben
u . Nachweis über frühere dies¬
bezügliche Arbeiten u . Nr . 1769a
ai : die Exp, der ..Bad . Presse" .

Kaminfeger
zuverlässiger Arbeiter , findet sofort
dauernde Stelle bei 1874a .2 .2

Fr. Hettinger, Bruchsal .
Tücht. militärfr . , womögl. verbeir .

Kaminfeger
findet gute , dauernde Stelle bei
I695a2 .2 Schimpf , Pfullendors.

Ein ordentlicher , fleißiger

Bursche ,
dem es um eine dauernde Stellung
zu tun ist . als Beihilfe für die
Packerei gesucht . Es wollen sich nur
solche melden, welche hier bei ihren
Eltern wohnen und gute Zeugnisse. 299t .2 .2aufzuweisen haben
Heinrich Falke ,

Ruvvurrerstraße 5,
Fiilirkuecht ,

ein tüchtiger , zuverlässiger , wird
sofort gesucht. 2923 .2 .2

Xothels , Mühlburg ,
Mühlstraße 10.

Anstalt in Brutal,
Friedrichstraße 60 , Eing . Wörthstr .

Für 1 . und 15. März , sowie auf
1 . April werden gesucht : 1673a

Köchinnen u . Mädchen, die kochen
können, gegen hoben Lohn. Mäd¬
chen für alles , Zimmermädchen,
Kindermädch.,Wirtschafts - ,Haus -,
Küchen - u . Spülmädchen .

Ferner alsbald : ein tüchtigesHotel¬
zimmermädchen, Lehrmädchenfür
Kontor u . für Modistinnen . 2 .2

Hotel-Restaurant
Uli Schwarzwald sucht Servier¬
fräulein .

Gefl. Offerten mit Bild u . Zeug-
niffen unter Nr . 1841a an die Exp.
der „Bad . Presse"

. _ 2.2
Gesucht auf 1 . ob. 15. März

ein tüchtiges
Mädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vorsteben kann. B5171

Lammstraße 1 k , 3. Stock .

Privatdienstboten
jeder Art bei gutem Lohn gesucht
für sofort und 1 . März durch das

Stadt . Arbeitsamt ,
lweibl. Arbeitsnachweis )

Zähringerstratze 100 Tel . 629
Geschäftszeit von 8— 12' fs und

2—7 Uhr . 2832 :2.2
Vermittlung völlig unentaeltlich .

Köchin und
Zimmermädchen ,

perfekt im Nähen , zum 1. od. 15.
März oder 1 . April gesucht io
Beamtenfamilie nach Pirmasens .
Reisevergütung . Vermittler er¬
halten Provision . Offert , mit An¬
gaben über bisher . Stellungen u.'

. Exp.
'Nr . 1377a a . d. Exp, d. „ Bad . Pr .

'
Gesucht auf 1 ^ Nürz oder 1

April bei hoh . Loffll in ein seines
Haus e ine fleißige^ K ö ch i n , ^
die gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt .

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Photographie zu richten an

Frau Heinrich Landfried ,
Bergheimerstr . 141 in Heidelberg.

Gesucht
braves fleißiges Mädchen in
kleinem Haushalte auf 15 . März .

Zu melden täglich von 5—7 Uhr
nachmittags .
2783 .3 .3 Hübschstr . 44 , II.

Solides , ordentliches
Mädchen

für Küche u . Haus zum 1 . März
oder früher bei hohem Lohn gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 2941 in
der Exped der „ Bad . Presse"

. |L2
Tüchtiges , gut empfohlenes

Üädcben ,
das in Küche und Haushaltung
erfahren ist. bei hohem Lohn per
1 . März gesucht. 2965 .2 .2

Frau Julie Boiänder ,
Kaiserstraße lgl .

Ich suche per sofort ein solides.

dm. Dienstmädchen
welches möglichst schon in Stellung
war , gegen guten Lohn. Stelle
angenehm und mit Familienaiischl

Fra « Hch . Treusch ,
1806_ Pirmasens . 3 .3

Suche zum 1 . April ein junges ,
fleißiges Mädchen, das bereits in
Stellung war . Amalienstr . 63, I .

Ein tücht., erfahrenes Mädchen
auf 1 . April gesucht . B6452.3.3

istraßeLenzß 12, 2 . Stock .
Aus 1 . April wird ein anständ .,

fleißiges Mädchen gesucht für
Hausarbeit . 2891 .3.3

Kaiserstr . 19, 3 . Stock
Ordentliches , williges Mädchen,

für kleinen Haushalt bei guter
familiärer Behandlung gesucht .

Sofienstr . 152 p . links . Küpper.

Stellen suchen
üualisiz. Architekt,

äußerst tüchtig ,n Planfertig , und
Bauleitung , solid u . gewissenhaft,
sucht Stellung auf Büro od . Bau¬
platz . Offert , unt . Nr . 1777a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3 .3

Junger strebsamerKanfmann
durchaus tüchtig, militärsrei , meh¬
rere Jahre aut großen Fabrik -
Bureau ; des In - und Auslandes
tätig , wünscht per sofort od. später
paffende Stellung . Französisch in
Wort und Schrift lim Auslände
erlernt ) . sowieperfekterStenograph
und Maschinenschreiber. Zeugniffe
u . Ref. z . D . Off . unt . 936644 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

. 3 .2

MenWWMg
sucht Kaufm . durch Hebern. schriftl.
Arbeiten . Off . unt . Nr . B6328 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

. 2.2

Junger Mann ,
welcher die Branntwein - u. Likör¬
branche gründlich erlernt hat , auch
schon kleinere Reisetouren über¬
nommen hat , sucht Stellung aus
Reise u . Kontor , wenn möglich in
Wein - od. Kolonialwarenbranche .

Gesl. Offerten unter Rr . 936718
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Schreiner
verheiratet , mit guten Zeugnissen
sucht Stelle als Bau - od . Möbci-
schreiner. Off . unt . Nr . B6339 an

Mann , gesetzt. Alters , im Ser¬
vieren perfekt, nüchtern , led ., engl,
u. sranz . sprechend , sucht Ver¬
trauensstellung in Pension , Fa -
milte usw . sehr gute Referenzen
stehen zur Berfügung .

Offerten unter Nr . 1830a an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Eins. , tücht . Servierfrl .
sucht Stellung . Off . unt . B6931
an die Exp. der „ Bad . Preffe "

. 3 .2
TO &dcheu . wesihes nähen .

bügeln u . servieren kann, )ucht
Stelle als Zimmermädchen in
Herrschaftsh . Würde auch Stelle
als Jungfer annehmen . Auf 15.
Mürz oder 1, April .

Offerten unter Rr . 936468 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Zwei gutcmpsohlene Mädchen
suchen für kommende Saison
Stellen als Zimmermädchen in
Hotel. Baden -Baden bevorzugt.

Offerten an Frau Schmiedlin,
Basel, Markgröflerftr . 65 , II . st .

Eine unabhängige ^ rau sucht
Beschäftigung im Waschen u. Pu¬
tzen, könnte auck ein Büro , putzen .
B6495 Wtlhelmstraßr 33.

Eu vermieten !
Landhaus

— als Sommerhaus rote für stän¬
digen Wohnsitz — hübsche gesunde

Höhenlage , Wald nebenan
5 Zimmer , Veranda , Küche , Keller,

Speicher , Garten , 380 M ; jähxl .,
Auch Verkauf . Auto- Verbindung .

Carl Steiumetz , Thomashof
1120a.6 .4 bei Durlach .

In Oppenau
im Rrnchlal

ist ein neu erbaute », an der
Hauptverkehrsstraße gelegene»

Geschäftshaus
sofort zu verkaufeu oder da»
Ladenlokal mit Wohnung zu ver-
mieten.

Da» Hau» eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u . Bau -
art zu jedem beliebigen Geschäft»,
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped. der . Bad . Preffe " zu
richten.

Kaden
in der Weststadt, wegen l . kon-
kurcnzl. Lage vorzgl. zu Zigarren -
geschäst geeignet p. 1 . Apr. z . verm.

Offerten unt . Nr . B5842 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Laden ,
Werkstätten und Magazine , nächst
dem Werderplatz , zuiammen oder
getrennt , zu vermieten . B5064.6 .4

Näheres Schützenstr . 54 , 3. St .
Großer Gckladen,

6 Schaufenster» 2 Eingänge , ca.
100 C)m , in bester Lage, gegenüb.
dem Wochenmarkt u . Hauptpost,
sofort oder später , auch als 2
Läden zu vermieten . 17408*

Näh. Amalienstraße 25a, IV .

Geschäftsräume,
100—120 Quadratmeter in zwei
Stockwerkende» Hinterhauses , Aka-
demiestraße 20, worin eineDruckerei
betrieben wird , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß, Gas - und
Wasserleihlum, auf 1. Juli 1910
eventuell früher zu vermieten .

Näheres im Büro , Vorderhaus .

Werkstätte . I
Schützeuftraße 42 ist eine

schöne Werkstätte, auch als
Magazin , aus 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres im Laden.

Werkstatt ,
hell u . geräuchig, per 1 . April zu
vermieten . 936716

Schützeustratze 63. 1 . Stock .

Größere Stallung
mit Wagenremise und 4 Zimmer -
wohnuug ist auf 1 . April oder
später zu vermieten . Näheres
2624 * Hirschstr . 33 . 2 . Stock .

Südendstr . 7 komfortable

HmschchsmIlllW ,
2. St ., mit 5 Zimmern , elektr.
Licht und Gas , Warmwaffer -
Etagenheizung . auf 1 . April
zu vermieten . B3754. I0.9

Anzusehen 10—1 Uhr.
Näheres daselbst H .

Friedrichsplatz 3, i 6t.
schöne freie Lage, 3 Zimmer -
Wohnung nebst reich ! . Zubehör
für Mk . 950 .— per 1 . April oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst im Laden . « 6928,2 .2

Schöne , ruhige
4 Zimmer -Wohnung
mit Bad , Balkon, Veranda rc.

iu freier Lage
aus 1 . April oder später zu
vermieten . Zu erfragen täg¬
lich nach 4 Uhr und Sonntag
vormittags bei 2632*
O . Fritz , Sommer str . 10, IV.

Lessingftratze 59
ist im 4 . Stock eine 4 Zimmer -
wohnuug auf 1 . April zu vermiet .
521 * Näheres Sophienstraße 63.

Vorholzftrahe 4
moderne , schöne 5 Ziunuerwoh -
nunfl mit großem Borplatz, Bad,
Speisekammer und allen: Zubebor,ohne vis- a -vis, direkt an der Beiert -
heimer Allee , auf 1 . April zu vor-

Näheres im 2. St . 2199»
4 Zimmer - Wohnung . Oststadt

übflthübsche Mansarde , tompl . Badeein¬
richtung , Speisekammer , gesunde
frxic Lage, zum 1 . April für 650 N .
zu vermieten . Zn ersr . Gcrwin -
ftraße 38, 3 . Stock . B6394.stz

Körnerstr . 29 .
4 Zimmer Mit Küche. Keller. Man¬
sarde . Badecinrichtg . , Trockenrauu,.
Waschküche per 1 . April zu verm.

Näheres im III . St ._ 93584 ;;

3 zimmer-Wohnmg ,
5 Zimmer u . 6^ 7 Z . zu vermiete»

im Zentrum .
Zu erfragen Herrenstraße 13 .

Karlsruhe , im Briesniarkenladen u .c. «. —- " gentiimer , Telephon 12a
1841t

3 Zimmer -
Wohnung nehsi Zubehör aus i .
April zu vermieten . 936345
Näb. Zähringerstraße 54, Part .

SBofmnng ju mitten .
stludolfstraße 23 . Hinterhaus , ii {
eine Zweizimmerwohnung aus l .
März zu vermieten .. Näh . Georq-
Friedrichst r . 11 , 1 . St ._ 1610*

Schützenstraße 65
2 Zimmerwohnung u . Küche in :
Seitenbau mit Keller per 1. April
zu vermieten . - •- 9367U

Näh . Schütze»straße 63 , 1 . Sr .

Eleg. möbliertes
schönes Lfeustr Zimmer zu
vermiete «. 2962 .3.2

Kaiserstr . 168 , 3 Treppen .

Marienstratze 49 ,
in freier Lage, ist ein zweifensir,
gut möbl. Zimmer evtl, mit Bü¬
cherschrank , auf sofort oder i .
März zu vermieten . B6527
Friedrichsplatz 9, 1 Treppe hoch,

'
sind 2 gut möbl. Zimmer (Wohn -
u . Schlafzimmer ) auf 1 . März
d . I . zu vermieten ._ B6618

Friedenstr . 13 , pari , ein gut möbl
helles Zimmer , ebenso 2 ineinander -
gehende unmöbl . Zimmer , auck
einzeln sofort oder später billig zu
vermieten . _ B6389.893

Hirschstraße 10 , 1 Treppe , ist ein
fein möbl. Zimmer mit guter
Pension per 1 . März zu verm .

Hirschstraße 48 , pari ., sind für 12 .
März zwei gut möbl. Zimmer
(Wohn- u . Schlafzimmer ) zu
vermieten . . « 6637

an fpiio. .ptrem za uct-ui.
Luisenftr . 83 ist in ruhigem,Haust
ein großes , gut möbL Zimmer
ohne vis-ü-vis , event . mit 2 Betten,
au ruh . Herrn od . Fräulein sofort
zu vermieten . 936493

Rudolfstraße 5 sind 2 gut möbl |
Zimmer , das eine mit sep . Ein-

3002

Gerwigstraße 14 sehr geräumige
3 Zimmerwohnung per 1 . April
zu vermieten . B66i )g

Näheres daselbst im Laden.
Hirschstraße ' 33 ist wegen Wegzug

der 2 . Stock. .5 Zimmer . Bade¬
zimmer . Bälkpu, Veranda , nebß
sonstigem '-Zuhebör aus 1 . April
zu verm . Näh. Part . lks . « 6691

Klauprecktstraße 28 , geschloffenes
faus . ist . aus 1 . April schöne

Zimmerwohnung (Abort inner¬
halb GlaLabschlußl an 1 od. 2 er¬
wachsene Personen zu vermieten.
Näheres 3. Stock . 936324.5,3

Luisensträtze, Hths , ist eine kleine
23immerwvh «ung init Küche ui»
15 Mk . münätl .- , sofort oder später
zu ,vermieten .

' B6642.83
Näheres Marienstr . 70, 2 . St .

Nokkstr . 3, 2 . Stock , ist ver sofort
oder 1 . April eine schöne Wohn¬
ung von 5Zimmern « . reichlichem
Zubehör ' zu vermieten . Näheres
daselbst parterre oder Klauprecht-
straße 9,- 2 . Stock . 2065«

Heut«

Horksträtze 18 , 2 . St ., schöne Viek -
Zimmek - Wohnung , 2 Balkon , auf
1 . April 1910 zu vermieten . , Nülr
2 . Stock, rechtŝ _ • « 6512.2 .2

Aorkstratze 23 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1. April
zu vermieten . 26»;

Näheres int 4 . Stock .

Wohn- u. Schlafzimmer
gut möbliert , ist aus 1 . März >4
ruhigem , befferen Dause an einen
soliden Herrn zu vermieten .

Augustastraße 10, 2 . St . , nächst
der Karlstratze ._ « 6805 .3 .2

er

Sahli

1
eine (

leine ©
elmasi
Iklwas
tlmi

Leopoldstraße 14, 1 Stiege hoch , ist
ein gut mobl. Zimmer , nach dem '
Leopoldsplatz gehend, zu vermiet.
B6961_ Näheres daselbst ^

Lessingstraßc 6, III . , hübsch möbl.
Zimmer mit Kaffee für 22 A '
an solid. Herrn ^u verm . B648V -

iuserierl

Jrrfe 8 ,

gang per 1 . März oder sofort I
billig zu vermieten . , 936529 1

Schesfelstr. 6, II . St . Wohn- und
Schlafzimmer gut möbl. zu ver-
mieten . - B6867

Schützenstr. 48, Part ., kann solider !
Arbeiter Kost «nd Wohnung eml
halten zu billigem Preis . 9361 <1

Miet-Gesuche

Kenten, !
tenbe bet
. Weibl
Uinen,h .

murer im
, Burec
mrlsruh

Bei kleiner Familie , womöglich
Beamtenfamilie , die in ruhige« |
Lage u . ruhigem Hause wob»t,
wird v . geöild. Dame geräumiges
Zimmer mit ganzer Pension ge¬
sucht. 4 . Stock ausgeschloffen, iniß
nur als Eiuzclmietcr . @cfl . Oft-
mit Preisangabe unt . Nr . 9368&<■
an die Exped. der „Bad . Preffe "-

unser
M Koben
» rilssn

Holzroul
ilßes . ,
? Adr »ff
H2 M
Tiappt , %
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Moutag le
Tag

er
.« Seidenstoff -Ausverkaufs

wegen Aufgabe des Seidengesctafiftes .

Hirt & Sick Nachf . Der Best in gemnsterter Seide nnd Samt zu Jedem
annehmbaren Preise .

Auf alles doppelte Rabattmarken . 2978

Der Rest der nun noch i8t ,m Preise

3002

vorhandenen zurückgesetzten * ■ * * ** * * *-*■* *-' nochmals
ermässigt u. zwar : weich, schwarz, jeder Hut 50 Ptg .

weich, farbig, , , Mk . 1.20
steil, schwarz u . farbig . » . „ 1 . 90

Der Verkauf dieser Hüte findet nur noch bis Montag abend statt .
N ^ Sfel Nachfolger.

116 Kaiserstrasse 116 .

Welt berühmt Bind
Schauers Kinderwagen nnd Sportwagen

durch ihre Eleganz und Solidität
- Die Federung ist eine vorzüglich weiche

Die Auswahl ist enorm . Lieferung franko und zu
Engros - Preisen direkt an Private . <cc

D# “ Die beste u . billigste Bezugsquelle
für ganz Deutschland ist . die seit über 70 fahren best

renommierte Firma 1753a .7 .1
O . Sehaller & Co . , Konstanz neb . d . Post .
Billigstes u . grösstes Kinderwagenhausim Seekreis . Begründ,1837.

Preisliste 3fr447
- gratis ! -

La Salute
Belass Katarpniakt

Dr . med . Agnes ! Porto -Maurizio (Riviera ) .
Erste Autoritäten empfehlen und erkennen es als ausgezeichnetes Mittel

Medizinal - Oliven - Oel
gegennptel

Verstopfung . Blinddarm - , Darm - und Magenkrankheiten . Gallensteuiü— Vorzügliches Kräftigungs -Präparat für Kinder und Erwachsene . — Besondersden Schwangeren und Wöchnerinnen zu empfehlen . — Den Emulsionen unbedingtvorzuziehen , da viel lieber genommen und besser »erfragen . — Zu haben in Apothekenund Drogerien ä Mk . 3 .— die Flasche .
Hauptdepet : Louis Hiiuly Nachf ., Mediz .-Drog ., Strassburg i . Eis
General-Vertreter: A . Farny , Steinring 3 , Strassburg i . Eis .

Dr . med . Moos Paul Heysestrasse 21 . München. 10183a
Mit Verordnung Ihres Medizinal Oliven-Oeles „ La Salute “ bei Verstopfung

habe ich sehr gutes Resultat erzielt. Ich werde es gerne weiter verordnen .
Dr. MOOS PAUL.

Heute frisch eingetroffen :

IfMntloPi ,
Pariser Sopssalal,
zreilMsalai,
Mieschen,
stanz. SchwarDaczel

bei

Buhlinger ,
Kronenstraße 31 .

Blumenkohl.
extra billiges Angebot

von 10 Pfg . an

Bohlinger. ttotteniic .31.

Wer
eine Siele sacht,
eine Stele ja aergebea hat,
elwas ja mieten sacht,
idaaS jii arrmielea hat
etwas ra laasea sacht,
etwas ja aerdaasea hat.
inseriert am erfolgreichsten und

billigste « in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammftratze uud Zirkel .

MchanHau - u
» Mreiilm

sucht tüchtigen

mit bester technischer n . praktischer
Bildung . Eintritt per 1 . April ed.
später . Gefl . Offerten mit Zeug -
niffen und Gebaltsansprüchen unt .
Chiffre Z . i ) . 2666 an die An -
nanren -Exped . Budolf Mosse ,Zürich . 1905

Eingeführte Firma sucht zumVertrieb ihrer deichtverkäuslichen
Artikel in Stadt und Umgegend
einen tüchtigen , möglichst bei Be¬
hörden , Architekten und besseren
Baufirmen eingeführten 1900a

Vertreter
hegen gute Provision . Offerten an
Schließfach 351 , Düsseldorf .

tui >' such« « KS :
mehrere Buchhalter , Kon -

. . toriste «,Fakturiften,Expe -
»tonten , Kommis , Verkäufer u . Rei¬
tende verschied . Branchen .
. Weibl Personal : 2 Bnchhalter -
uwen , h . u . ausw . , 2Korrespondent ./
jj- u . auätp .. 4 Kontorist ., h . u . ausw . ,«.>Ltenothpistinnen . h . u .ausw ., Ver¬
käuferinnen aller Branchen . B7064

Bureau -Verband „Reform "
Karlsruhe Leningstr . 52.jsgenlen— i^eisencle

.- unsere weltberühmten Fabrikate
ki hebern Verdienst überall gesucht,“ riissner & Co ., Xeurode ,

Hoizrotrieaux - und Jatousienfabrik .
Al Bes , geseb . Gardinenspanner. ,««a
, Adreffenichreiben , an 1000 Adr
3- 12 m . Verdst . 1885a
Happe , Böhlitz - Ehrenberg b . Lpzg.

Tüchtiger

Vorapbeiter
mit guten Zeugn . sucht sofort oder
später Stellung in Eisenbeton -
Geschäft . Offerten unter 7 . 412
F. M. an fludolf Messe Mannheim .

Kehrlinge
u . zw . : Anstreicher u . Maler , Bäcker,
Blechner u . Installateure , Buch¬binder . Drahtflechter , Färber ,Friseure . Gärtner , Glaser. Kunst¬
glaser . Holzdreher. Holzveraolder,Kaufleute (mögl. Einjährige ) , Ka¬
minfeger , Kellner , Konditoren .Küfer , Lackierer , Metzger, Photo¬
graphen , Posamentiere . Schmiede,Schreiner , Schuhmacher, Tape-
ziere-Dekorateure , Wagner , Zahn¬
techniker und Zimmerleute finden
hier und auswärts mit Kost und
Wohnung oder ohne Kost und
Wohnung , aber gegen sofortige
Vergütung , Lehrstellen.

Lehrstellen suchen : Eisen -
u . Metalldreher , Küche. Lithogra¬
phen . Akechaniker . Maschinenschlos¬
ser . Schneider und Schriftseber.

Anmeldungen sind baldmöglichst
erbeten an das 3003

Stadt . Arbeitsamt Karlsruhe .
Zähringerstr . 10 «.

Hausdiener,
ledig » mit guten Zeugnissen , der
Rad fahren kann , findet dauernde
Stelle H Landauer
2970 .2. 1 Kaiserftr . 183 .

Lehrstelle
für einen braven Fungen acht¬
barer Eltern zu Cftern in jmeinem Geschärt zu besehen . !
Vergütung sofort . Gute schul - !
zeugnifie erforderlich . 3010 |

Ad. Stein ,
Herren - u . Knaben - Konsektion j

Kaiserstraße 74 .

MerlehrliU-Mch
Ein braver Junge , welcher Lust

hat . die Brot - und Feinbäckerei
gründlich zu erlernen , kann auf
Ostern gegen sofortige Bezahlung
in die Lehre treten bei
Friedr Nagel , Brot- u . Feinbäckereh

Lesfinqstraffe 43 . B7031

Söhne angeseh . Eltern
d . Gärtnerei u . Gartenkunst
erlernen sollen , finden unter günstigen
Beding . zeHgpmässe höhere Fach¬
ausbildung event. Berechtigung zum
l jährig - freiw . Dienst an der best¬
empfohlenen und stärkst besuchten

Gärtnerlehranstalt Köstritz,
Thüringen . 1263a8 .3

Man verlange Prosp . d . Lehrlings - Abt.

QOOOOOOOOOOQ

8 Lehrfing-W .
°

fl Intelligenter , braver , junger A

0
V Mann mtt gutem Schulzeug- v

nts , welcher zu tüchtigem fl
a Kausmaun erzogen werden *
y soll, findet Stellung als Lehr - u
O ling . Selbstgeschrieb. eiferten

befördert unter Nr . 3007 die V
Q Exped . der „ Bad . Presse " 2 . 1 Ä
OOOOOO OOOOOQ

Gesucht

haufttt . Lehrling
zum baldigen Eintritt von Fabrikmittl . Grütze in Karlsruhe . JungemManne aus achtbarer Familie mit
guter Schulbildung ist Gelegenheit
zu vielseitiger u . gründlicher Aus¬
bildung unter günstig .Bedingungengeboten . Offerten zu richten u . Nr .3020 an die Erp , der „Bad . Presse " .

Glaser
Kräftiger ^.unge , welcher Lust ^ai ,die Glaserei zu erlernen , stnd . Lehr -

üelle . V . Hahn , Wlafcrmciftcr ,B6943 Akademrettr . 18 .

Junges Mädchen
fca . 14— 16 Zahrw für Laden u . kl- ine
Haushaltarbeiten per sofort gesucht .Wllhclm Zöllner . Papiervandla ..

Werderstratze 55 . 2001

R Oettnclit !
. beff . Zimmcrmädcheu . welche

gut nahen und bügeln können ,ein Ktndersräulein zu größerenKindern , sowie mehrere tüchtiae
Köchinnen B7073
durch Frau Beiher , Ttellenbüro ,Kreuzstrafie 9
neb . der kl . Kirdw , Ecke Kaiserstraße .
v Suche sofort Mädchen , welches» » bürgerlich kochen kann , zu einem
Fräulein , Lohn 30—35 Mk . . Hotel -
zimmermädchen , sowie Zimmer¬
mädchen - in feines Herrschaftsbaus .B -os» Bureau Böhm , Bürgerstr . 10.

! ( ileneral - Vertrelang
Das Alleinvertriebsrecht einer ganz eigenartigen , «pod̂ mach.

Erfindung (kein sog . Massenartikel ) der unbedingten jahrelangen
Gewinn garantiert ist für Karlsruhe an seriösen Herrn mrt la Refe¬
renzen zu vergebe « . Erforderliches Kapital ca . Mk . 600 .— , Gewinn
ca . Mk . 3000 .— p . a . Branchekenntn . nicht erforderlich , auch als Neben¬
beschäftigung zu empfehlen . ^ ^ w . ISIm

Näheres Hotel Geist , Ni »ntag uttb Dienstag zwischen 8
« nd 18 Uhr oder 2 und 7 Uhr .

Veri i -

Für Herren ans der Maschinenbranche , Jngenienre , Werkmeister
usw ., die mit Verkauf technischer Artikeh Stopfbüchsen -Packnngen ,
Gummi - und Asbest-, Kautschuk-Artikel vertraut stnd , und gute Be¬
ziehungen zu der Industrie besitzen , bietet sich durch Uebernahme der
Vertretung einer erstklassigen Firma dieser Branche Aussicht auf gute
Existenz . Die Fabrikate , sind seit langen Jahren im In - und Aus¬
lande aufs beste eingeführt und als vorzüglich allgemein anerkannt .
Es werden feste Bezüge , sowie entsprechend hohe Provision gewährt
und wollen nur tüchtige Herren ausführliche Offerten mit Angabe
von Res ., bisheriger Tätigkeit , Anspr . u . Bild unt . A . 999 an Haasen -
stei« u . Vogler , A. -G . Berlin W . 8 einsenden . 1886a

Sichere Existenz
finden rührige und solvente 1902a .2 .1

für kl . und gr . Bezirke durch Vertrieb einer epochem. Neuheit .
Bis 15 OOO Ulk . jährl. sicheres Einkommen .

Reelle Sache . — Nicht f . sogen . Schnüffler . Kl . Kaution erforderl .
Offerlen unter Hs . 6270 an Budolf Hosse , Essen - Ruhr .

Sichere Existenz!
5000 bis 8000 Mark jährlich zu verdienen , durch

Uebernahme einer ges . geschützten Reklame - Neuheit für
Karlsruhe u . Umgebung , wofür bereits für einige
Tausend Mark Aufträge von hiesigen Geschäftsleuten ein -
geholt sind . Zur Fertigstellung wird eine tüchtige , solvente
Persönlichkeit gesucht . Erforderlich ca . Mk . 2000 .—

JMko gänzlich ausgeschloffen .
Offerten unter B6859 an die Exp . der „ Bad . Presse " .

Verein für Hausbeamfinnen
Frankfurt a . M ., Kaiserhofstr .14. p.

Gemeinnütz . Stellenvermittl . für
Erzieherinnen , Kinderfränl ., Stütz . ,
Wirtfchaftsfräul ., Hausdamen re .

Heim für stellensuch . Hausbeamt ,
daselbst . 1912a *

Ei»« Köchin
Zimmermädchen

suche bei hohem Lohne . 1880a
Frau Prof . Hornung ,

Alldorf b . Ettenheim .
Suche z . 1 . April 1910 für das

Ntffz .-Speisehaus , Truppeuübnngs -
Platz Hageuau i . Elsaß eine jüngere

tüchtige Köchin
sow. zwei saubere Küchenmädchen
in Jahresstcllung . Offert , m . Zeug -
nisabsdw . sowie Angabe von Lohn¬
ansprüchen erbittet 1908a

Paul Hildebrandt ,
OVVeln , Lberschlcsicn

Groß - Ltreh litz erstrafie Nr . 0

Oesneht
Zuarbeiterinue » und ein Lehr¬
mädchen »welches das Kleidermachen
erlernen will , gegen Vergütung .
B7059 Karlstr . 33 , 2. Stock.

8 lM 6 N 5 ucken
Geprüfter Heizer u . Maschinist ,

gelernter Maschinenschlosser , der
sich in den elektrischen Anlagen
sowie in Eismaschinen auskennt ,
sucht baldigst Stellung . Off . um .
B6985 a . d . Exp , d. „ Bad . Pr . ".

Tüchtige selbständige Verkäuferin
der Lebensmittelbranche sucht
per sofort oder zum 1 . März
Stellung . Würde auch FUiale
übernehmen . Kaution kann gestellt
werden . Offert , unt . B6979 an die
Exped . der „Bad . Presse .

"

Wz«. Rm liidjeit
für einfache Küche und Haushalt
per l . März oder später bei gutem
Lohn gesucht . Zu melden Sonntag
nachm . Westendstr . 20 , p . 3013

Ü& Mädchen
wird für nach Durlach ans 1 . April
gesucht . • » 7052 .2 .1

Vorzusiell . Kronenstr . 38 , 2 . St .

Ein jüngeres Mädchen,
am liebsten vom Lande . wird ans

April gesucht . J37030
Wilhelmstraße 60 , 1 . ŝtock.

Meinmädchen gesucht
nicht unter 2 t Fahren , zu ei » ;
zelurr Dame in kleine Villa ber
Baden -Baden . Tfirrt . unter Nr .
1893a an die Exp , der „ Bad . Presse " .

lür bansl . Arbeiten
^- tUOU/kll zu ti . Familie gesudst .
B7072 Klauvrechtstr . 37 , 3 . St .

Mädcken - Gcsuch . Ein braves ,
sleitziges u . reinliches Mädchen
wird bei guter Behandlung für
häusliche Arbeiten aus 1 . April
gesucht . Bciertheimcr Allee 16,
par t ., Ein g . B , B6964

Ein a »stand . slcitzig . Mädchen
zu kl . Wku . aus I . Marz gesucht .

Zn Rudolsstr . 15, IV . . x.
(gesucht für 1 . April ein kindcr -

licvcs . durchaus tüchtiges Mäd¬
chen , nicht zu jung , für Bcamtcn -
familie , 5 Pcrs . Gute Zengnilie
werden verlangt . B70 >»6

Näb . Karl
'
- Wilhclmstr . 7 , III .

Gesucht wird eine Zrau
iür morgens zum Brötchen tragen
helfen . Zu erfragen Kaiserstr . 140 ,
Hth . 2. Lt . , von 10 Ilbr ab . B7021

) g . rnädchen Lande ,
kochen kann , aber noch nie gedient
hat , sucht Stellung bei kleiner Fa -
mitie auf 1 . April oder früher .
Gute Behandlung wird hoh . Lohn
vorgezogen . Südstadt bevorzugt .

Zu ersraacn Sonntag vormttt .
von 11 Übr ab .
B7001 Schützenstraße 92, II ., r .

8mses,tlWgeSMKche »
wünscht bei tüchtiger Weißnäherin
das Nähen zu erlernen . B7037

Zn erfragen Suisenstr . 38 , pt .
Gewandte Frau sucht Beschäftig .im Waschen u . Putzen bevorzugt ,

halbe Tage , selbe würde a . Büro
reinig , annehm . Schillerstr . 19 l V.

8NWK7nMM !
Konditorei ,

die älteste und beste inmitten der
^rtadt mit kouzesfionierter Likör -
u .Branntwein -Ausschauk sos. od .
per 1. April zu vermreten . Zur
Uebernahme sind 3—4000 M . nötig .
Näheres durd , Agent d . liienei ' t .

Durlach 3019.2.1

Laden nnd
Ausstellungs-Lokal

mit ca . 150 qm Grundfläche u . reich¬
lichem Magazin , sehr gut für jede-
Geschäft zu mövtieren , in allerbester
Lage einer mittelbadischen Garni¬
sonsstadt , per 1 . Fuli , evtl , auchfrüher zu vermieten . Offert , unt .Nr . 1888a an die Exped . der „ Bad .
Preffg " erbeten . 3 .1

Fn vcrtcbrsretcher Lage der
Lnifenstraßc ist ein Lade » mit
oder ahne Wohnung aus 1 . April
zu vermieten . B6998

Näheres Marienstraße 70, II .

Ariegstratze 149 , i.
ist eine schöne 4 Zimmerwahnnng
auf 1 . Juli zu vermieten .
B6951 Näheres im 2 . Stock.

Auguftnstraße 8 (Nahe der Elek¬
trischen ! ist eine schöne Wohuung
von 3 Zimmern , Sonnenseite , aus
1 . April zu vermieten . Zu erfrage «
im 2. Stock . « 7070» 7070

Herderstraße 5 . parterre . ,ft schone
3 Zimmer -Wohnung mit Bad u .
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres bei l . StösMr , Morgen¬
straße 55 . » 7047

Markgrafenstr . 43 ist eine schone
3 Zimmerwohnung im Seitenbau
agf 1 . April zu vermiete » .
Anzusehen Wischen 2 u . 5 Ahr .

Zu erfragen im II . Stock . Bord .

Wohl- md Schlesji»««
sehr gut möbliert , mit Balkon , ohne
vis-i -vis. elfteres mit Schreibtisch
und Bücherschrank auf 1 . März
zu vermieten . B7062

Tullastr . 83 , 4 . Stock , rechts .

Wohn - u. Schlafzimmer,
sehe gut möbliert , zum 1 . März
zu vermieten . B7049

Mtterstraste 34 , 3 Treppen .
Gut möbliertes Zimmer ist auf

1 . März mit oder ohne Pension zu
vermieten . Zu erfragen » 7058

Gartenstraffe 06 » parterre .
Gut möbliert . Zimmer an einen

befiern Herrn auf 1 . März zu ver¬
mieten . Näheres » 7041

Amalienstr . 14 , 2 . Stock rechts .
Schönes , helles Mansardeuzim -

mer sofort oder später billig zu
vermieten . 356841.

Näheres Scheffelstr . 36, II .
Ein solider , anständiger Arbeiter

sofort als Mitbewohner gesucht .
Zu ersr . Zähringerstr . 18. IV . l .

Akademieftratze 16 , 2 . Stock , ist etn
freundlich möbliertes Zimmer mit
guter Pension an jungen Herrn .
Lehrling vd. Schüler zu verm . Bro^.

Akademiestraße 16 , Stb .,4 . St ., lls . ,
ist ein freundlich möbl . Zimmer
an soliden Herrn oder Fräulein
billig zu vermiete » . B7060

Bismarckftr. 31, part . ist auf 1.
März ein einfach möbliertes
Zimmer für ein solides Fräulein
oder jungen Herrn oder Schüler
zu vermieten . 337005

Essenweinstratze 12 , Part ., lks ., m
ein ungeniertes , gut möbliertes
Parterrezimmer sofort od . spät ,
zu vermieten . 256908

Georg Friedlichste . 12 , II . i . rst
ein gut möbliertes Balkonzimmer
mit o8er ohne Pension sofort oder
später zu verm . 356845

Kaiserallee 31 , parterre , sind 2 gut
möbl . Zimmer , ev . auch als Wohn -
und Schlafzimmer , auf 1 . Marz
oder später zu vermieten . B7028

Kreuzftraffe 10 , 2 Stiegen hoS
ist ein hübsch möblrertes Zrmmer
sofort od. 1 . März zu verm . » 7044

Lachnerstratze 10 ist ein gut mölll .
Mansardenzimmer zu verm . Preis
6 Mk Näh . 3. St . links . » 7029

Leovoldstr . 17 , 8 . St . Wohn - und
Schlafzimmer mit Gas u . Klavier¬
benützung billig bei einer Wittve
zu vermieten . » 7054

Leopoldftraße 17, 3 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . » 7055

Schützenstr . 79. 2 . St . , ist ein nett
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
an ein solides Fräulein zu ver¬
mieten . 35701.1

Nhlanbstratzc 21,3 . St ., Ecke Göthe -
firatze , ist bei ruhiger Familie etn
gut möbl . Zimmer zu verm . B7058

Miet Gesuche :!
2 Zimmer-Wohnrrrrg
evtl , auch 3 Z .-W. wird auf 1 . April
gesucht , am liebsten zwischen
Kronenstraße und Marktplatz .

Offerten unter Nr . B7038 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Alleinstehende Dame sucht aut
1 . Juli freund ! . K oder 3 Zimmer -
Wohnung im Zentrum der Stadt .

Lfferten unter .Nr . B7042 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 3 . 1

Nmlller-Gesuch
Herr . best . Beamter , sucht frdl .

möbl . Zimmer , evtl , auch mit
guter Pension . Ausgeschl .
Oft - und Südstadt .

Offerten unter Nr . 996602 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Eins .- Freiw . sucht in unmittel .-
barer Nähe der Gottesauer -Kaserne
dollLnng . Ki « nmer .

Gefl . Off ., Preis mit und ohne
Frühstück sind abzugeben . B6042

Degenfeldftr . 17 , 3 . Stock .
Dame

sucht auf 1 . März gut möblierter
Zimmer im Zentrum der Stadt .

Offerten unter Nr . B699S an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .
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Was ist modern ?

■v

Unsere

Frühjahrs ' flusstellung
«

in Damenkonfektion und Damenputz
£ Tonangebende Pariser
| ------- modelte. lji WlVllILvl «
I

ßeroorragende Pariser
und

Wiener MoäeUkopien.
■• « 8mig * 43 » a3mSS » ag * aSi *4ga ^ g * &jg* ÄS* ig «*ig «*ig .** 3a *&g ®8''wS :p» £ > säS *.®«*«KP «. S > «K> i @ŝ *«E ^ » K^ SS'teK?* ®S»s !S*<» ® 16745

Besichtigen Sie unsere Schaufenster. Sehenswerte Spezial -flussieilung I . Etage.

Geschwister Knopf . |

In Ma §s » ge und Fus ^pflege
hält sich befterS Anglist TIAnnicf ^h Masseur .

mbfoBIen ÄUgUSl UePpiSCIl , Marlftratze Nr . 39 . II.
AuSgeb . in Berlin . Meth . Prof . Dr . Zsbluckowski. B6607
Seit Jahren hier tätig . — Beste Referenzen . 3 .2

OOOOOOOOOOOOOO ooooooooo

Nur CltlC Rand
ilt " forfert

Hutomattscbe
amschaltung
zumSdiKiNn

grosserBucbaUben Ö
JKefet VMerkatteii der VmschaUetaste . Q

Meine JB'ehtmbdrücJcc der grossen Buchstabetu A
Man verlange Prospekt der V

Yost - Schreibmaschine 0
mit Slchtbmrmr Schrift 0

mnd Autommtiachar Ummchaltung 0
A. BEYERLEN & Co., Karlsruhe, 0

Lammstrasse 12 . 2352 .5.3 0
öoooooooooooooooooooooo

Kaiserkrone , Frührosen , Welkersdörfer , Prof . Wohltmaun und Märker ,
Silesia , Weltwunder (rot ) , Imperator , Upto date , Industrie (gelbst .),
ifaymm» domuu 2c . in Speise - , Saat - und Brennware liefert waggon¬
weise franco seder Bahnstation . Telef . Nr . 244 , Amt Landau .
165003 .2

~ " ' " 'Fritz Müller , Siebeldingen (Pfalz ).

Tisch ir. Gdelroeine
mprinm Apfelweine
sekdstgevflegteS Kirsch- uLtvetschgenwasser zu billigstenPreisen

4. Back , tL u Ä “S ‘ «ühl (Seiita). s
Telephon Rr. 119. — (Preislisten stets zu Diensten).

Bar Geldverleiht an jeder¬
mann reell, diskret

schnell, mäßige
Zinsen . geg . Raten

tädaablung . C .Grttndler , Berlin
W. 142, Friedrichstr . 196 . Prodis , v .
$ ätleüen . Biele Dankschr.«^»a26.12

Teilhaber gesucht !
Sägewerk G . m. b . H . sucht als

Geschäftsführ . ein . jüng ., tüchtig.
Kaufm . mit ein . Ein ! , v . 5006 Je .

Gcfl . Offerten unt . Nr . 1809a
an die Exped. der „Bad . Presse'

» « » » « « « « «

Ptteste
nusderZuschueide - Schule

Herrenstraße 33 . V
Ich bezeuge hiermit gerne , A

daß ich im Zuschneidekurs ^
von Frl .Weber das Maß - 9
nehmen , Zuschneiden und Mg
Anprobieren gründlich er-
lernt habe.auch in d̂ r kurzen A
Dauer von 1 M„ Monaten , *und kann somit jedermann Wt

du aufs beste emvfehlen. <o»
9 Anna Volt . 9
tp Weitere Atteste liegen zur jQf
du Ansicht auf . Jeden Monat jkV am 1 . und 16 . beginnt ein V
W neuer Zuschneidetnrs . kein A” Musterzeichncn. 2539.4 .4 2?
A Stach Wunsch wird A
2 auch Zeichnen gelehrt . 2a9 Schnittverkauf nach d
aia persönlichem Matz . ab
V Kostüme werden angr “
H fertigt . H

München
~

Gemälde = Auktion

Rflsoderm
(gcsevlich geschilpt ) - 1607

nicht fettende Hautcremefür Damen
mit bleichem Teint .

„Rosaderma " erzeugt in wenigen
Augenblicken rosige Wangen .

Preis per Tube Mk . l .—. Nach¬
nahme Mk . 1 .30 franko

H. Bieter , ParsMknehaniil.
Karlsruhe . Uaiserstr . 223 .

«Jarnos
ganz ebenst»wieReöweinschmeckt

der seit vielen Jahren beliebte

I Zapf’scheHaustrunk '
vltltachnuhgimacht, dfgitelaarreicht.

Einfacne Herstellung
llP «ok. f.100ltr .m. Woinbe«r8n4M . ,
kl „ „ 100 „ „ Malagatraub.5M. I
7 P/oapakt. u. Anwaiaang gratia

Erst« ZelterReiiBatahnitn-FlM
A . ZAPF

Zell-Harmenbach , Baden .

Vertreter : Kart Kempf in Bulach.

BirtiM
In verkehrsreichem Orte , Kreis

Karlsruhe , ist eine gutgehende, in
bester Lage des Orts befindliche
Wirtschaft mit gutem Nebengeschäst
besonderer Umstände halber zu ver¬
kaufen (kein Bierzwang ). Anzah¬
lung nach Uebereinkunft.

. Offerten unt . B5168 an die Exp.'. der „Bad . Presse" einzureichen. 3.3

Herrn

der bekannten Sammlung des

H. C. Fahrig f , Leipzigdurch

E. A. FSeischmanns Hof - Kunsthandlung
Dienstag , den 8 . März 1910 , vormittags 10 Uhr .

Die Sammlung enthält bedeutende Werke von : A. n . O . Achenbach , H Baiseh , Ant . Br*ith )
G. v . Bochmanii , Jos v . B andt , K . Buchholz, G ib . v . Canal Frz . v. Defregger , Wilh . v . Diez,
Eug . Diicker , Ed . Grützner , De Haas , Carl Jutz , Hugo Kauffmann , F . Aug . v . Kaulbaeh )
L . Adam Kuuz , Ed . Kurzbauer , Ad . Eier , Ludw . v . Löfftz Gab . v . Max , Claus dieser
Ant . Müller , Ludw . Munthe , Rob . Russ , Ed . Schleich een ., Math . Schmid , Werner Schuch |
Gust , Simoui , Carl Spitzweg , Friedr . Voltz, Jos . Wenglein etc . etc . : : : : : : : : : :

\ /ArbAcir *h (ifriinrr • Samstag , den 5 . März, Sonntag , den 6. und
voroesiuillgung . Motltagj den 7. M firz bis mittags 1 Uhr.

Illustr . Katalog mit 60 Lichtdruckbildern Mark 10 .— . Nichtillustr . Katalog gratis .

E. A . Fleiscliniaiiii8 Hol - Kunsthandlung,
]\ 1Ü riehen , Maximilianstrasse 1. 1432a2.S

Tücht . Damenschneider »«
empfiehlt sich im Anfcrtigen von
Tamenkleidern , Blusen , Kostümen
usw . . für in und außer dem Hause.
B6653.2 .2 Markgrafenstr . 38,111 .

seid 9.

Krawatten¬
fabrik *Ka

P . H . Preyersjr .
St . Tönis -Cre-

toffmust. u . Preis ! ,kostenfr .

Aotitung ; ! ! !

la . prima hochfeine harte
Salami
Cervelatwursf

großartiger Anschnitt, feinster ,
pikanter , lieblicher Geschmack !

Beste haltb . Dauer - u . Winterware
fabriziert aus bestem Rotz- , Rind-

Ein Versuch führt zur dauernden_ such führt zur d,_
947a Nachbestellung . 30 .8

Di &UICIt
Antonplatz 8,

Wurftfabrik mit Dampfbetrieb.

Jede kluge und sparsame
Hausfrau verlangt

frdbeerMarmpĵ _s
I Unübertroffenin Qualität, Aroma und
| Ausgiebigkeit. Zu haben in allen
I besseren einschlägigen Geschäften,
I wo nicht , verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle von
H . Bourzutschky Söhne ,

Wittenberg , Bezirk n-e. , z. U&.J

tzlrkel i
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